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Wir sagen von Herzen „Dankeschön“ 

für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

Genießen Sie die Zeit voll weihnachtlicher Momente,  

gemeinsamer Zeit und schöner Augenblicke!

Das Team von Betten-Kolbe wünscht  
Ihnen besinnliche Weihnachtstage und für  

das kommende Jahr Zufriedenheit,  
Gelassenheit und Gesundheit!

    Zwischen den Jahren haben wir tolle Angebote für Sie bereit gestellt        Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    

... und plötzlich ist es wieder soweit - wundervolle Weihnachtszeit!

seit 1930

Alles aus einer Hand, egal ob

Küche o. Küchenrenovierung

Elektriker oder Installateur

Maler oder Fliesenleger

Sonntags 
Schautag: 
9 – 13 Uhr

Mo. – Fr.: 9 – 13 Uhr, 15 – 18 Uhr und Sa.: 9 – 13 Uhr
 05123 / 4090662 · 0176 / 40333182 ·  www.vornkahl-kuechen.de

Landwehr 18a
31185 Nettlingen

Direkt an 
der B444

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest  
           und ein gesundes neues Jahr!

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Wir bedanken uns für das
entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen allen Kunden,
Geschäftspartnern und
Freunden frohe Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr!

Ihr altes Parkett
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel.05121/299200 · Fax051 21/299200
Bahnhofstraße 25·31180 Emmerke
info@tischlerei-gaertner.de
www.tischlerei-gaertner.de

Tel. 0 51 21/299 200

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu, wir erwarten das Jahr 
2026. Ich will den Blick gar nicht zu sehr zurückwerfen, son-
dern mutig nach vorn sehen. Ich hoffe, Sie können das auch, 
oder lassen sich von mir davon überzeugen. Viele von uns hal-
ten das Glas oft für halb leer, wenn es zur Hälfte gefüllt 
ist. Versuchen wir es halb voll zu sehen. Das verändert 
die Situation objektiv nicht, aber es ist optimistischer, 
und mit Optimismus gelingt uns mehr.
Natürlich sind die Krisen in der Welt in diesem Jahr 
nicht kleiner geworden, aber seien wir doch mal 
ehrlich: Uns hier in Deutschland, hier in der Ge-
meinde Algermissen, geht es im Vergleich zu vie-
len Menschen in anderen Regionen der Welt doch 
relativ gut. Und ich bin überzeugt, dass wir die 
Herausforderungen, vor denen wir im Jahr 2026 
stehen, meistern werden, wenn wir zusammen-
halten, wenn wir die Aufgaben jeweils nicht allein, 
sondern gemeinsam angehen.
Wir sehen leider so oft das Trennende, es wird viel 
über eine Spaltung der Gesellschaft geredet und geschrieben. Gera-
de in den sozialen Medien wird viel gemobbt und es werden Hass-
botschaften verbreitet.
Ich kann dem nichts abgewinnen. Wir atmen alle die gleiche Luft. 
Wir wollen in Frieden leben, gesund sein. Wir alle wollen mit uns 
nahestehenden Menschen glücklich und zufrieden leben. Uns alle 
verbindet mehr, als uns trennt.
Aber wir müssen es aktiv leben. Deshalb appelliere ich an Sie: Se-
hen Sie in Ihrem Gegenüber jeweils einen gleichberechtigten Men-
schen, begegnen Sie allen Menschen auf Augenhöhe, sehen Sie das 
Verbindende, nicht das Trennende.
Und noch etwas gehört dazu. Wir müssen uns für den Erhalt un-
serer Errungenschaften einsetzen. Zu den wichtigsten Errungen-
schaften gehören für mich die parlamentarische Demokratie und 
unser Rechtsstaat. Wir können bei Wahlen mitbestimmen, wer an-
schließend das „Sagen“ hat. Wir können auch gegen unseren Staat 
vor Gericht ziehen, wir sind ihm nicht ausgeliefert.
Zur Demokratie gehören Wahlen. Am 13. September 2026 werden 

neue Ortsräte, neue Gemeinderäte und in unserer Ge-
meinde auch ein neuer Bürgermeister oder eine neue 
Bürgermeisterin gewählt. Das scheint noch weit weg, 

aber beschäftigen Sie sich bitte schon jetzt damit. 
Informieren Sie sich über die Menschen, die 
sich zur Wahl stellen. Reden Sie mit ihnen. Die 
sind alle nicht weit weg von Ihnen und unnah-
bare Politikerinnen und Politiker gibt es hier 
nicht. Gehen Sie wählen und stärken Sie die 
Menschen, Wählergruppen und Parteien, die 
für unsere freiheitlich demokratische Grund-
ordnung einstehen.
Aber es muss auch genug Menschen geben, 
die sich zur Wahl stellen, damit wir eine gute 

Auswahl haben. Und da sind auch Sie gefor-
dert. Nur, wer sich einbringt, kann mitbestim-
men. Das ist in der Familie so, im Sportverein, 
bei der Freiwilligen Feuerwehr und auch in der 

Kommunalpolitik. Wir brauchen Kandidatinnen 
und Kandidaten, insbesondere Frauen und jüngere Menschen.
Kommunalpolitik ist nicht schwer und Spaß macht es oft auch. 
Wie das genau geht? Fragen Sie doch die Mitglieder der Ortsräte 
oder des Gemeinderates. Oder fragen Sie gern auch mich. Rufen Sie 
mich an (05126 910010) oder schreiben Sie mir (frank.schmidt@
algermissen.de). Ich komme gern mit Ihnen ins Gespräch.
Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünsche ich Ihnen allen in 
unserer Gemeinde Algermissen, dass Sie es friedlich, besinnlich aber 
auch fröhlich im Kreis Ihrer Familien verbringen können. Für das 
Neue Jahr wünsche ich Ihnen allen Gesundheit und Kraft für die 
Aufgaben, die vor uns stehen.

Ihr
Bürgermeister

Frank-Thomas Schmidt

Grußwort der Gemeinde Algermissen zum Jahreswechsel



JUGENDPFLEGE ALGERMISSEN

INFORMATIONEN AUS DER 
GEMEINDE ALGERMISSEN 19. Dezember 2025

bledelnalgermissen gross lobke lühnde ummeln wätzum

Gesundes Aufwachsen mit Genuss – Kochworkshops bringen  
kleine Feinschmecker in Algermissen zum Strahlen

Das gesundes Essen nicht nur wichtig, sondern 
auch richtig Spaß machen kann, haben kürz-
lich zwei ganz besondere Kochworkshops im 
Kulturbrunnen eindrucksvoll gezeigt. Im Rah-
men des Standards „Gesundes Aufwachsen“ der 
Kinderfreundlichen Kommune haben Mitarbei-
tende aus unterschiedlichen pädagogischen 
Einrichtungen ein neues Angebot ins Leben 
gerufen, das Kindern spielerisch Lust auf frische 
Lebensmittel, Gewürze und gemeinsames Ko-
chen macht. 
Inspiriert von der Fortbildung „Ich kann kochen“ 
der Sarah-Wiener-Stiftung – an der mehrere Mit-
arbeitende der Gemeinde teilgenommen haben 
und seitdem als zertifizierte Genussbotschaf-
ter*innen tätig sind – wurden bereits zwei Work-
shops umgesetzt. Jeder Workshop richtete sich 
an Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren, die 
jeweils eine erwachsene Begleitperson mitbrach-
ten. Gemeinsam wurde geschnippelt, gerührt, 
geknetet und vor allem viel probiert und gelacht. 
Der erste Workshop fand in den Sommerferien 
statt und stand unter dem Motto „auch Fastfood 
kann gesund sein“. Die kleinen Köchinnen und 

Köche stellten Pommes mit selbstgemachtem 
Ketchup und Mayonnaise, Mini-Burger, frische 
Eiscreme und viele weitere Leckereien eigenstän-
dig her. Schnell wurde klar: Fastfood muss nicht 
ungesund sein und mit frischen und gesunden 
Zutaten schmeckt es gleich doppelt so gut. 
Ende November folgte dann der zweite Work-
shop mit dem Motto „Schnell und gesund geht 
auch“. Dieses Mal wurden unter anderem knus-
prige Kartoffelrösti, köstliche Apfel-Möhren-Waf-
feln, Hafer-Sahne-Kugel und zahlreiche weitere 
schnelle und gesunde Gerichte zubereitet. 
Beide Veranstaltungen liefen jeweils von 10 bis 
13 Uhr und boten genügend Zeit, um nicht nur zu 
kochen, sondern auch gemeinsam zu genießen. 
Der Kulturbrunnen in Algermissen erwies sich 
mit seiner gut ausgestatteten Küche dabei als 
idealer Ort: ausreichend Platz zum Kochen, kurze 
Wege und eine tolle Atmosphäre. 
Das Fazit nach zwei gelungenen Terminen: Die 
Workshops zeigen, wie lebendig lecker und ab-
wechslungsreich das Thema „gesundes Aufwach-
sen“ gestaltet werden kann. Bereits jetzt ist die 
Vorfreude auf weitere Aktionen groß. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bieten wir Ihnen weitere Informationen auf 
unserer Homepage: www.algermissen.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine einrichtungsübergreifende 

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) 

Die Stelle ist unbefristet mit einer regelmäßigen 
wöchentlichen Arbeitszeit von 10 Stunden zu besetzen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bieten wir Ihnen weitere Informationen auf 
unserer Homepage: www.algermissen.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Baubetriebshof-
mitarbeiter (m/w/d) 

für unseren Baubetriebshof in Algermissen. 
Die Einstellung erfolgt unbefristet im Rahmen 
einer Vollzeitbeschäftigung (EG 5 TVöD). 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bieten wir Ihnen weitere Informationen auf 
unserer Homepage: www.algermissen.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Erzieher (m/w/d) oder 

Sozialassistenten (m/w/d)

für unsere Kindertagesstätte im sOfA in Algermissen. 
Die Einstellung erfolgt unbefristet im Rahmen einer 
Vollzeitbeschäftigung (S8a TVSuE nach Qualifikation). 

Neue trockenheitsresistente Bäume für Algermissen: Gemeinde  
setzt auf klimaangepasste Arten – EU unterstützt Maßnahme

Mit einer groß angelegten Pflanzaktion hat die Ge-
meinde Algermissen einen weiteren wichtigen Schritt 
hin zu mehr Klimaresilienz, Biodiversität und nach-
haltiger Ortsentwicklung getan: In den vergange-
nen Wochen wurden im gesamten Gemeindegebiet 
insgesamt 19 neue, besonders trockenheitsresis-
tente Baumarten gesetzt. Die Maßnahme wurde im 
Rahmen einer LEADER-Förderung zu 65 Prozent aus 
Mitteln der Europäischen Union unterstützt, genauer 
aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).
Ziel des Projekts ist es, den langfristigen Baumbe-
stand der Börderegion zu sichern und ihn gleichzeitig 
widerstandsfähiger gegenüber den zunehmenden 
Herausforderungen des Klimawandels zu machen. 
Hitzeperioden, Trockenstress und Extremwetterer-
eignisse haben in den vergangenen Jahren vielerorts 
deutliche Spuren an bestehenden Beständen hinter-
lassen. Mit der nun durchgeführten Pflanzmaßnahme 
soll ein robuster, standortgerechter und zukunfts-
fähiger Baumbestand entwickelt werden, der der 
Region auch langfristig Stabilität und ökologische 
Vielfalt bietet.
Gepflanzt wurden verschiedene, für ihre Anpassungs-
fähigkeit bekannte Arten – darunter beispielsweise 
Eisenholzbaum, Silber-Linde, Schnurbaum, Hopfen-
buche, Ungarische Eiche, Amberbaum, Mehlbeere 
oder Französischer Ahorn. Die Auswahl erfolgte in en-
ger Abstimmung mit Fachleuten und berücksichtigt 
sowohl ökologische Kriterien als auch die langfristige 
Entwicklung des Landschaftsbildes. Die Mischung aus 
einheimischen und eingeführten klimaresilienten 

Arten soll die Widerstandskraft des Gesamtbestandes 
erhöhen und das Risiko durch Schädlingsbefall oder 
klimatische Extreme verringern.
Fachdienstleiterin für Gebäude- und Grünflächen-
management Jennifer Szczepanski zeigt sich sehr 
zufrieden mit dem Projektfortschritt und betont den 
hohen Nutzen der Maßnahme: „Mit dieser Pflanzakti-
on leisten wir einen wertvollen Beitrag zum Umwelt- 
und Naturschutz in unserer Gemeinde. Die neuen 
Baumarten sind speziell ausgewählt worden, um 
den Herausforderungen der kommenden Jahrzehnte 
standhalten zu können. Es freut mich sehr, dass wir 
mit Hilfe der EU-Förderung ein solch nachhaltiges 
Vorhaben realisieren konnten.“
Auch Baubetriebshofleiter Malte Clauswitz lobt das 
Engagement seiner Mitarbeitenden und den rei-
bungslosen Ablauf der Pflanzarbeiten: „Die Kolle-
ginnen und Kollegen vom Bauhof haben in den ver-
gangenen Wochen hervorragende Arbeit geleistet. 
Die 19 neuen Bäume wurden an unterschiedlichen 
Standorten im Gemeindegebiet fachgerecht einge-
pflanzt und optimal auf ihre neuen Standorte vorbe-
reitet. Nun hoffen wir auf gutes Anwachsen und eine 
gesunde Entwicklung in den kommenden Jahren.“
Mit der Maßnahme setzt die Gemeinde Algermissen 
ein starkes Zeichen für aktiven Landschaftsschutz und 
zeigt, wie kommunale Anpassungsstrategien an den 
Klimawandel konkret aussehen können. Die neu ge-
pflanzten Bäume tragen nicht nur zur Verbesserung 
des Mikroklimas und zur Förderung der Artenvielfalt 
bei, sondern steigern auch die Aufenthaltsqualität in 
öffentlichen Räumen.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

GEMEINDE

POLIZEI & FEUERWEHR
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Gemeindeverwaltung
Marktstraße 7
31191 Algermissen
Tel.: 05126 9100 - 0
Fax: 05126 9100 - 91
Mail: gemeinde@algermissen.de oder
 Vorname.Nachname@algermissen.de
Web: www.algermissen.de

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung:
Mo. 08.30 –12.00 Uhr
 14.00 –16.00 Uhr
Di. Termine nur nach Vereinbarung
Mi. 08.30 –12.00 Uhr
Do. Termine nur nach Vereinbarung
Fr. Termine nur nach Vereinbarung
Terminbuchungen online unter 
www.terminland.eu/algermissen

Sprechzeiten Erziehungsberatungsstelle 
des Landkreises Hildesheim (anonym, 
kostenlos):
Jeden 1. und 3. Montag im Monat von 9.00 bis 
12.00 Uhr (offene Sprechstunde ohne Termin 
nur zwischen 10.00 und 11.00 Uhr möglich) im 
Mehrgenerationenhaus sOfA, Jahnstraße 8. 
Terminabsprache unter 05121 309-9322 oder 
per Mail an: nina.bobe@landkreishildesheim.de

Jugendhilfestation des Landkreises
Kontakt Sozialarbeiter/-in:
Tel. 05066 69986-13 oder 05066 69986-22

Rentenberatung 
Jeden 2. Mittwoch im Monat (bei Herrn Volker 
Hahne, Tel. 01520 2864030) und jeden 4. 
Mittwoch im Monat (bei Herrn Norbert Sauer, 
Tel. 05127 214370) von 15.00 bis 18.00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus sOfA, Jahnstraße 8, 
Beratungsraum im Erdgeschoss. Bitte wählen 
Sie Ihren Berater und vereinbaren telefonisch 
mit ihm Ihren Beratungstermin!

Schiedsperson
Silke Bartels-Heinemann, Tel. 05126 8530 
E-Mail: bartels-heinemann@web.de

Stv. Schiedsperson
Lea Domke

Gleichstellungsbeauftragte
Sophie Berndt, Tel. 05126 910014
E-Mail: gleichstellung@algermissen.de 

Notrufnummern:
Strom / Wasser • Avacon: Tel. 0800 0282266
Gas • Avacon: Tel. 0800 4282266
Abwasser • Wasserverband Peine:
Tel. 05171 956-199

Polizeistation Algermissen,  
Polizeikommissariat Sarstedt 
Marktstraße 7a, 31191 Algermissen, 
Tel. 05126 8037215 
Sprechzeiten:  
Mo. 13.00 – 15.00 Uhr, Do.  10.30 – 12.30 Uhr

Gemeindebrandmeister 
Stefan Sohns 
Weiße Rose 10, Lühnde, Tel. 05126 800101

Ortsbrandmeister Algermissen 
Florian Beitzen 
Hottelner Straße 19, Algermissen,  
Tel. 05126 31338

Ortsbrandmeister Bledeln 
Sascha Engelke 
Im Paradies 18, Bledeln, Tel. 0151 62626573

Ortsbrandmeister Gr. Lobke 
Christian Anders 
Rottenweg 1, Groß Lobke, Tel. 05126 800516

Ortsbrandmeister Lühnde 
Lukas Holze 
Wätzumer Tor 1, Lühnde, Tel. 0175 9627379

Ortsbrandmeister Ummeln 
Alexander Engelke 
Fabrikstraße 13a, Tel. 0151 19346796

Ortsbrandmeister Wätzum 
Fabian Hommann 
Schmiedestraße 5, Tel. 0171 9931680

MELDE-ELSTER 2.0

Hier fehlt Licht? 
Die Straße hat ein Loch?

Und was sonst noch auffällt, 
sag’s der Melde-Elster –  
QR-Code scannen und 
melden!

In der Gemeindeverwaltung sind folgende Fundsachen abgegeben worden: 

ein Herrenfahrrad.

Der/die Eigentümer/innen können die verlorenen Gegenstände im Bürgerbüro 
der Gemeindeverwaltung, Zimmer Nr. 1, Tel. 05126 / 9100-33, während der 
Öffnungszeiten abholen. 

Für einige Fundsachen ist eine persönliche Vorsprache im Bürgerbüro empfeh-
lenswert, besonders, wenn es sich um Dinge handelt, die schlecht zu beschreiben 
sind und in Massen gefunden werden (Brillen, Schlüssel etc.). Diese Gegenstände 
werden nicht in das Fundanzeigenregister aufgenommen.

FUNDSACHEN

Spielplatz Raiffeisenweg erstrahlt im neuen Glanz –  
Erweiterung schafft kleinkindgerechten Erlebnisraum

Der Spielplatz am Raiffeisenweg hat in 
den vergangenen Monaten eine um-
fassende Erweiterung erfahren und 
präsentiert sich nun als moderner, 
kleinkindgerechter Erlebnisraum. Die 
Maßnahme ist zugleich ein wichtiger 
Baustein im neuen Spielplatzkonzept, 
das derzeit von der Gemeinde entwi-
ckelt wird. Ziel dieses Konzeptes ist 
es, alle Spielplätze – Schritt für Schritt 
– qualitativ aufzuwerten, bedarfsge-
recht zu gestalten und langfristig at-
traktiver zu machen. Die Aufwertung 
am Raiffeisenweg ist eine der ersten 
konkreten Umsetzungen, weitere Pro-
jekte werden in den kommenden Jah-
ren folgen.
Mit viel Liebe zum Detail und einem 
klaren Fokus auf die Bedürfnisse der 
jüngsten Kinder entstand ein Bereich, 
der zum Spielen, Forschen und Ent-
decken einlädt. Herzstück der Erwei-
terung ist ein etwa 100 Quadratmeter 
großer Sandkasten, eingefasst von 
robusten Robinienstämmen und Na-
tur-Sandsteinen. Diese Materialien 
wurden bewusst gewählt, um eine 
naturnahe, langlebige und sichere 
Umgebung zu schaffen, die sich har-
monisch in das bestehende Gelände 
einfügt.
Im Zentrum der neuen Spielfläche 
steht ein Spielgerät aus hochwerti-
gem Robinienholz mit integrierter 
Kleinkindrutsche. Die niedrige Bau-
weise, natürliche Optik und angeneh-
me Haptik machen das Gerät zu einem 
idealen Einstieg für die Kleinsten, die 
hier ihre Motorik spielerisch erproben 
können. Die Erweiterung bietet zu-
dem viel Platz für Eltern-Kind-Aktivitä-
ten und fördert das gemeinschaftliche 
Miteinander im Wohnumfeld.

Auch aus Verwaltungssicht wird 
das Projekt als bedeutender Schritt 
 gesehen.
Sophie Berndt, Fachbereichsleiterin 
Kinder, Jugend und Familie, betont: 
„Mit dem neuen Spielplatzkonzept 
möchten wir eine moderne, pädago-
gisch wertvolle und zukunftsfähige 
Spiellandschaft für alle Kinder schaf-
fen. Die Erweiterung am Raiffeisen-
weg zeigt, wie wichtig und wirksam 
diese Entwicklungsarbeit ist.“ Jenni-
fer Szczepanski, Fachdienstleiterin 
Gebäude- und Grünflächenmanage-
ment, ergänzt:
„Die enge Zusammenarbeit unserer 
beiden Bereiche ist ein großer Ge-
winn. Das gemeinsame Konzept bil-
det die Grundlage, um Spielplätze 
nachhaltig und zielgerichtet weiter-
zuentwickeln. Die Umsetzung hier am 
Raiffeisenweg ist ein erster sichtbarer 
Erfolg.“
Finanziert wurde die Maßnahme zu 
70 Prozent aus Mitteln der Europäi-
schen Union, genauer aus dem Euro-
päischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums 
(ELER). Die Förderung unterstreicht 
die Bedeutung, die der Entwicklung 
lebenswerter, familienfreundlicher In-
frastrukturen in ländlichen Regionen 
zugemessen wird.
Mit der Erweiterung erhält der Spiel-
platz Raiffeisenweg nicht nur eine op-
tische und funktionale Aufwertung, 
sondern wird auch zum Vorzeigebei-
spiel für das neue Gemeinde-Konzept: 
kindgerecht, naturnah, nachhaltig 
– und ein Ort, an dem Familien ge-
meinsam wertvolle Zeit verbringen 
können. Weitere Projekte dürfen ge-
spannt erwartet werden.

Sporthalle Ostpreußenstraße in Algermissen:  
Umstellung auf moderne LED-Beleuchtung  
abgeschlossen – EU fördert Projekt zu 60 Prozent

Die Sporthalle Ostpreußenstraße er-
strahlt künftig in neuem Licht: Die um-
fangreiche Sanierung der veralteten 
Beleuchtungsanlage ist nahezu abge-
schlossen und sorgt bereits jetzt für 
deutlich verbesserte Lichtverhältnisse 
in der Halle. Die Maßnahme wurde zu 
60 Prozent aus Mitteln der Europäi-
schen Union gefördert – genauer aus 
dem Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländli-
chen Raums (ELER). Die verbleibenden 
Kosten trägt die Gemeinde Algermissen.
Der Austausch der alten Beleuchtung 
war dringender erforderlich geworden, 
als ursprünglich geplant. Hintergrund: 
Die vormals eingesetzten Leuchtmit-
tel und -systeme wurden von der EU 
vollständig aus dem Sortiment ge-
nommen. Damit konnten keine Ersatz-
leuchten mehr beschafft werden. „Eine 
kurzfristige Umstellung war unaus-
weichlich“, erklärt die Fachdienstleite-
rin für Grünflächen- und Gebäudema-
nagement, Jennifer Szczepanski. „Ein 
Weiterbetrieb der bisherigen Anlage 
wäre nicht mehr zuverlässig möglich 
gewesen.“
Die Gemeinde reagierte prompt und 
stellte gemeinsam mit dem beauftrag-
ten Fachunternehmen ein Modernisie-
rungskonzept auf LED-Basis auf. Die 
Vorteile liegen auf der Hand: LED-Tech-
nik ermöglicht nicht nur eine erheblich 
bessere und gleichmäßigere Ausleuch-
tung der Sportflächen, sondern redu-
ziert langfristig auch die Betriebskos-
ten dank eines deutlich niedrigeren 
Energieverbrauchs und einer erheblich 
längeren Lebensdauer.
Szczepanski zeigt sich mit dem bis-
herigen Ergebnis sehr zufrieden: „Die 
Installation ist im Wesentlichen abge-

schlossen. In den kommenden Tagen 
werden noch die finalen Einstellungen 
zur optimalen Lichtverteilung vorge-
nommen. Dann können Sportlerin-
nen und Sportler die Halle wieder un-
ter perfekten Bedingungen nutzen.“ 
Auch die Anpassung an verschiedene 
Nutzungsszenarien – etwa Trainings-
betrieb, Punktspiele oder Veranstal-
tungen – wird künftig über flexible 
Steuerungsmodule möglich sein.
Bürgermeister Frank-Thomas Schmidt 
lobt das Projekt ausdrücklich: „Die 
Modernisierung der Sporthalle ist ein 
wichtiger Baustein für die Zukunftsfä-
higkeit unserer Gemeinde. Wir inves-
tieren nicht nur in Energieeffizienz, 
sondern auch in die Lebensqualität vor 
Ort. Dass wir dabei auf eine so starke 
Förderung der Europäischen Union 
zurückgreifen konnten, freut mich be-
sonders.“ Mit Blick auf weitere kommu-
nale Gebäude betont Schmidt, dass die 
Gemeinde konsequent daran arbeite, 
ihre Infrastruktur klimafreundlich und 
wirtschaftlich nachhaltig zu gestalten.
Die Sporthalle Ostpreußenstraße wird 
täglich von Schulen, Vereinen und Frei-
zeitsportlern genutzt. Für viele Trai-
ningsgruppen bedeutet die moderne 
LED-Beleuchtung eine klare Verbesse-
rung – sowohl in puncto Sichtverhält-
nisse als auch hinsichtlich der Sicher-
heit. Gerade Sportarten wie Handball, 
Volleyball oder Badminton profitieren 
von der helleren, flimmerfreien und 
farbtreuen Ausleuchtung.
Mit dem Abschluss der Restarbeiten 
kann die Halle wieder vollständig in 
Betrieb gehen. Die Gemeinde betont, 
dass weitere Modernisierungsmaßnah-
men im Rahmen ihrer Klimastrategie 
bereits geplant seien.

Rathaus der Gemeinde Algermissen  
am 2. Januar 2026 geschlossen

Das Rathaus der Gemeinde Algermissen bleibt am 2. Januar 2026 aus 
energetischen Gründen geschlossen. 
An den Vorfesttagen (22. und 23.12.) sowie am 29. und 30.12.2025 stehen 
Ihnen Ansprechpersonen im Rathaus zur Verfügung. Terminbuchungen für 
Dienstleistungen des Bürgerbüros sind an diesen Tagen ebenfalls möglich.

Ab Montag, 05.01.2026, ist das Rathaus zu den bekannten Zeiten 
wieder erreichbar.
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Gesundes Aufwachsen mit Genuss – Kochworkshops bringen  
kleine Feinschmecker in Algermissen zum Strahlen

Das gesundes Essen nicht nur wichtig, sondern 
auch richtig Spaß machen kann, haben kürz-
lich zwei ganz besondere Kochworkshops im 
Kulturbrunnen eindrucksvoll gezeigt. Im Rah-
men des Standards „Gesundes Aufwachsen“ der 
Kinderfreundlichen Kommune haben Mitarbei-
tende aus unterschiedlichen pädagogischen 
Einrichtungen ein neues Angebot ins Leben 
gerufen, das Kindern spielerisch Lust auf frische 
Lebensmittel, Gewürze und gemeinsames Ko-
chen macht. 
Inspiriert von der Fortbildung „Ich kann kochen“ 
der Sarah-Wiener-Stiftung – an der mehrere Mit-
arbeitende der Gemeinde teilgenommen haben 
und seitdem als zertifizierte Genussbotschaf-
ter*innen tätig sind – wurden bereits zwei Work-
shops umgesetzt. Jeder Workshop richtete sich 
an Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren, die 
jeweils eine erwachsene Begleitperson mitbrach-
ten. Gemeinsam wurde geschnippelt, gerührt, 
geknetet und vor allem viel probiert und gelacht. 
Der erste Workshop fand in den Sommerferien 
statt und stand unter dem Motto „auch Fastfood 
kann gesund sein“. Die kleinen Köchinnen und 

Köche stellten Pommes mit selbstgemachtem 
Ketchup und Mayonnaise, Mini-Burger, frische 
Eiscreme und viele weitere Leckereien eigenstän-
dig her. Schnell wurde klar: Fastfood muss nicht 
ungesund sein und mit frischen und gesunden 
Zutaten schmeckt es gleich doppelt so gut. 
Ende November folgte dann der zweite Work-
shop mit dem Motto „Schnell und gesund geht 
auch“. Dieses Mal wurden unter anderem knus-
prige Kartoffelrösti, köstliche Apfel-Möhren-Waf-
feln, Hafer-Sahne-Kugel und zahlreiche weitere 
schnelle und gesunde Gerichte zubereitet. 
Beide Veranstaltungen liefen jeweils von 10 bis 
13 Uhr und boten genügend Zeit, um nicht nur zu 
kochen, sondern auch gemeinsam zu genießen. 
Der Kulturbrunnen in Algermissen erwies sich 
mit seiner gut ausgestatteten Küche dabei als 
idealer Ort: ausreichend Platz zum Kochen, kurze 
Wege und eine tolle Atmosphäre. 
Das Fazit nach zwei gelungenen Terminen: Die 
Workshops zeigen, wie lebendig lecker und ab-
wechslungsreich das Thema „gesundes Aufwach-
sen“ gestaltet werden kann. Bereits jetzt ist die 
Vorfreude auf weitere Aktionen groß. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bieten wir Ihnen weitere Informationen auf 
unserer Homepage: www.algermissen.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine einrichtungsübergreifende 

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) 

Die Stelle ist unbefristet mit einer regelmäßigen 
wöchentlichen Arbeitszeit von 10 Stunden zu besetzen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bieten wir Ihnen weitere Informationen auf 
unserer Homepage: www.algermissen.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Baubetriebshof-
mitarbeiter (m/w/d) 

für unseren Baubetriebshof in Algermissen. 
Die Einstellung erfolgt unbefristet im Rahmen 
einer Vollzeitbeschäftigung (EG 5 TVöD). 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bieten wir Ihnen weitere Informationen auf 
unserer Homepage: www.algermissen.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Erzieher (m/w/d) oder 

Sozialassistenten (m/w/d)

für unsere Kindertagesstätte im sOfA in Algermissen. 
Die Einstellung erfolgt unbefristet im Rahmen einer 
Vollzeitbeschäftigung (S8a TVSuE nach Qualifikation). 

Neue trockenheitsresistente Bäume für Algermissen: Gemeinde  
setzt auf klimaangepasste Arten – EU unterstützt Maßnahme

Mit einer groß angelegten Pflanzaktion hat die Ge-
meinde Algermissen einen weiteren wichtigen Schritt 
hin zu mehr Klimaresilienz, Biodiversität und nach-
haltiger Ortsentwicklung getan: In den vergange-
nen Wochen wurden im gesamten Gemeindegebiet 
insgesamt 19 neue, besonders trockenheitsresis-
tente Baumarten gesetzt. Die Maßnahme wurde im 
Rahmen einer LEADER-Förderung zu 65 Prozent aus 
Mitteln der Europäischen Union unterstützt, genauer 
aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).
Ziel des Projekts ist es, den langfristigen Baumbe-
stand der Börderegion zu sichern und ihn gleichzeitig 
widerstandsfähiger gegenüber den zunehmenden 
Herausforderungen des Klimawandels zu machen. 
Hitzeperioden, Trockenstress und Extremwetterer-
eignisse haben in den vergangenen Jahren vielerorts 
deutliche Spuren an bestehenden Beständen hinter-
lassen. Mit der nun durchgeführten Pflanzmaßnahme 
soll ein robuster, standortgerechter und zukunfts-
fähiger Baumbestand entwickelt werden, der der 
Region auch langfristig Stabilität und ökologische 
Vielfalt bietet.
Gepflanzt wurden verschiedene, für ihre Anpassungs-
fähigkeit bekannte Arten – darunter beispielsweise 
Eisenholzbaum, Silber-Linde, Schnurbaum, Hopfen-
buche, Ungarische Eiche, Amberbaum, Mehlbeere 
oder Französischer Ahorn. Die Auswahl erfolgte in en-
ger Abstimmung mit Fachleuten und berücksichtigt 
sowohl ökologische Kriterien als auch die langfristige 
Entwicklung des Landschaftsbildes. Die Mischung aus 
einheimischen und eingeführten klimaresilienten 

Arten soll die Widerstandskraft des Gesamtbestandes 
erhöhen und das Risiko durch Schädlingsbefall oder 
klimatische Extreme verringern.
Fachdienstleiterin für Gebäude- und Grünflächen-
management Jennifer Szczepanski zeigt sich sehr 
zufrieden mit dem Projektfortschritt und betont den 
hohen Nutzen der Maßnahme: „Mit dieser Pflanzakti-
on leisten wir einen wertvollen Beitrag zum Umwelt- 
und Naturschutz in unserer Gemeinde. Die neuen 
Baumarten sind speziell ausgewählt worden, um 
den Herausforderungen der kommenden Jahrzehnte 
standhalten zu können. Es freut mich sehr, dass wir 
mit Hilfe der EU-Förderung ein solch nachhaltiges 
Vorhaben realisieren konnten.“
Auch Baubetriebshofleiter Malte Clauswitz lobt das 
Engagement seiner Mitarbeitenden und den rei-
bungslosen Ablauf der Pflanzarbeiten: „Die Kolle-
ginnen und Kollegen vom Bauhof haben in den ver-
gangenen Wochen hervorragende Arbeit geleistet. 
Die 19 neuen Bäume wurden an unterschiedlichen 
Standorten im Gemeindegebiet fachgerecht einge-
pflanzt und optimal auf ihre neuen Standorte vorbe-
reitet. Nun hoffen wir auf gutes Anwachsen und eine 
gesunde Entwicklung in den kommenden Jahren.“
Mit der Maßnahme setzt die Gemeinde Algermissen 
ein starkes Zeichen für aktiven Landschaftsschutz und 
zeigt, wie kommunale Anpassungsstrategien an den 
Klimawandel konkret aussehen können. Die neu ge-
pflanzten Bäume tragen nicht nur zur Verbesserung 
des Mikroklimas und zur Förderung der Artenvielfalt 
bei, sondern steigern auch die Aufenthaltsqualität in 
öffentlichen Räumen.
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Gemeindeverwaltung
Marktstraße 7
31191 Algermissen
Tel.: 05126 9100 - 0
Fax: 05126 9100 - 91
Mail: gemeinde@algermissen.de oder
 Vorname.Nachname@algermissen.de
Web: www.algermissen.de

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung:
Mo. 08.30 –12.00 Uhr
 14.00 –16.00 Uhr
Di. Termine nur nach Vereinbarung
Mi. 08.30 –12.00 Uhr
Do. Termine nur nach Vereinbarung
Fr. Termine nur nach Vereinbarung
Terminbuchungen online unter 
www.terminland.eu/algermissen

Sprechzeiten Erziehungsberatungsstelle 
des Landkreises Hildesheim (anonym, 
kostenlos):
Jeden 1. und 3. Montag im Monat von 9.00 bis 
12.00 Uhr (offene Sprechstunde ohne Termin 
nur zwischen 10.00 und 11.00 Uhr möglich) im 
Mehrgenerationenhaus sOfA, Jahnstraße 8. 
Terminabsprache unter 05121 309-9322 oder 
per Mail an: nina.bobe@landkreishildesheim.de

Jugendhilfestation des Landkreises
Kontakt Sozialarbeiter/-in:
Tel. 05066 69986-13 oder 05066 69986-22

Rentenberatung 
Jeden 2. Mittwoch im Monat (bei Herrn Volker 
Hahne, Tel. 01520 2864030) und jeden 4. 
Mittwoch im Monat (bei Herrn Norbert Sauer, 
Tel. 05127 214370) von 15.00 bis 18.00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus sOfA, Jahnstraße 8, 
Beratungsraum im Erdgeschoss. Bitte wählen 
Sie Ihren Berater und vereinbaren telefonisch 
mit ihm Ihren Beratungstermin!

Schiedsperson
Silke Bartels-Heinemann, Tel. 05126 8530 
E-Mail: bartels-heinemann@web.de

Stv. Schiedsperson
Lea Domke

Gleichstellungsbeauftragte
Sophie Berndt, Tel. 05126 910014
E-Mail: gleichstellung@algermissen.de 

Notrufnummern:
Strom / Wasser • Avacon: Tel. 0800 0282266
Gas • Avacon: Tel. 0800 4282266
Abwasser • Wasserverband Peine:
Tel. 05171 956-199

Polizeistation Algermissen,  
Polizeikommissariat Sarstedt 
Marktstraße 7a, 31191 Algermissen, 
Tel. 05126 8037215 
Sprechzeiten:  
Mo. 13.00 – 15.00 Uhr, Do.  10.30 – 12.30 Uhr

Gemeindebrandmeister 
Stefan Sohns 
Weiße Rose 10, Lühnde, Tel. 05126 800101

Ortsbrandmeister Algermissen 
Florian Beitzen 
Hottelner Straße 19, Algermissen,  
Tel. 05126 31338

Ortsbrandmeister Bledeln 
Sascha Engelke 
Im Paradies 18, Bledeln, Tel. 0151 62626573

Ortsbrandmeister Gr. Lobke 
Christian Anders 
Rottenweg 1, Groß Lobke, Tel. 05126 800516

Ortsbrandmeister Lühnde 
Lukas Holze 
Wätzumer Tor 1, Lühnde, Tel. 0175 9627379

Ortsbrandmeister Ummeln 
Alexander Engelke 
Fabrikstraße 13a, Tel. 0151 19346796

Ortsbrandmeister Wätzum 
Fabian Hommann 
Schmiedestraße 5, Tel. 0171 9931680

MELDE-ELSTER 2.0

Hier fehlt Licht? 
Die Straße hat ein Loch?

Und was sonst noch auffällt, 
sag’s der Melde-Elster –  
QR-Code scannen und 
melden!

In der Gemeindeverwaltung sind folgende Fundsachen abgegeben worden: 

ein Herrenfahrrad.

Der/die Eigentümer/innen können die verlorenen Gegenstände im Bürgerbüro 
der Gemeindeverwaltung, Zimmer Nr. 1, Tel. 05126 / 9100-33, während der 
Öffnungszeiten abholen. 

Für einige Fundsachen ist eine persönliche Vorsprache im Bürgerbüro empfeh-
lenswert, besonders, wenn es sich um Dinge handelt, die schlecht zu beschreiben 
sind und in Massen gefunden werden (Brillen, Schlüssel etc.). Diese Gegenstände 
werden nicht in das Fundanzeigenregister aufgenommen.

FUNDSACHEN

Spielplatz Raiffeisenweg erstrahlt im neuen Glanz –  
Erweiterung schafft kleinkindgerechten Erlebnisraum

Der Spielplatz am Raiffeisenweg hat in 
den vergangenen Monaten eine um-
fassende Erweiterung erfahren und 
präsentiert sich nun als moderner, 
kleinkindgerechter Erlebnisraum. Die 
Maßnahme ist zugleich ein wichtiger 
Baustein im neuen Spielplatzkonzept, 
das derzeit von der Gemeinde entwi-
ckelt wird. Ziel dieses Konzeptes ist 
es, alle Spielplätze – Schritt für Schritt 
– qualitativ aufzuwerten, bedarfsge-
recht zu gestalten und langfristig at-
traktiver zu machen. Die Aufwertung 
am Raiffeisenweg ist eine der ersten 
konkreten Umsetzungen, weitere Pro-
jekte werden in den kommenden Jah-
ren folgen.
Mit viel Liebe zum Detail und einem 
klaren Fokus auf die Bedürfnisse der 
jüngsten Kinder entstand ein Bereich, 
der zum Spielen, Forschen und Ent-
decken einlädt. Herzstück der Erwei-
terung ist ein etwa 100 Quadratmeter 
großer Sandkasten, eingefasst von 
robusten Robinienstämmen und Na-
tur-Sandsteinen. Diese Materialien 
wurden bewusst gewählt, um eine 
naturnahe, langlebige und sichere 
Umgebung zu schaffen, die sich har-
monisch in das bestehende Gelände 
einfügt.
Im Zentrum der neuen Spielfläche 
steht ein Spielgerät aus hochwerti-
gem Robinienholz mit integrierter 
Kleinkindrutsche. Die niedrige Bau-
weise, natürliche Optik und angeneh-
me Haptik machen das Gerät zu einem 
idealen Einstieg für die Kleinsten, die 
hier ihre Motorik spielerisch erproben 
können. Die Erweiterung bietet zu-
dem viel Platz für Eltern-Kind-Aktivitä-
ten und fördert das gemeinschaftliche 
Miteinander im Wohnumfeld.

Auch aus Verwaltungssicht wird 
das Projekt als bedeutender Schritt 
 gesehen.
Sophie Berndt, Fachbereichsleiterin 
Kinder, Jugend und Familie, betont: 
„Mit dem neuen Spielplatzkonzept 
möchten wir eine moderne, pädago-
gisch wertvolle und zukunftsfähige 
Spiellandschaft für alle Kinder schaf-
fen. Die Erweiterung am Raiffeisen-
weg zeigt, wie wichtig und wirksam 
diese Entwicklungsarbeit ist.“ Jenni-
fer Szczepanski, Fachdienstleiterin 
Gebäude- und Grünflächenmanage-
ment, ergänzt:
„Die enge Zusammenarbeit unserer 
beiden Bereiche ist ein großer Ge-
winn. Das gemeinsame Konzept bil-
det die Grundlage, um Spielplätze 
nachhaltig und zielgerichtet weiter-
zuentwickeln. Die Umsetzung hier am 
Raiffeisenweg ist ein erster sichtbarer 
Erfolg.“
Finanziert wurde die Maßnahme zu 
70 Prozent aus Mitteln der Europäi-
schen Union, genauer aus dem Euro-
päischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums 
(ELER). Die Förderung unterstreicht 
die Bedeutung, die der Entwicklung 
lebenswerter, familienfreundlicher In-
frastrukturen in ländlichen Regionen 
zugemessen wird.
Mit der Erweiterung erhält der Spiel-
platz Raiffeisenweg nicht nur eine op-
tische und funktionale Aufwertung, 
sondern wird auch zum Vorzeigebei-
spiel für das neue Gemeinde-Konzept: 
kindgerecht, naturnah, nachhaltig 
– und ein Ort, an dem Familien ge-
meinsam wertvolle Zeit verbringen 
können. Weitere Projekte dürfen ge-
spannt erwartet werden.

Sporthalle Ostpreußenstraße in Algermissen:  
Umstellung auf moderne LED-Beleuchtung  
abgeschlossen – EU fördert Projekt zu 60 Prozent

Die Sporthalle Ostpreußenstraße er-
strahlt künftig in neuem Licht: Die um-
fangreiche Sanierung der veralteten 
Beleuchtungsanlage ist nahezu abge-
schlossen und sorgt bereits jetzt für 
deutlich verbesserte Lichtverhältnisse 
in der Halle. Die Maßnahme wurde zu 
60 Prozent aus Mitteln der Europäi-
schen Union gefördert – genauer aus 
dem Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländli-
chen Raums (ELER). Die verbleibenden 
Kosten trägt die Gemeinde Algermissen.
Der Austausch der alten Beleuchtung 
war dringender erforderlich geworden, 
als ursprünglich geplant. Hintergrund: 
Die vormals eingesetzten Leuchtmit-
tel und -systeme wurden von der EU 
vollständig aus dem Sortiment ge-
nommen. Damit konnten keine Ersatz-
leuchten mehr beschafft werden. „Eine 
kurzfristige Umstellung war unaus-
weichlich“, erklärt die Fachdienstleite-
rin für Grünflächen- und Gebäudema-
nagement, Jennifer Szczepanski. „Ein 
Weiterbetrieb der bisherigen Anlage 
wäre nicht mehr zuverlässig möglich 
gewesen.“
Die Gemeinde reagierte prompt und 
stellte gemeinsam mit dem beauftrag-
ten Fachunternehmen ein Modernisie-
rungskonzept auf LED-Basis auf. Die 
Vorteile liegen auf der Hand: LED-Tech-
nik ermöglicht nicht nur eine erheblich 
bessere und gleichmäßigere Ausleuch-
tung der Sportflächen, sondern redu-
ziert langfristig auch die Betriebskos-
ten dank eines deutlich niedrigeren 
Energieverbrauchs und einer erheblich 
längeren Lebensdauer.
Szczepanski zeigt sich mit dem bis-
herigen Ergebnis sehr zufrieden: „Die 
Installation ist im Wesentlichen abge-

schlossen. In den kommenden Tagen 
werden noch die finalen Einstellungen 
zur optimalen Lichtverteilung vorge-
nommen. Dann können Sportlerin-
nen und Sportler die Halle wieder un-
ter perfekten Bedingungen nutzen.“ 
Auch die Anpassung an verschiedene 
Nutzungsszenarien – etwa Trainings-
betrieb, Punktspiele oder Veranstal-
tungen – wird künftig über flexible 
Steuerungsmodule möglich sein.
Bürgermeister Frank-Thomas Schmidt 
lobt das Projekt ausdrücklich: „Die 
Modernisierung der Sporthalle ist ein 
wichtiger Baustein für die Zukunftsfä-
higkeit unserer Gemeinde. Wir inves-
tieren nicht nur in Energieeffizienz, 
sondern auch in die Lebensqualität vor 
Ort. Dass wir dabei auf eine so starke 
Förderung der Europäischen Union 
zurückgreifen konnten, freut mich be-
sonders.“ Mit Blick auf weitere kommu-
nale Gebäude betont Schmidt, dass die 
Gemeinde konsequent daran arbeite, 
ihre Infrastruktur klimafreundlich und 
wirtschaftlich nachhaltig zu gestalten.
Die Sporthalle Ostpreußenstraße wird 
täglich von Schulen, Vereinen und Frei-
zeitsportlern genutzt. Für viele Trai-
ningsgruppen bedeutet die moderne 
LED-Beleuchtung eine klare Verbesse-
rung – sowohl in puncto Sichtverhält-
nisse als auch hinsichtlich der Sicher-
heit. Gerade Sportarten wie Handball, 
Volleyball oder Badminton profitieren 
von der helleren, flimmerfreien und 
farbtreuen Ausleuchtung.
Mit dem Abschluss der Restarbeiten 
kann die Halle wieder vollständig in 
Betrieb gehen. Die Gemeinde betont, 
dass weitere Modernisierungsmaßnah-
men im Rahmen ihrer Klimastrategie 
bereits geplant seien.

Rathaus der Gemeinde Algermissen  
am 2. Januar 2026 geschlossen

Das Rathaus der Gemeinde Algermissen bleibt am 2. Januar 2026 aus 
energetischen Gründen geschlossen. 
An den Vorfesttagen (22. und 23.12.) sowie am 29. und 30.12.2025 stehen 
Ihnen Ansprechpersonen im Rathaus zur Verfügung. Terminbuchungen für 
Dienstleistungen des Bürgerbüros sind an diesen Tagen ebenfalls möglich.

Ab Montag, 05.01.2026, ist das Rathaus zu den bekannten Zeiten 
wieder erreichbar.
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Einrichtung von den Querks-Kindern ist bunt geschmückt worden:

Weihnachtszeit in der Kita Querks
Algermissen. Wie sich si-

cherlich jeder vorstellen kann, 
ist die Weihnachtszeit in einer 
Kindertagesstätte mit vielen 
schönen Dingen verbunden. 
Die Zeit ist irgendwie ma-
gisch... In der Kita Querks 
treibt ein Wichtel sein „Un-
wesen“ und spielt den Kindern 
und Erziehern den ein oder 
anderen Streich, möchte aber 
auch gern etwas verwöhnt 
werden und fordert die Kinder 
zum Beispiel auf, ihn mit lecke-
ren Keksen zu überraschen. Er 
selbst hätte es schon versucht, 
nur leider ist ihm dabei die 
Mehlpackung explodiert.  

Die Einrichtung ist von den 
Querks-Kindern bunt ge-
schmückt worden und von 
überall leuchten Lichterketten. 
Schon im letzten Jahr bauten 
die Kinder und Erzieher zu-
sammen mit unseren Haus-
meistern einen großen Weih-
nachtsstern, der auch in diesem 

Jahr wieder den Eingangsbe-
reich erleuchtet.

Die ersten Wunschzettel ent-
stehen an den Maltischen und 
der Adventskalender hält auch 
große Überraschungen bereit. 
In der Kita Querks gibt es näm-
lich einen Adventskalender, 
der jeden Tag eine neue Akti-
on bereithält, an der die Kin-
der sich beteiligen können. So 
wurden am 1. Dezember Sterne 
für den Weihnachtsbaum ge-
bastelt und an einem anderen 
Tag gab es eine Geschichte. 
An diesem Tag waren zufällig 
auch alle Omas und Opas zu 
unserem jährlichen Oma- und 
Opa-Frühstück eingeladen und 

durften dann ebenfalls der 
Geschichte lauschen! Für die 
Großeltern ist dieser Tag auch 
immer etwas ganz Besonderes. 
Und nicht selten kommt es vor, 
dass sich bei diesem Frühstück 
alte Bekannte nach Jahren wie-
der treffen und gemeinsam in 
Erinnerungen schwelgen oder 
Oma und Opa die Einrichtung 
noch von damals kennen und 
über die Entwicklung ganz be-
geistert sind. Die Kinder zeigen 
stolz, was sie in der Kita alles 
lernen und wo zum Beispiel der 
Wichtel wohnt. Auch der Kita-
Hund Yuna muss vorgestellt 
werden und bis hin zur Küche 
wird jeder Raum genau gezeigt 

und erklärt. 
Aber nicht nur die Kinder 

dürfen einen Adventskalender 
mit Aktionen öffnen, auch die 
Erzieherinnen und Erzieher 
dürfen jeden Tag etwas Beson-
deres erleben. Lustige Fotos in 
Weihnachtskostümen sind nur 
eine von 24 verrückten Aufga-
ben, die die Großen lösen müs-
sen. Dabei amüsieren sich die 
Kinder sehr und erzählen beim 
Abholen gern, wie verrückt die 
Weihnachtszeit bei den Querks 
so sein kann.

Wir genießen diese magische 
Zeit sehr und freuen uns auf 
viele neue Erlebnisse, die uns 
noch vor Weihnachten erwar-
ten. Dankbar für alles, was wir 
gemeinsam erleben durften 
und noch dürfen, sagen wir:  
„DANKE an alle, die uns das 
ganze Jahr begleitet, unter-
stützt und uns nicht selten 
sehr überrascht haben.“  Die 
Zusammenarbeit mit den vie-
len Menschen, die zu uns in die 
Einrichtung kommen, ist etwas 
ganz Besonderes und für uns 
sehr wertvoll. 

Wir hoffen, dass auch Sie eine 
wunderschöne Weihnachtszeit 
erleben dürfen und wünschen 
von Herzen ein frohes Weih-
nachtsfest. Kommen Sie gut ins 
neue Jahr 2026!	

Stefan Büren

Bogensparte des Schützenvereins Lühnde von 1837 e. V.:

Spiel, Spaß und starke Treffer 
beim Weihnachtsschießen

Lühnde. Anfang Dezember 
richtete die Bogensparte des 
Schützenvereins Lühnde von 
1837 e. V. wieder ihr traditi-
onelles Weihnachtsschießen 
aus. Insgesamt zehn Teilneh-
mende traten an, um zum Jah-
resabschluss noch einmal ihr 
Können unter Beweis zu stel-
len. Eine Stunde lang herrschte 
volle Konzentration, während 
die Schützen ihre Pfeile auf die 
weihnachtlich gestalteten Ziel-
scheiben schickten. Am Ende 
standen zwei getrennte Wer-

tungen fest: eine für die Jugend 
und eine für die Erwachsenen. 
Jugendwertung: 1. David Jost, 
2. Alexander Nüßler, 3. Gabriel 
Jäger. Erwachsenenwertung: 1.  
Jürgen Waltz, 2. Erik Wichmann 
und 3. Roland Mönck.

Die Bogensparte gratuliert al-
len Platzierten und dankt den 
Teilnehmenden für die fairen 
und sportlichen Wettkämpfe. 
Auch abseits der Ergebnislisten 
durften sich alle als Gewinner 
fühlen – denn im Mittelpunkt 
stand das gemeinsame Erlebnis 

zum Jahresausklang.
Der reguläre Trainingsbe-

trieb startet wieder am 8. Janu-
ar. Kontakt: WhatsApp: 0163 
3925019 (Roland Mönck), E-
Mail: Bogensparte@Luehnde.
com

Die Bogensparte des Schützen-
vereins Lühnde von 1837 e. V. 
wünscht allen Leserinnen und 
Lesern eine besinnliche Weih-
nachtszeit, erholsame Feiertage 
sowie einen guten Rutsch in das 
Jahr 2026.

Roland Mönck

Siegerehrung Jugend und Erwachsene: Die Erst-, Zweit- und Drittplatzierten der Jugend und der 
Erwachsenen.

Die zehn Schützinnen und Schützen beim gemeinsamen Ausziehen der Bögen in der Halle – ein starker 
Abschluss des Bogensportjahres.

Hohenhameln
Clauener Straße 3 
05128-4091801

Testen Sie
kostenlos 

die neusten 
Hörsysteme.

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 9:00 - 13:00 Uhr
Di.+Fr. 14:00 - 18:00 Uhr

»Wir schärfen Ihre Sinne!«
Nahezu 

unsichtbar 
im Ohr.

S I G N I A

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes  

neues Jahr 

wünschen die Mitglieder 

Ihres Ortsrates Algermissen

Ulrich Käsehage, 

Ortsbürgermeister

Bledeln, im Dezember 2025

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Für die herzliche Anteilnahme zum Tode unserer geliebten

Christiane Bartsch
sagen wir allen Danke.

Im Namen aller Angehörigen
Werner Bartsch

Herzlichen Dank

für die aufrichtige Anteilnahme und Verbundenheit, die 
uns in den letzten Wochen in Wort, Schrift und Gesten 
entgegengebracht wurde.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Schulz-Wacker-
barth für die einfühlsame Andacht und den Rückblick auf 
ein erfülltes Leben, dem Bestattungshaus Heuer für die 
gute und stilvolle Begleitung und der Feuerwehr Bledeln 
für das ehrenvolle Geleit.

Wir sind dankbar, dass wir bis zuletzt mit unserem lieben 
Entschlafenen zusammenbleiben durften.Jürgen

Mumme
* 11.3.1938  † 10.11.2025

Im Namen aller Angehörigen
Birgit mit Familie
Jörg mit Familie

Bledeln, im Dezember 2025

Herzlichen Dank

für die aufrichtige und überwältigende 
Anteilnahme. Die damit zum Ausdruck 
gebrachte Verbundenheit hat uns tief 
berührt. Es ist ein großer Trost, zu wissen, 
dass so viele Menschen ihn geliebt, 
geschätzt und geachtet haben.

Hans-Jürgen 
Pösel

* 16. Februar 1955 

† 11. November 2025

Lühnde, im Dezember 2025

Kerstin
Manuel mit Familie

TRAUERANZEIGEN

In schweren Stunden

Persönliche Beratung 
bei Traueranzeigen 

unter 05123 40627-0

Muster auf www.gleitz-online.de



NIEMAND SIEHT,
WIE GUT SIE HÖREN!

HÖRGERÄTE UNVERBINDLICH PROBETRAGEN

Freuen Sie sich auf ein neues Hörerlebnis! Mit unseren Mini-Hörsystemen 
können Sie Gespräche wieder klarer verstehen – und das nahezu unsichtbar.

Professioneller Hörtest im Meisterbetrieb
Persönliche und kompetente Beratung im Fachgeschäft
Hörsysteme unverbindlich und ohne Zeitdruck probetragen

UNSERE VERSPRECHEN FÜR IHREN TERMIN BEI UNS:

*

Werden Sie 
Testhörer!
Jetzt anmelden und Mini- 
Hörgeräte bis zu 45 Tage 
kostenlos probetragen.

Jetzt Termin vereinbaren!

Hildesheim | Zingel 29 | www.zingel-optic.deElze | Hauptstraße 63 |05121 39097 05068 2375

In Hildesheim und Elze.

Jetzt Wunschtermin vereinbaren!

• Gitter und Zäune
• Treppengeländer
• Türen und Tore
•  Vordächer

• Briefkastenanlagen
• Garagentore als Sektional- 
   und Schwingtore
• Schließ- und Sicherheitstechnik

• Balkonanlagen
• Instandsetzungen
• Konstruktionen in 
   Stahl und Edelstahl

Industriestraße 7, 31180 Giesen / Emmerke • Tel. (0 51 21) 5 61 31
www.metallbau-vespermann.de

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

Der kleine Wichtel Nils trieb Streiche und Späße:

Es weihnachtet im 
Hort Sonnenschein

Algermissen. Das Jahr neigt 
sich dem Ende zu, und alle gro
ßen und kleinen Sonnenscheine 
freuten sich auf die Weih-
nachtszeit. Im Hort wird der 
Tannenbaum traditionell schon 
Anfang Dezember aufgestellt 
und erfreut alle in der Advents-
zeit.

Der kleine Wichtel Nils trieb 
seine Späße und spielte den 
Kindern in dieser Zeit so einige 
Streiche. Gespannt lauschten 
alle Kinder, als der erste Weih-
nachtswichtelbrief vorgelesen 
wurde, und sie erhielten einen 
speziellen Auftrag. Nils benö-
tigte Holz, weil er in der kalten 
Zeit ein Feuer machen wollte. 
Eifrig sammelten die Kinder 
kleine Hölzchen, damit Nils es 
so richtig warm haben konnte. 
Doch damit noch nicht genug. 
Er beauftragte die Kinder, die 
Fenster in der Mensa schön zu 
dekorieren, und hinterlegte da-
für bunte Kreidestifte. 

Nils sorgte auch für das leib-
liche Wohl der Kinder. So gab 
es neben selbst hergestellten 
Wichtelkeksen auch Zauberka-
kao und andere weihnachtliche 
Leckereien.

Zum Mittagessen gab es auf 
einmal roten und grünen Reis. 
Da niemand von uns bisher 
so einen Reis gesehen hatte, 
konnte nur der Wichtel dafür 
verantwortlich sein und sorgte 
mit diesem Streich für ordent-
lich viel Spekulationen und jede 
Menge aufregende Tischge-
spräche.

Im Bewegungsraum befand 
sich auf einmal ein riesiges 
Spinnennetz aus Wolle, und die 

Kinder versuchten, einen Weg 
durch den Raum zu finden. Da-
bei mussten hier und da schon 
akrobatische Bewegungen voll-
zogen werden.

Wie jedes Jahr kam die Weih-
nachtszeit viel zu plötzlich 
und ging viel zu schnell vorbei, 
so geht es zumindest den Er-
wachsenen. Die Kinder warten 
immer sehnlichst auf die Ad-
ventszeit und freuen sich auf 
ihr erstes Türchen im Kalender. 
Damit die Zeit bis zum nächs
ten Weihnachtsfest auch wei-
terhin spannend bleibt, ist der 
Wichtel Nils das ganze Jahr im 
Hort unterwegs. Es bleibt ab-
zuwarten, welche Geschichten, 
Streiche und Aufträge er noch 
bereithält.

Das Team vom Hort Son-
nenschein wünscht allen frohe 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Autor: Hort Sonnenschein

Zwölf-Apostel Kirchengemeinde Sarstedt-Land – Gottesdienst: 
Jeden Montag: Algermissen: 18 Uhr ökum. Friedensgebet. Mi., 24.12., 
Ummeln: 14 Uhr GD zum Christfest; Algermissen, Lühnde und Gr. 
Lobke: 15 Uhr Krippenspiel; Gr. Lobke: 16 Uhr Christvesper; Bledeln: 
16.30 Uhr Krippenspiel. Algermissen: 17 Uhr Christvesper; Lühnde: 
18 Uhr Christvesper. Mi., 31.12., Bledeln: 16 Uhr JahresabschlussGD 
mit Abendmahl. Do., 1.1., Algermissen (St. Matthäus): 16 Uhr Ökume-
nische Neujahrsandacht. So., 4.1., Algermissen: 10 Uhr GD. So., 18.1., 
Lühnde: 10 Uhr KinderGD. Sa., 31.1., Algermissen: 14 Uhr KinderGD.
Kath. Pfarrgemeinde St. Cäcilia in Harsum, Filialkirche  
Matthäus Algermissen – Gottesdienste: Alle Messfeiern z. Zt. in 
der St. Matthäus-Kirche. Sonntags, 10 Uhr Messfeier, montags, 18 
Uhr ökumenisches Friedensgebet; dienstags (St. Mauritius Kapelle): 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet, 18 Uhr Messfeier. Jeden 1. Sonntag im 
Monat 10 Uhr Kinderkirche im Pfarrheim und jeden 3. Sonntag im 
Monat 10 Uhr FamilienM. Änderungen und Informationen erfahren 
Sie auf unserer Hompage: st.caecilia-harsum.de

KIRCHENMELDUNGEN

Freiwillige Feuerwehr Lühnde:

Jahreshauptversammlung
Lühnde. Die Jahreshauptver-

sammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Lühnde findet im kom-
menden Jahr am Samstag, 31. 
Januar 2026, um 17 Uhr in der 
Aula der Grundschule Lühnde 
statt. 

Auf der Tagesordnung stehen 
neben den Jahresberichten der 
Funktionsträger auch Wahlen 

und Ehrungen.
Eine gesonderte Einladung 

mit Tagesordnung folgt. Das 
Protokoll der vergangenen Jah-
reshauptversammlung wird zur 
Einsicht vor der Versammlung 
ausliegen und kann im ortsüb-
lichen Aushang eingesehen wer-
den. 	 Lukas Holze, 

Ortsbrandmeister

Einsammeln der Tannenbäume in Lühnde:

Tannenbaumaktion
Lühnde. Die Jugendfeuerwehr 

Lühnde sammelt im kommenden 
Jahr am Samstag, 10. Januar, ab 
9.30 Uhr die ausgedienten Tan-
nenbäume aller Lühnder Bürger 
im ganzen Dorf ein. Gegen eine 
Spende von 3,00 Euro sollen die 
vom Schmuck entfernten Bäu-
me wieder als Grundlage für das 
kommende Osterfeuer nächstes 
Jahr dienen. Bitte legen Sie Ihren 
Baum am Abholtag gut sichtbar 

vor Ihr Grundstück. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist nicht not-
wendig.

Herzlich bedanken möchten 
wir uns bei den zahlreichen Hel-
fern, die uns auch in diesem Jahr 
wieder unterstützt haben. Wir 
wünschen allen Freunden der Ju-
gendfeuerwehr Lühnde ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr 2026.

Kevin Mönck

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Zahnärztliche Notfallbereitschaft:	 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und
Notfallsprechstunde Helios Klinikum Hildesheim:	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 21 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 21 Uhr 
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung 
erreichbar an 7 Tagen rund um die Uhr	 116117
Kinderklinik des Klinikums Hildesheim:	 05121 8942020 
(Ambulanter Notdienst)	  
Mittwoch 16 bis 20 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

24.12.,	 Dr. A. Neumann, Gronau 	 0172 5409410
25.12., 	 TÄ S. Voges, Eberholzen	 05065 800640
26.12., 	 TÄ K. Türk, Duingen	 0151 58823791
27. und 28.12.,	TÄ C. Holtz, Algermissen	 05126 8031034
31.12. und 1.1.,Dr. M. Zgoll, Harsum	 05127 6383
3. und 4.1.,	 Dr. I. Gollub, Rössing	 05069 34647

Plinski Malerfachbetrieb
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Ein frohEs WEihnachtsfEst 
und Ein gEsundEs nEuEs Jahr

Tel. 05121 65163
Mobil 0172 4020852
info@maler-plinski.de

Markus Plinski
Sierstorfskamp 10a
31137 Hildesheim

Wir wünschen Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und 

alles Gute für das neue Jahr!

Wir bieten einen Ausbildungsplatz zur/zum

Steuerfachangestellten
(m/w/d) zum 1. August 2023.
Bewerbungen schriftlich oder per E-Mail an:
schuemann@schuemann-stb.de
Diplom-Finanzwirt (FH)

Herbert Schümann Steuerberater
Oldekopstraße 1 ● 31134 Hildesheim

Tel. (0 51 21) 1 36 20 ● Telefax (0 51 21) 13 62 20

%

S
Diplom-Finanzwirt (FH)
Herbert Schümann 
Steuerberater
Oldekopstr. 1, 31134 Hildesheim
Tel. 05121 13620

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 –13 Uhr  Mo – Mi + Fr 15 –17 Uhr
Alte Str. 7, 31191 Algermissen, Tel. 05126 - 25 48

Inhaberin Stephanie Heise

Der DESIGNER-WOLLSHOP in Algermissen

Steffi´s Wollzauber

Ich wünsche meinen Kunden und 
Freunden ein besinnliches  

Weihnachtsfest und einen guten  
Start ins neue Jahr!
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Frohe Feiertage!
Unseren verehrten Kunden, Freunden und Bekannten 

wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

www.stoecklein-gmbh.de
Ladebleek 12 31180 Giesen Tel.: 05066/694990

mail@stoecklein-gmbh.de

Zuhause rundum versorgt

•  Kompetente Pflege und Betreuung
 in familiärer Atmosphäre
• Hohes Maß an persönlichem Service
• Vollstationäre Pflege
• Urlaubsbetreuung, Kurzzeitpflege
•  Hauseigene Küche
• Lichtdurchflutete, hochwertig 
 ausgestattete Appartements
• Bezaubernde Gartenanlage

Bockmühlenstraße 6 · 31185 Söhlde 

Tel: 05129 - 97 15-0

• Urlaubsbetreuung, Kurzzeit- und 
 Vollstationäre Pflege
•  Umfassende persönl. und telef. Beratung
•  Betreuung demenziell Erkrankter
•  Parkanlage mit Sonnenterrasse
•   Hauseigene Küche und 
 hauseigener Friseur
• Modernes, öffentliches Café
• Wellnessbad

Am Sonnenkamp 79–81 · 31157 Sarstedt 
Tel: 05066 - 9 04 89-0

• Professionelle Pflege und Betreuung 
 nach Krankenhausaufenthalt
• Individuelle Grund- u. Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftl. Hilfe und Versorgung 
• Bezugspflege durch zuverlässiges 
 Stammpersonal  
• Pflegeberatung und Hilfe bei formellen 
 Angelegenheiten 
• Partner aller Kranken- u. Pflegekassen 

Osterstraße 33 · 31134 Hildesheim 
Tel: 05121 – 13 37 83

info@daslebenswerk.de ·  www.daslebenswerk.de

anz_lebenswerk_alle.indd   1 06.09.10   16:13

Neue Ausschreibung:

Rosen&Rüben freut sich 
auf Ihre Bewerbung! 

Hildesheim. Organisa
tor*innen aus der Region Hildes-
heim, die ihre von Anfang Mai 
bis Ende Oktober 2026 
stattfindenden Veranstal-
tungen unter der Marke 
Rosen&Rüben publik ma-
chen wollen, können sich 
bis 31. Januar 2026 über 
das Onlineformular auf 
www.rosenundrueben.de 
bewerben.

Die von einer Jury aus-
gewählten Projekte erwartet 
professionelle Werbung in 
Print- und Onlinemedien, mit 
Programmheft, Webseite, im 
Radio und auf Instagram. Ne-
ben einer organisatorischen 
und finanziellen Unterstützung 
bei Gema-Anmeldungen und 
Veranstaltungshaftpflicht kann 

eine kostenlose inhaltliche und 
verwaltungstechnische Beratung 
in Anspruch genommen werden. 

Allen Veranstaltungen ste-
hen Dienstleistungen für 
Infrastruktur und Veran-
staltungstechnik im Wert 
von bis zu 500 Euro zur 
Verfügung. 

Bewerben können 
sich Initiativen, Vereine, 
Kulturveranstalter*innen, 
Kommunen, aber auch 

Privatpersonen mit bekannten 
Formaten oder ungewöhnlichen 
und überraschenden Experi-
menten. Rosen&Rüben ist ein 
Projekt des Netzwerkes Kultur 
und Heimat Hildesheimer Land 
e. V. Die Planungen dafür laufen 
unter Vorbehalt der Förderzusa-
gen.                         Rosen&Rüben

– ANZEIGE –

Im Algermissener Kulturbrunnen:

Drittes Table-Quiz
Algermissen. „Sieben auf ei-

nen Streich“ – das ist das Motto 
des dritten Table-Quiz im Kul-
turbrunnen Algermissen, das 
am Samstag, 17. Januar 2026, 
stattfindet.

In geselliger Runde stellen sich 
die Teams spannenden Fragen 
aus sieben Kategorien – darun-
ter Geografie, Kunst und Sport 
– jeweils mit sieben Fragen pro 
Thema. 

Moderiert wird der Abend von 
Tobi und Kim, die mit Charme 
und Witz durch das Programm 
führen.

Auch die Vorjahressieger, die 
stolzen Gewinner des Wander-
pokals, sind wieder mit dabei und 
wollen den Titel verteidigen. Wer 
schafft es diesmal, den Pokal zu 
erobern?

Für die Teilnehmenden stehen 

insgesamt ein Sechser-Tisch, fünf 
Vierer-Tische und drei Dreier-Ti-
sche bereit. Je nach Zahl der An-
meldungen passen wir die Tisch- 
und Stuhlanzahl flexibel an. 

Da die Plätze begrenzt sind, 
empfiehlt sich eine frühzeitige 
Anmeldung.

• Einlass: ab 18.30 Uhr, • Be-
ginn: 19.30 Uhr, • Startgebühr: 
3 Euro pro Person und • Anmel-
dung: telefonisch unter 0151 5082 
1222 oder per E-Mail an info@
algermissener-kulturbrunnen.de

Der Kulturbrunnen lädt alle 
Quiz-Fans, Neugierigen und 
Ratefreunde herzlich ein, dabei 
zu sein. 

Ein Abend voller Wissen, Spaß 
und Gemeinschaft wartet – 
seien Sie mit Ihrem Team dabei, 
wenn es heißt: „Sieben auf einen 
Streich!“                      Petra Schröter

Verein für Naturschutz Alpe Bruch Algermissen:

„Vogelperspektiven“ 
Algermissen. Den Film „Vo-

gelperspektiven“ zeigen wir 
am Dienstag, 6. Januar, im 
sOfa, Jahnstraße 8, in Alger-
missen. Beginn: 19 Uhr. Gäs
te sind herzlich willkommen. 
Der Eintritt ist frei.

Zum Film: „In den letzten 
60 Jahren hat Deutschland 
fast die Hälfte seiner Vögel 
verloren. Trotzdem ist für 
uns kein Tier so allgegen-
wärtig. Es gibt unzählige 
Arten von Vögeln, überall 
sind sie zu finden, nicht zu 
überhören, auffallend – und 
oft auffallend schön. Sie sit-

zen in Hecken und Bäumen, 
auf Dächern und Balkonen. 
Doch während der Himmel 
für sie keine Grenzen hat, 
wird ihr Lebensraum auf der 
Erde knapp. Vögel spüren als 
erste die Klimakatastrophe 
und zeigen uns die Defizi-
te im Umgang mit der Na-
tur. VOGELPERSPEKTIVEN 
behandelt eine hochaktu-
elle Thematik und zeigt, wie 
wichtig Vögel für die Erde, 
den Kreislauf der Natur und 
deshalb auch für die Mensch-
heit sind“.

Wolfgang Deppe

Sängergemeinschaft Algermissen e. V.:

„Singen an der Krippe“ 
Algermissen. Am Sonntag, 11. 

Januar, um 16 Uhr gibt es wieder 
in der St. Matthäuskirche in Al-
germissen das traditionelle „Sin-
gen an der Krippe“ mit der Sän-
gergemeinschaft Algermissen. In 
diesem kleinen Konzert stehen 
weihnachtliche Chormusik für 
Männerchor, Musik für Geige und 

Klavier sowie Orgel- und Klavier-
musik zur Weihnachtszeit auf dem 
Programm. Als Gast auf der Violi-
ne ist Tobias Grote aus Wolfsburg 
zu hören. Die Leitung hat Lothar 
Wedekind. Der Eintritt ist frei. Am 
Ausgang wird um eine Spende für 
die Chorarbeit gebeten.

Bernhard Gerwinn

DRK-Ortsverein Lühnde:

Es konnte wieder Blut 
gespendet werden

Lühnde. Am 19. November 
war es wieder soweit, der 2. 
Blutspendetermin in Lühnde in 
diesem Jahr. Leider haben nur 
47 Spender, darunter auch drei 
Erstspender, dem Wetter getrotzt 
und sind unserer Einladung ge-
folgt. Dafür unseren ganz herz-
lichen Dank. Und wer so einem 
„Schietwetter“ trotzt und sich 
dann auch noch pieksen lässt, 
muss nach  „getaner Arbeit“ auch 
belohnt werden. Die Küchencrew 
des DRK-Ortsverbandes Lühnde 
hatte, mittlerweile schon ein biss-

chen traditionell“, ein leckeres 
Fingerfood-Büfett vorbereitet. 
Alle ließen es sich bei dem einen 
oder anderen Gespräch schme-
cken. Und auch der Heldenmut 
der Erstspender wurde natürlich 
mit einem kleinen Extrageschenk 
belohnt.

Noch einmal Dankeschön an 
Alle, die uns bei diesem Blut-
spendetermin unterstützt haben. 

Wir wünschen frohe, besinnliche 
Weihnachten und alles Gute für 
2026. 

Kerstin Zink

DRK und Förderverein der Grundschule Lühnde:

„Damit Kinderaugen 
leuchten“

Lühnde. Unter diesem Motto 
wurden in diesem Jahr die Weih-
nachtspäckchen für Waisenkinder 
in der Ukraine gesammelt. Initiiert 
von ukrainischen Familien aus 
Lühnde und unterstützt vom DRK 
und dem Förderverein der Grund-
schule Lühnde wurde die Aktion 
im Dorf publik gemacht.

Benötigt wurden keine Luxusar-
tikel, sondern Dinge des täglichen 
Bedarfs, wie Duschcreme, Zahn-
pasta, Zahnbürste, Mütze, Hand-
schuhe, etc. und natürlich etwas 
Süßes und vielleicht ein kleines 
Spielzeug oder Kuscheltier. Es ka-
men dank der Hilfsbereitschaft der 
Eltern über 60 Päckchen zusam-
men. Wer keinen ganzen Karton 
bestücken wollte, konnte in der 

Schule auch Einzelteile spenden. 
Dieses Angebot wurde gut an-
genommen, sodass daraus noch 
weitere Geschenkkartons für die 
Kinder gepackt werden konnten. 

Das DRK in Bledeln hat uns wie-
der großzügig unterstützt und 30 
Päckchen beigesteuert. 

Unser herzliches Dankeschön 
geht an alle Spenderinnen und 
Spender, die auch im vierten Jahr 
des Krieges in der Ukraine mit ih-
ren Geschenken geholfen haben.  

Am 23. November sind die Päck-
chen auf die Reise gegangen und 
kommen hoffentlich gut über die 
Grenzen und sicher an ihr Ziel, 
damit die Kinderaugen leuchten 
und in Kinderherzen Weihnachten 
werden kann.               Heike Meyer

CDU-Gemeindeverband Algermissen:

Braunkohlwanderung 
2026 und mehr

Algermissen. Am Sonntag, 18. 
Januar 2026, lädt der CDU-Ge-
meindeverband wieder zur tradi-
tionellen Braunkohlwanderung. 
Wir treffen uns um 13 Uhr auf 
dem Bürgermeister-Moegerle-
Platz in Algermissen, Markt-
straße 7. Zum Braunkohlessen 
kehren wir dann um 17.30 Uhr 
im Gasthaus Weiterer ein. Neben 
den üblichen Leckereien wird es 

auch weitere Informationen zu 
unserem Bürgermeisterkandi-
daten geben.

Anmeldung bitte bis zum 
9.01.2026 an den Vorsitzenden 
Paul Linkogel über: p.linkogel@
cdu-algermissen.de 

Bitte gebt bei der Anmeldung 
an, ob geräucherte oder frische 
Bregenwurst bevorzugt wird.

Franziska Seifert

Tel.: 0 51 26/18 21 • www.friedrischak.de

Unseren verehrten Kunden, 

Freunden und Bekannten  

wünschen wir ein frohes
Weihnachtsfest

und viel Glück im neuen Jahr!
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Besonderer Dank gilt all jenen,  
die auch an den Weihnachts-
tagen für unsere Gemeinschaft 
im Einsatz sind und deshalb 
nicht bei ihren Lieben sein  
können.

Ihr Landratskandidat

C H R I S TO P H E R 
GEDEON

Bleiben Sie auf
dem Laufenden

ICH WÜNSCHE IHNEN
UND IHREN FAMILIEN
EIN FROHES 
WEIHNACHTSFEST! 

Wir wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten

Kolpingstraße 33
31191 Algermissen

(0 51 26) 23 07

zahnarzt.nikravi

Steinstraße 29
31157 Sarstedt

(0 50 66) 6 26 36

zahnärzte.am-rathaus

✉



f

✉



f

Ali Nikravi, Rasha Amer 
und Team

Ali Nikravi, Dr. Bodo Heckroth, 
Gabriele Zylenas & Team

Praxis für Zahnheilkunde & Ästhetik Zahnärzte am Rathaus

ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM

Verschiebung der Abfuhrtage
durch Feiertage im Jahr 2025
1. Weihnachtstag von Montag 22. 12. 2025 auf Samstag 20. 12. 2025
(wird vorgezogen!) von Dienstag 23. 12. 2025 auf Montag 22. 12. 2025

von Mittwoch 24. 12. 2025 auf Dienstag 23. 12. 2025
von Donnerstag 25. 12. 2025 auf Mittwoch 24. 12. 2025

2. Weihnachtstag von Freitag 26. 12. 2025 auf Samstag 27. 12. 2025

1. Januar 2026 von Donnerstag 01. 01. 2026 auf Freitag 02. 01. 2026
(Neujahr) von Freitag 02. 01. 2026 auf Samstag 03. 01. 2026

Wir wünschen Ihnen ein
gesegnetes Weihnachtsfest
sowie Glück und Gesundheit
für das neue Jahr!
Telefon: 0 50 64 / 9 05-0
Fax: 0 50 64 / 9 05-99
E-Mail: info@zah-hildesheim.de
Internet: www.zah-hildesheim.de

Das Entsorgungszentrum Heinde, die ZAH Wertstoffhöfe sowie das
Kompostwerk Hildesheim bleiben Heiligabend und Silvester geschlossen.

Interkulturelles Café Algermissen:

Zehn Jahre gelungene Integration 
in der Gemeinde Algermissen

Algermissen. Die Aula der 
Grundschule Algermissen war 
mit 70 Personen gut besucht. 
Anlass war eine gemeinsame 
Veranstaltung zum zehnjährigen 
Bestehen des Interkulturellen 
Cafés sowie eine im ersten Teil 
der Veranstaltung durchgeführte 
szenische Theaterlesung unter 
dem Titel: „Wir waren Nachbarn, 
gute sogar“. Die hannoversche 
Theatergruppe Lampedusa ist 
mit diesem Stück, das sich mit 
den Folgen populistischer Wahl-
entscheidungen für den Bestand 
unserer Demokratie auseinan-
dersetzt, seit langem niedersach-
senweit unterwegs. Der Auftritt 
fand viel Zuspruch, was sich im 
langanhaltenden Applaus durch 
das Publikum widerspiegelte. Im 
zweiten Teil der Veranstaltung 

ging es um das mit der großen 
Flüchtlingswelle im Jahr 2015 
ins Leben gerufene Interkultu-
relle Café in Algermissen, einer 
Gemeinschaft von ehrenamtlich 
Tätigen, die sich seit dem um 
die in Algermissen gestrandeten 
Geflüchteten kümmern. Seit die-
ser Zeit engagiert man sich im 
Kreis ehrenamtlicher Helfer als 
Anlaufstelle für eine Vielzahl von 
Menschen, die durch Flucht und 
Vertreibung hier zumindest über-
gangsmäßig eine neue Heimat 
und Zuflucht gefunden haben.

Im Rahmen von Interviews und 
Statements wurde die Arbeit der 
Gruppe, die sich vom Deutsch-
unterricht, der Unterstützung bei 
Behördengängen, der Durchfüh-
rung von Veranstaltungen und der 
Organisation des allmittwöchigen Treffens, dem persönlichen Aus-

tausch bei Kaffee und Tee und 
dem Spielen mit den Kindern, 
dargestellt. 

In einem besonderen Fokus 
standen dabei Rawad Bohsas und 
Moanda Malaki, die 2015 aus Sy-
rien und Gabun in Algermissen 
ankamen und heute mit ihren Fa-
milien im Landkreis Hildesheim 
leben und arbeiten. An ihren 
persönlichen Beispielen wurde 
die durchweg gelungene Integrati-
onsarbeit der Gruppe dargestellt. 
Wichtig war dem Veranstalter 
die Feststellung, dass mit einer 
Erwerbstätigenquote von gut 70 
Prozent, viele Geflüchtete einen 
wichtigen Beitrag für unser Ge-
meinwohl auch durch ihre Bei-
träge in die Sozialkassen leisten. 
Nach der offiziellen Veranstaltung 

klang bei einem selbstgestalteten 
Imbiss und gereichten Getränken 
mit vielen persönlichen Gesprä-
chen die gelungene Veranstaltung 
langsam aus. Das Interkulturelle 
Café wird auch in Zukunft jeden 
Mittwoch ab 16 Uhr im sOfA sei-
ne Türe öffnen. Wer sich selbst ei-
nen Eindruck machen möchte, ist 
herzlich willkommen.

Im Nachgang nutzte Bürger
meister Frank-Thomas Schmidt 
die einige Tage später stattgefun-
dene Gemeinderatssitzung, um 
noch einmal auf die Veranstaltung 
hinzuweisen. Dabei betonte er 
den wichtigen und erfolgreichen 
Beitrag des Interkulturellen Ca-
fés für die Aufnahme geflüchteter 
Menschen in unserer Gemeinde 
Algermissen.  

Werner Preissner

Moanda Malaki im Gespräch

Interessiert verfolgt man die Veranstaltung.

Herzliche Grüße
Ihr/Euer Ulrich Heuer
1. Vorsitzender
Im Namen des gesamten Vorstandes 
des TV Eintracht Algermissen

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
liebe Engagierte in unserem TVE, liebe Fans und Förderer,
ist das Jahr 2025 tatsächlich schon wieder fast herum? Wir blicken auf ein Jahr voller 
toller Veranstaltungen zurück. Beispielhaft seien der Weihnachtsmarkt, das Jahres-
konzert unseres Blasorchesters, die Saisoneröffnung oder das Gemeindesportfest 
genannt. Diese Veranstaltungen sind fester Bestandteil des Miteinander in unserem 
Dorf. Euer Vorstandsteam dankt auch in diesem Jahr ganz herzlich allen helfenden 
Händen, die nicht nur diese Veranstaltungen möglich machen, sondern die sich 
permanent ehrenamtlich für unseren TVE engagieren. Ohne dieses ehrenamtliche 
Engagement könnten wir als Verein nicht bestehen, wären wir nicht in der Lage, 
das Zusammenleben und den Zusammenhalt in unserem unmittelbaren Umfeld zu 
bereichern. Ein ganz großes Dankeschön an alle, die sich für unseren TVE einbringen, 
den Verein unterstützen und stützen!! Das WIR ist stärker als das ICH.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Sportlerinnen und Sportlern, Übungsleitenden, 
den unterstützenden Eltern, unseren Freunden, Gönnern und den Sponsoren des TV 
Eintracht Algermissen ein Frohes und Gesegnetes Weihnachtsfest in Harmonie und 
Wärme im Kreis ihrer Lieben, sowie einen guten Rutsch in ein friedliches, gesundes 
neues Jahr 2026. 

FROHE WEIHNACHTEN UND 
EIN GUTES NEUES JAHR!

Unsere guten Wünsche richten
sich an alle Mitglieder, 
Ehrenamtliche, Gönner

und Freunde des Vereins.
Danke für eure Treue und
Unterstützung in 2025
sagen der Vorstand und

die Abteilungsleitungen der

SSG Algermissen e. V. 
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Ihr SPD-Ortsverein 
der Gemeinde Algermissen

FROHE Weihnachten
UND EIN GUTES NEUES JAHR!

Daniela Rump
Bundestagsabgeordnete

Lars Zeugner
OV-Vorsitzender

Werner Preissner
Kreistagsabgeordneter

Markus Brinkmann
Landtagsabgeordneter

Das sOfA wünscht allen eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit und blickt auf ein
ereignisreiches Jahr 2025 zurück
Die Vorweihnachtszeit ist da und 
das Team des sOfA in Algermis-
sen wünscht allen eine besinn-
liche Adventszeit. Möge diese 
Zeit voller schöner Momente im 
Kreise von Familie und Freun-
den sein. Es ist die Zeit des In-
nehaltens und des Miteinanders 
– Werte, die im sOfA stets gelebt 
werden.
Das Jahr 2025 war für das Mehr-
generationenhaus ein Jahr voller 
Leben, Begegnung und Engage-
ment. Besonders hervorzuheben 
ist der Abschied von Frau Ingrid 
Igelmann, die im März in den 
Ruhestand ging, dem sOfA aber als treue Unterstützerin erhalten 
bleibt. Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle Ehrenamtlichen, 
die durch ihre vielfältige Arbeit das sOfA zu einem Ort der Begegnung 
und des Austauschs machen.
Das Jahr war geprägt von zahlreichen Gruppenangeboten. In den Baby- 
und Kleinkindgruppen wurde gespielt und getanzt, die Sportgruppen 
sorgten für Bewegung und Teamgeist. Im Erzählcafé und bei den 
Spiele-Nachmittagen gab es viele unterhaltsame Momente, und das 
Reparaturcafé war ein voller Erfolg: Zahlreiche kaputte Geräte wur-
den repariert. Die Selbsthilfegruppe für rheumatische Erkrankungen 
wuchs und stärkte das Gemeinschaftsgefühl. Auch das Internetcafé 
erleichterte vielen den Zugang zur digitalen Welt, und das Trauercafé 
bot einen Raum für Gespräche über den Verlust von Angehörigen.
Besondere Ereignisse wie das Sommerfest, das Elsternfest und der 
Hobbymarkt haben das sOfA lebendig gemacht und viele Besucher an-
gelockt. Für das kommende Jahr 2026 freuen wir uns darauf, bewährte 
Angebote fortzuführen und neue Projekte zu realisieren.
Auch die Kita im sOfA blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Die 
Kinder haben viel entdeckt, etwa beim Besuch im Zoo oder bei Ausflü-
gen in den Wald. Sie lernten, wie wichtig Wasser und Sonnenschein für 
das Wachstum von Pflanzen sind, und freuten sich über die Ernte von 
Erdbeeren und Sonnenblumen. Ein weiteres Highlight war das Projekt 
zu Insekten: Die Kinder lernten, wie wichtig Insekten für die Umwelt 
sind, und erhielten spannende Einblicke in das Leben der Bienen und 
anderer Tiere. Im November feierten wir ein schönes Herbstfest mit 
Waffeln, Stockbrot und vielen geselligen Momenten. Die Kinder freuen 
sich bereits auf die Adventszeit, mit Besuchen in der Landesresidenz 
Algermissen und dem Plätzchenbacken bei Bäckerei Wucherpfennig.
Das Team des sOfA wünscht allen eine fröhliche Weihnachtszeit und 
einen guten Start ins neue Jahr 2026!

Bingo-Nachmittag im Mehrgenerationenhaus
sOfA
Das Mehrgenerationenhaus sOfA lädt herzlich zum ersten Bingo-Nach-
mittag des neuen Jahres ein. Am 9. Januar 2026 um 15.30 Uhr öffnet 
das Haus seine Türen für einen gemütlichen Nachmittag voller Freude, 
Begegnung und schöner kleiner Gewinne.
Neben mehreren spannenden Bingorunden dürfen sich die Gäste auf 
Kaffee und leckeren Kuchen freuen. Die Teilnahme ist kostenfrei, und alle 
Mitspielenden können sich bei einem Gewinn einen Preis nach Wunsch 
aussuchen.
Der Bingo-Nachmittag richtet sich an Menschen jeden Alters und bietet 
eine wunderbare Gelegenheit, gemeinsam ins neue Jahr zu starten, neue 
Kontakte zu knüpfen oder bekannte Gesichter wiederzusehen.
Um besser planen zu können, wird um eine kurze Anmeldung gebeten. 
Interessierte können sich bei Frau Ivy Fiedler unter der Telefonnummer 
05126 / 8033875 oder per E-Mail an mgh.sofa@algermissen.de anmelden.
Das Bingo-Team des Mehrgenerationenhauses sOfA freut sich auf einen 
fröhlichen und geselligen Nachmittag mit vielen Teilnehmenden.

Kreativ, gemütlich, gemeinschaftlich – 
Der Hobbymarkt 2025 im MGH sOfA 

Der diesjährige Hobbymarkt im sOfA war wieder ein besonderes Highlight 
im Veranstaltungskalender unseres Mehrgenerationenhauses. In einer an-
genehm entspannten und herzlichen Atmosphäre präsentierten zahlreiche 
kreative Ausstellerinnen und Aussteller ihre liebevoll gefertigten Arbeiten. 
Die Vielfalt der handgemachten Produkte – von Dekoration über Textiles 
bis hin zu Holz- und Kunsthandwerk – begeisterte die Besucherinnen und 
Besucher und lud zum Stöbern, Staunen und Verweilen ein.
Ein großes Dankeschön gilt allen Ausstellerinnen und Ausstellern, die mit 
ihren Ideen und ihrem Engagement den Markt mit Leben gefüllt haben. 
Ebenso möchten wir uns herzlich bei allen bedanken, die mit Kuchenspen-
den zum reichhaltigen und köstlichen Kuchenbüfett beigetragen haben.
Ein besonderer Dank geht außerdem an den deutsch-polnischen Aus-
tausch, der mit dem Verkauf von Bratwürsten und selbstgemachten Sa-
laten wieder eine köstliche Ergänzung zum Angebot beigesteuert hat. 
Ebenso danken wir den Step-Aerobic-Mädchen, die mit großem Einsatz 
den Ausschank von heißem und kaltem Aperol übernommen haben und 
damit für zusätzliche Stimmung sorgten.
Der Hobbymarkt hat erneut gezeigt, wie lebendig und gemeinschaftlich 
unser Ort ist. Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten Markt in un-
serem Haus!

Neue Termine für die Suppentage 2026 im sOfA 

Das engagierte ehrenamtliche Suppenteam des Mehrgenerationen-
hauses sOfA lädt auch im kommenden Jahr wieder herzlich zu den 
beliebten Suppentagen ein! In gemütlicher Atmosphäre gemeinsam 
essen, nette Gespräche führen und Zeit miteinander verbringen, dass 
macht diese Treffen jedes Mal zu etwas ganz Besonderem. Mit viel 
Freude und Liebe bereitet das Team leckere Suppen zu und freut sich 
auf zahlreiche Begegnungen.
Bitte vormerken – die Termine für 2026: 6.1., 3.2., 14.4., 5.5., 2.6., 
1.9., 6.10., 3.11., 1.12. Anmeldung bei Frau Ivy Fiedler unter der Num-
mer: 05126 8033875 oder per E-Mail an: mgh.sofa@algermissen.de. 
Wir freuen uns auf ihr Kommen!	 Ivy Fiedler

Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

GmbH

Allen Bekannten, Geschäftspartnern
und Kunden ein frohes Weihnachtsfest

und gute Zusammenarbeit auch in 2026!

Telefon (0 51 21) 26 22 15 · www.kraus-rolladen.de
Rex-Brauns Straße 9 · 31139 Hildesheim

Betriebsurlaub vom 15.12.2025 bis einschließlich 2.1.2026

Wir vom Sozialverband wünschen 
allen Mitgliedern und ihren Angehörigen 
eine besinnliche Weihnachtszeit und 
alles Gute für das Jahr 2026.

Der Vorstand des SoVD OV Algermissen 
mit Hanelore Sürig, Anneliese Rauschning, 
Detlef Wotschke.

Therapie- und Heilzentrum Lühnde   Bledelner Str. 22
31191 Algermissen   Tel. 05126 8049941

www.therapieundheilzentrum-grunert.de

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren 
Dank für Ihre Treue und das entgegengebrachte  
Vertrauen. Wir wünschen Ihnen ein glückliches,  

erfolgreiches und gesundes neues Jahr. 

Alles Liebe   Ihr Team vom  
Therapie- und Heilzentrum Lühnde
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Autohaus Kühl GmbH & Co. KG
Münchewiese 5, 31137 Hildesheim
T 05121 999340
www.autohaus-kuehl.de

1 

 

2

Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Škoda Auto Deutschland GmbH für vergleichbar ausgestattete Serienmodelle der Ausstattungslinie Selection am Beispiel des Škoda Octavia Combi Balan-
ce und unter Berücksichtigung der 36-monatigen Garantieverlängerung (Gesamtfahrleistung 50.000 km). Die Höhe des Preisvorteils bestimmt sich nach dem jeweiligen Balance Sondermodell (Fabia, Scala, Kamiq, Karoq, 
Octavia oder Octavia Combi). Der Verkaufspreis wird allein von uns festgesetzt. 
36 Monate Garantieverlängerung im Anschluss an die zweijährige Herstellergarantie mit der ŠKODA Anschlussgarantie der Škoda Auto a.s., mit Sitz in: tř. Václava Klementa 869, Mladá Boleslav II, PLZ: 293 01, Mladá Bo-
leslav, Tschechische Republik, bei einer Gesamtfahrleistung von 50.000 km. Die Leistungen entsprechen, mit Ausnahme der Lack- und Karosseriegarantie sowie der Škoda Garantie für Hochvoltbatterien in BEV - und 
PHEV-Fahrzeugen, dem Umfang der Herstellergarantie. Weitere Informationen erhalten Sie bei uns oder unter www.skoda-auto.de/service/anschlussgarantie. 
 
Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Alles im Leben läuft besser, wenn die Balance stimmt – auch beim Auto. Die neuen Sondermodelle Balance wie Octavia Combi, 
Karoq, Kamiq oder Fabia sorgen für das perfekte Gleichgewicht: mit sensationellen Preisvorteilen von bis zu 3.200,– €, zusätzlichen 
Extras wie stylischen Leichtmetallfelgen oder Rückfahrkamera und 5 Jahren Garantie. 

Komfort, Ausstattung, Preis: Bei diesem Angebot passt einfach alles. Jetzt einsteigen!

Hier passt alles: Einsteigen und profitieren!

Bis zu 3.200,– €1  

Preisvorteil
Inkl. 5 Jahren  
Garantie2

Mit den Škoda Balance Sondermodellen. 
Ganz leicht zur Balance finden. 

Gaumen und Ohrenschmaus in Bledeln:

Bratäpfel zwischen 
Mythologie und Märchen

Bledeln. Diese Überschrift 
klingt sicher ein bisschen merk-
würdig, soll aber lediglich die 
Reihenfolge des märchenhaften 
Abends in Klugs Saal in Bledeln 
darstellen.

Der traumhaft dekorierte Saal 
mit besonderer Bestrahlung der 
Decke stimmte die Besucher 
schon auf den Abend ein. Figuren 
aus der griechischen Mythologie 
wiesen bereits auf die erste Ge-
schichte hin, die Iris Hapke nach 
der Begrüßung erzählte. Es ging 
um die Entstehung der Jahres-
zeiten aus mythologischer Sicht, 
Demeter und Persephone und 
den Granatapfel sowie eine Reise 
in die Unterwelt, in den Hades.

Danach gab es dieses Mal be-
sonders leckere, mürbe Äpfel, 
die von Familie Hitschhold in 
Bledeln und Umgebung ge-
erntet worden waren. Gefüllt 
mit Preiselbeeren und verfeinert 

mit Vanillesoße schmeckten sie 
vorzüglich! Es bestand auch Ge-
legenheit zum Klönen und zum 
Probieren des köstlichen Apfel-
saftes, der durch einen mobilen 
Mostexpress ausschließlich aus 
eigenen Äpfeln der Gemarkung 
Bledeln hergestellt wurde.

Aber es wurde wieder mucks-
mäuschenstill im Saal, als Iris das 
Märchen vom fröhlichen König 
erzählte, der uns mitnahm an sei-
nen Lieblingsplatz im Garten. Es 
zeigte auf, wie die Kraft des La-
chens, Tanzens und des Singens 
in düsteren Zeiten das Leben in 
entscheidender Form verändern 
kann. Wer Tränen lacht, braucht 
sie nicht zu weinen!

Die Besucher waren sich einig, 
dass sich dieser Abend wieder 
einmal gelohnt hatte. Unser Dank 
gilt allen, die an der Durchfüh-
rung und dem Gelingen beteiligt 
waren.	 	     Lore Seifert 

Schützenverein Lühnde erfolgreich:

GoHaßel-Schießen 

Lühnde. Der traditionsreiche 
GoHaßel-Rundenwettkampf im 
Luftgewehrschießen, an dem 
die Schützenvereine der ehe-
maligen „GoHaßel-Ortschaften“ 
Wehmingen, Bolzum, Gödrin-
gen, Algermissen, Groß Lobke, 
Müllingen und Lühnde teilneh-
men, wurde auch in diesem Jahr 
wieder mit Spannung ausgetra-
gen. Der Schützenverein Lühnde 
ging mit zwei Mannschaften an 
den Start: einer Freihandgruppe 
sowie einem Team der Auflage-
schützen.

Ergebnisse der Freihandschüt-
zen: Die Lühnder Freihand-
gruppe konnte sich mit einem 
starken 3. Platz und einem Ge-
samtergebnis von 5.780 Ringen 
erfolgreich im vorderen Feld 
platzieren. Beste Einzelschützin 
der Gruppe war Tanja Mönck mit 
hervorragenden 1.605 Ringen. 

Ergebnisse der Auflageschützen: 
Die Lühnder Auflagemannschaft 
erreichte einen guten 5. Platz 
mit einem Gesamtergebnis von 
6.090,5 R. Beste Einzelschützin 
war Iris Roth mit überzeugenden 
1.568,4 R.

Herzlichen Glückwunsch an 
alle teilnehmenden Schützinnen 
und Schützen! Die Ergebnisse 
zeigen einmal mehr, dass Ver-
einsgeist, Tradition und sport-
liche Leistung in Lühnde fest 
verankert sind.

Gemütlicher Saisonabschluss: 
Der diesjährige Saisonabschluss 
fand in Wehmingen statt.

Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Gastgeber für das leckere 
Essen und die kühlen Getränke, 
die einen rundum gelungenen 
Abschluss des Wettkampfjahres 
ermöglichten.

Roland Mönck

Lühnder Mannschaften 2025 – nicht vollständig besetzt, aber trotz-
dem ein starkes Team!

Gebäudereinigung GmbH

Wir wünschen
Ihnen ein 
besinnliches
Weihnachtsfest

Avacon Netz GmbH
Jacobistraße 3
31157 Sarstedt 
avacon.de



19. Dezember 202510 ALGERMISSENER GEMEINDEBOTE

CDU-Gemeindeverband Algermissen stellt Weichen für die Kommunalwahl 2026:

Ursula Ernst wurde für 50-jährige 
Mitgliedschaft geehrt

Algermissen. Der CDU-Ge-
meindeverband Algermissen hat 
am 11. November 2025 im Gast-
haus Weiterer seine diesjährige 
Jahreshauptversammlung abge-
halten. Vorsitzender Paul Linko-
gel begrüßte die Mitglieder und 
führte durch eine Versammlung, 
die nicht nur von Rückblick und 
Berichten geprägt war, sondern 
auch wichtige personelle Ent-
scheidungen und einen Ausblick 
auf das kommende Kommunal-
wahljahr enthielt.

In seinem Bericht zeichnete 
Linkogel das Bild eines ereig-
nisreichen Jahres. Besonders 
prägend war der kurzfristig 
notwendig gewordene Bundes-
tagswahlkampf nach dem Bruch 
der Ampel-Regierung. Die CDU 

setzte dabei auf Haustürwahl-
kampf in Algermissen und Lühn
de sowie auf einen Wahlkampf-
stand vor dem Rathaus.

Ebenfalls im Fokus standen 
die gut besuchte Thementeam-
Veranstaltung zum geplanten 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbe-
treuung, der Osterbesuch in der 
Landresidenz sowie das Weinfest 
vor dem Heimatmuseum mit 
musikalischer Begleitung der 
Unsinnbach-Musikanten.

Bei den anschließenden Neu-
wahlen kam es zu mehreren 
Änderungen im Vorstand. Die 
stellvertretende Vorsitzende Julia 
Meyer musste aus persönlichen 
Gründen nach vielen Jahren für 
den Verband ihr Ehrenamt nie-
derlegen und wurde mit großem 

Dank von ihren Vorstandskolle-
gen verabschiedet.

Im Anschluss wurde Jörg 
Mumme einstimmig zum neuen 
stellvertretenden Vorsitzenden 
gewählt. Den dadurch freiwer-
denden Beisitzerposten über-
nimmt Alexander Bettels. Zudem 
übernimmt Volker Dennhardt 
künftig das Amt des Mitglieder-
beauftragten.

Ein Schwerpunkt der Versamm-
lung lag auf dem Blick nach vorn. 
Die CDU bereitet sich intensiv 
auf die Kommunalwahlen 2026 
vor. Die Listen für Gemeinderat 
und Ortsräte befinden sich in der 
Endabstimmung, und die finalen 
Gespräche zur Findung eines 
Bürgermeisterkandidaten laufen. 
Die Aufstellungsversammlung ist 

für März oder April 2026 vorge-
sehen.

Ehrungen langjähriger Mit-
glieder rundeten die Versamm-
lung ab. Ursula Ernst wurde für 
50-jährige, Clemens Gerhardy 
für 25-jährige CDU-Mitglied-
schaft ausgezeichnet. Der Vor-
stand bedankte sich bei beiden 
für das ehrenamtliche politische 
Engagement über so viele Jahre 
in der Gemeinde und darüber 
hinaus.

Mit dem Ausblick auf ein in-
tensives Wahljahr 2026 endete 
die Jahreshauptversammlung 
des CDU-Gemeindeverbandes 
Algermissen nach rund zwei 
Stunden.

Text: Paul Linkogel
Fotos: Hans-Rainer Hitschhold

Ehrung der langjährigen engagierten Mitglieder Clemens Gerhardy 
(links) und Ursula Ernst durch den Vorsitzenden Paul Linkogel.

Verabschiedung von Julia Meyer durch den Vorsitzenden Paul Lin-
kogel und den neuen stellvertretenden Vorsitzenden Jörg Mumme.

Der neue Vorstand (von link)s: Alexander Bettels, Rainer Gerke, Volker Dennhardt, Paul Linkogel, Wiebke Mumme, Hans-Rainer Hitsch-
hold, Jörg Mumme, Markus Blomberg und Philipp Loeper.

CDU-Kreisvorstand neu gewählt:

Justus Lüder neuer 
Kreisvorsitzender

Landkreis Hildesheim. Beim 
Mitte November stattgefun-
denen CDU-Kreisparteitag in 
Giesen kam es turnusgemäß zur 
Neuwahl des gesamten Kreisvor-
stands. Justus Lüder aus dem Ge-
meindeverband Lamspringe wur-
de mit 89 Prozent der Stimmen 
zum neuen Vorsitzenden der 
CDU im Kreisverband Hildes-
heim gewählt. Mit seinem Leit-
spruch „Mit den Augen durch die 
Tür, statt mit dem Kopf durch die 
Wand“ steht er für einen pragma-
tischen, bürgernahen Politikstil.

Der 56-Jährige tritt die Nach-
folge von Katharina Sprengler 
aus Bockenem an, die zukünftig 
zusammen mit Max Dettmer, 
Falk-Olaf Hoppe und Katy Ren-
ner-Köhne stellvertretende Vor-
sitzende ist. Neuer Kreisschatz-
meister ist Thomas Kollakowski 
aus Harsum. Tom Kruse wurde in 
seinem Amt als Mitgliederbeauf-
tragter und Andreas Koschorrek 
als Schriftführer bestätigt. 

Weiterhin wurden 15 Beisitzer 
gewählt, wobei aus dem Gemein-
deverband Algermissen Clemens 
Gerhardy mit einem guten Er-
gebnis wieder in den Kreisvor-
stand eingerückt ist.

Clemens Gerhardy

Der neue CDU-Kreisvorsitzende 
Justus Lüder mit seiner Vorgän-
gerin Katharina Sprengler.

Adlerschießen des Schützenvereins Lühnde:

Ein spannender Wettkampf 
Lühnde. Am 15. November 

fand im Schützenverein Lühnde 
von 1837 e. V. das traditionelle 
Adlerschießen statt. Beginn war 
um 15 Uhr, und bereits etwas 
über drei Stunden später standen 
die erfolgreichen Schützinnen 
und Schützen fest, die dem höl-
zernen Adler mit dem Kleinka-
libergewehr Stück für Stück zu 
Leibe rückten. Mit viel Ehrgeiz, 
Konzentration und Ausdauer ge-
lang es den Teilnehmenden, die 
Trophäen wie folgt zu erringen:  
• Krone: Martin Bettels – mit 125 
Schuss • Zepter: Katja Lehmann 
– mit 166 Schuss • Apfel: Katja 
Lehmann – mit 54 Schuss • Ad-
ler: Jutta Sohns – mit 412 Schuss.

Herzlichen Glückwunsch an 
alle Gewinnerinnen und Gewin-
ner! Im Anschluss an die Sieger-
ehrung wurde bei einer zünftigen 
Vesper in geselliger Runde weiter 
gefeiert. Die Schützinnen und 
Schützen ließen den Abend noch 
mehrere Stunden bei guter Stim-
mung, anregenden Gesprächen 
und vielen Lachern ausklingen.

Fazit: Das Adlerschießen war 
erneut ein voller Erfolg und bot 
spannende Wettkämpfe, faire 
Konkurrenz und eine hervorra-
gende Vereinsatmosphäre.

Wir freuen uns schon jetzt auf 
das nächste Jahr!

Roland Mönck

Der hölzerne Adler – auch 2025 
tapfer gekämpft, am Ende den-
noch gefallen.
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Der Ev. Luth. Kirchenkreis Hildesheimer Land-Alfeld sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Kindertagesstätten in 
Söhlde, Hoheneggelsen und Holle

motivierte pädagogische Fachkräfte (w/m/d) 
für Kindergarten und Krippe, die das Kita-Leben 
mitgestalten wollen. Die Stellen sind unbefristet.

Unsere Stellenangebote finden Sie über den QR-Code 
oder unter: www.kitaberufe.de 

Einfach melden bei: 
Martina Claus (Vertrieb)  

	 05123 / 40627-24  
	 martina.claus@gleitz-online.de

	 www.gleitz-online.de

Austräger (m/w/d) für 
Teilgebiet in Algermissen 
gesucht

STELLENANZEIGEN

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Info-Termine Schuljahr 2026/2027

23.04.2026

17.03.202622.01.2026

20.05.2026

19.02.2026

22.06.2026

Berufsfachschule Wirtschaft

Fachoberschule Wirtschaft

Fachoberschule Gestaltung

Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

Jeweils von 14 – 18 Uhr.
Bitte persönlichen Termin vereinbaren!
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www.baustoff-brandes.de

Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Besuchen 

Sie unsere

 Ausstellungen

Weihnachten zum 
Wohlfühlen!
Wir wünschen ein fröhliches Weihnachts-
fest und ein tolles neues Jahr 2026 mit 
kreativen Wohnideen.

®

66

Hauptsitz ELNA GmbH, Siemensstraße 5, 31180 Giesen

BETTELS & SCHRADER GBR
Daimlerring 6B
31135 Hildesheim

P L A K E T T E  F Ä L L I G ?
Wir führen Ihre Hauptuntersuchung durch!

GTÜ-PRÜFZENTRUM
Mastbergstraße 12

31137 Hildesheim

0 51 21 / 29 20 0
info@bs-hi.de www.bs-hi.de

V E R K E H R S U N F A L L ?
Wir erstellen das Gutachten!

Landratskandidat Christopher Gedeon besuchte den Gleitz Verlag in Nettlingen:

„Ich kandidiere nicht gegen 
jemanden, sondern für etwas“

 Nettlingen/Hildesheim. Am 
13. September finden im näch-
sten Jahr die Kommunalwahlen 
im Bundesland Niedersachsen 
statt. Eine knisternde Spannung 
durchzieht bereits jetzt die Ge-
meinden, Landkreise und Städte 
in dem Wissen, dass diese Wah
len in ihrer Bedeutung etwas 
Herausragendes darstellen. Die 
Zeiten sind äußerst unruhig, viele 
Themen extrem herausfordernd. 
Die Bürgerinnen und Bürger sind 
also im besonderem Maße aus ei-
genem Interesse aufgerufen, an 
die Wahlurnen zu treten (oder 
über Briefwahl abzustimmen) 
und die aus ihrer Sicht bestmög-
lichen Kandidatinnen und Kan-
didaten auf demokratische Weise 
in die Parlamente zu berufen.

Eine der zweifelsfrei wich-
tigsten Personalien stellt die 
Wahl des Landrates für unseren 
Landkreis Hildesheim dar. Mit 
Christopher Gedeon besuchte 
jetzt der von der CDU bereits 
unterstützte parteilose Land-
ratskandidat unseren Verlag in 
Nettlingen. Es entwickelte sich 
im Rahmen der Zusammen-
kunft ein sehr interessantes und 
offenes Kennenlerngespräch 
zwischen Christopher Gedeon, 

Geschäftsführer Karl-Heinz 
Gleitz und dessen Stellvertreter 
Oliver Kroll. Schnell wurde klar, 
dass der aktuell als Amtsrichter 
tätige 43-jährige Gedeon neuen 
Schwung und erhöhte Fachkom-

petenz in die Abläufe der Kreis-
verwaltung einbringen möchte. 
Es gäbe viele Themenfelder, die 
ihm am Herzen liegen würden.

„Ich kandidiere nicht gegen 
jemanden, sondern für etwas. 
Für ein neues Miteinander in 
unserer Kreisverwaltung. Für 
Transparenz, Respekt und Zu-
sammenarbeit statt Parteipolitik 
und Blockdenken. Unser Land-
kreis soll ein Landkreis der Mög-
lichkeiten sein. Ein Landkreis 
der Zukunft. Ein Landkreis der 
Ideen“, so Gedeon.

 Der Landratskandidat inte-
ressierte sich zur Freude der 

Verlagsvertreter sehr für die 
innere Struktur und Logistik 
des Gleitz Verlages, auf den er 
schon vor seiner Nominierung 
aufmerksam gemacht worden 
sei. Bei einem abschließenden 
Rundgang kam Gedeon mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern aller Abteilungen in persön-
lichen Kontakt und informierte 
sich über die jeweiligen Tätig-
keitsfelder innerhalb des Teams 
(Vertrieb, Technik, Redaktion, 
Textverarbeitung, Verwaltung, 
Anzeigenberatung).                   gg

Karl-Heinz Gleitz (links) und Oliver Kroll (rechts) freuten sich sehr über das Interesse von Landratskandi-
dat Christopher Gedeon an der Arbeit des Verlages.                                                  Foto: Daria-Sue Grabarek

Zur Person
Christopher Gedeon ist 43 Jahre alt und in Coppenbrügge auf-
gewachsen. Der heutige Amtsrichter hat in Münster sowie 
Passau studiert und legte das zweite Staatsexamen in Celle 
ab. In den Justizdienst trat er 2012 ein. Seine erste Station war 
das Landgericht Siegen. Am Amtsgericht in Hildesheim arbeitet 
Gedeon seit 2016. Er gehört keiner Partei an, ist verheiratet und 
hat zwei Kinder im Grundschulalter. 

54927 Hotopp_VK_Hotopp

Montag, 9. Dezember 2019 07:43:06

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit

Weidenweg 56  |  31241 Ilsede  |  Tel.: 051 72 – 12 98 48
eMail: info@hotopp-sanierungstechnik.de

www.hotopp-sanierungstechnik.de

WA S S E R - ,  B R A N D S C H A D E N -  U N D  S C H A D STO F F S A N I E R U N G

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Unseren verehrten Kunden, Freunden und Bekannten wünschen  
wir ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!

Möbelfertigung
• Küchen nach Maß
• Einbaumöbel
• Objekt & Ladenbau uvm.

Bautischlerei
• Treppen
• Fenster
• Türen uvm.

wünscht FroheFrohe
WeihnachtenFroheFrohe

Weihna

Gießereistraße 3 · 31180 Giesen OT Emmerke · Telefon 05121 2896549
Mobil 0172 9 65 99 88 · E-Mail wohndesign-koch@gmx.de · www.tischlerei-wohndesign.de
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Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen

Tel. 039 44 - 361 60
www.wm-aw.de Fa.

Frohe Weihnachten und
alles Gute im neuen Jahr!

Elektro – Sanitär –  
Heizung – Öl / Gas
Hohenhameln-Rötzum
Tel. 051 28 / 956 07

besinnliche  
Feiertage und 

ein erFolg-
reiches Jahr!

all unseren  
Mitgliedern,  

Freunden  
und helFern  

wünschen wir

	

DRK Ortsverein 
Algermissen

Frohe  
Weihnachten  

– & – 
ein gesundes  

Jahr 2026!

wünscht der 
DRK-Ortsverein 

Lühnde

Frohe 
Weihnachten 
und ein gesundes 

Jahr 2026

ELEKTRO  
WITTECK

Am Ring 41
Algermissen/Lühnde

Frohe 
Weihnachten 
und ein gesundes 
neues Jahr!

Wir wünschen allen 
Bürgerinnen und Bürgern 

besinnliche Festtage, 
schöne Stunden im Kreise 

der Liebsten und einen 
erfolgreichen Start ins 

Jahr 2026.

Haarstudio Dilee

Frohe Weihnachten 
und ein gutes  

neues Jahr 2026

Im großen Freien 9 · 31249 Hohenhameln  
Tel. 01 71 / 1 72 33 33

www.lars-motzigkeit.de

Ihr Fachmann bei  
Wasserschäden!

Frohe
Weihnachten &
ein Gesundes neues Jahr!

wünschen herzlichst 
der Ortsrat lühnde 

und der 
OrtsbürGermeister

lars zeuGner

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues 

Jahr!

wünscht
der Verein für  

Naturschutz Alpe-Bruch 
im Ornithologischen  

Verein Hildesheim seinen  
Mitgliedern und  
Unterstützern.

Zukunft am Standort Emmerke gesichert:

Familienunternehmen HolzLand 
Köster regelt Nachfolge 

Emmerke (r). Der Holzfach-
markt HolzLand Köster mit 
125-jähriger Familientradition in 
4. Generation stellt die Weichen 
für eine stabile Zukunft: Mit der 
Firma Holz Köster GmbH & 
Co. KG, hat die Familie Köster 
eine kompetente und zukunfts-
orientierte Nachfolgelösung 
gefunden. Die Übernahme des 
Unternehmens erfolgt zum 1. 
Januar 2026.

„Uns war besonders wichtig, 
eine Nachfolge zu finden, die 
nicht nur wirtschaftlich über-
zeugt, sondern auch menschlich 
zu unserem Unternehmen passt. 
Die Fortführung am Standort 
Emmerke war dabei für uns 
eine Grundvoraussetzung“, er-
klärt Siegfried Köster. „Mit der 
Firma Holz Köster GmbH & Co. 
KG wissen wir unser Lebenswerk 
in besten Händen – sie kennt un-
sere Branche, teilt unsere Werte 
und bringt gleichzeitig neue Im-
pulse für die Zukunft mit.“

Alle Arbeitsplätze bleiben er-

halten, der Name HolzLand 
Köster bleibt erhalten, das Sor-
timent bleibt erhalten. Die Zu-
kunft des Standortes Emmerke 
ist gesichert. Mitarbeitende und 
langjährige Kundinnen und Kun-
den können sich auch weiterhin 
auf bewährte Qualität, persön-
lichen Service und regionale Ver-

bundenheit verlassen.
Die Holz Köster GmbH & Co. 

KG ist eine 100-prozentige Toch-
tergesellschaft des inhaberge-
führten Familienunternehmens 
Mimung Beteiligungen GmbH 
mit dem Sitz in Nienburg/We-
ser, vertreten durch den allein-
vertretungsberechtigten Ge-

schäftsführer Wieland Stolle. 
Die Firmengruppe betreibt be-
reits eine Holzhandlung in Nien-
burg, Münster und Moormerland 
und wird den Geschäftsbetrieb 
in Emmerke als Niederlassung 
führen.

„Wir freuen uns über das in uns 
gesetzte Vertrauen und wollen 
zusammen mit den Mitarbei-
tenden die Identität des Unter-
nehmens erhalten und die lang-
jährige Tradition als Teil eines 
Familienbetriebes fortsetzen“, 
kommentiert Wieland Stolle.

Siegfried und Angela Köster be-
tonen: „Wir danken von Herzen 
all jenen, die uns über so viele 
Jahre begleitet, unterstützt und 
ihr Vertrauen geschenkt haben 
– unseren Mitarbeitenden, Part-
nern sowie unseren Kundinnen 
und Kunden. Mit großer Wert-
schätzung blicken wir auf das 
Erreichte zurück und zugleich 
voller Zuversicht auf eine starke 
Zukunft von HolzLand Köster in 
Emmerke unter neuer Führung.“

Aus der Geschäftswelt …

Angela und Siegfried Köster mit Wieland Stolle

Hort-Sonnenschein im Interview mit Herrn Schmidt:

Kinder und Politik und so… 
Algermissen. Kinder sind 

neugierig. Sie interessieren 
sich nicht nur für Süßigkeiten, 
Spielzeug und Spaghetti ;-). 
Politik, Berufe und das Ge-
meinwohl beschäftigen Kinder 
ebenso, wie viele andere The-
men auch.

So haben sich eine Erzieherin 
und vier Kinder aus dem Hort 
Sonnenschein am 25. Novem-
ber auf den Weg ins Rathaus 
in Algermissen gemacht, um 
unseren Bürgermeister Frank-
Thomas Schmidt zu intervie-
wen.

Yannick (1. Klasse), Leni (2. 
Klasse), Emil (3. Klasse), Liana 
(4. Klasse) und ihre Erziehe-
rin wurden herzlich im Rat-
haus von Herrn Schmidt emp-
fangen. Alle durften an dem 
großen Besprechungstisch im 
Büro des Bürgermeisters Platz 
nehmen. Als Erstes stach den 
Kindern natürlich der große 
Süßigkeitenteller in der Mitte 
des Tisches ins Auge. 

Die Kinder hatten sich im 
Vorfeld gut vorbereitet. Jedes 
Kind hatte einen Zettel mit den 
Fragen, die es stellen wollte.

Leni hat den Anfang gemacht: 
„Warum wolltest du Bürger-
meister werden?“ Herr Schmidt 
berichtete, dass er bereits zu-
vor lange im Rathaus gearbeitet 
habe. Leider ist der vorherige 
Bürgermeister, Herr Moegerle, 
dann verstorben. Herr Schmidt 
wollte, dass die Arbeit weiter-
geführt wird, und hat sich zur 
Wahl aufstellen lassen.

Lenis nächste Frage: „Welche 
Aufgaben gibt es in deinem 
Beruf? “ Der Bürgermeister 
erklärt, dass man sich das Rat-
haus wie einen Betrieb oder 
eine Firma vorstellen kann 
und dass er gucken muss, dass 
im Betrieb alles läuft. 160 
Mitarbeiter*innen helfen ihm 
dabei. Dazu gehören nicht nur 
die Mitarbeiter*innen im Rat-
haus, sondern auch das Perso-
nal vom Bauhof, der Schule, 
den Kitas, den Horten u. v. m. 
Die Hauptaufgabe ist es, zu 
schauen, was die Gemeinde 
braucht. Braucht die Gemein-

de z. B. neue Kitaplätze, Bau-
gebiete oder Ärztehäuser…? 
Wenn das durch Umfragen 
oder Erfahrungen herausge-
funden wurde, bringt Herr 
Schmidt das auf den Weg.

Als nächstes stellt Yannick 
seine Fragen: „Warum gibt es in 
Algermissen keinen Zebrastrei-
fen?“                    In Algermissen 
gibt es drei Fußgängerampeln, 
erzählt uns Herr Schmidt. Eine 
befindet sich direkt vor dem 
Rathaus. Ob Ampeln oder Ze-
brastreifen angeschafft werden, 
wird nicht vom Bürgermeister 
entschieden. Hierfür ist der 
Landkreis Hildesheim zustän-
dig. Es muss eine gewisse An-
zahl an Autos auf derselben 
Straße entlangfahren, damit es 
eine Ampel oder einen Zebra-
streifen gibt. „Wie viel verdient 
man als Bürgermeister?“ Das 
Gehalt eines Bürgermeisters 
hängt von der Größe der Ge-
meinde ab. „Wie viel hat das 
Rathaus gekostet?“ Diese Fra-
ge konnte Herr Schmidt nicht 
beantworten, aber er berichtet, 
dass das Rathaus circa 150 Jah-
re alt ist. Wenn man es heute 
bauen würde, würde es mehre-
re Millionen Euro kosten. 

Nun ist Emil mit seinen Fra-
gen an der Reihe. „Warum gibt 
es im Alpeblick keinen Blitzer?“

Die Gemeinde ist nur berech-
tigt, digitale Tafeln aufzustel-

len, die die Geschwindigkeit 
messen. Herr Schmidt wäre of-
fen dafür, im Alpeblick für eine 
gewisse Zeit eine aufstellen zu 
lassen, wenn die Kinder mei-
nen, dass es nötig sei.

„Kann ein Skaterpark gebaut 
werden?“ Der Kinder- und Ju-
gendbeirat hat bereits ein Mo-
dell für eine Skaterbahn erstellt 
und wird sie dem Gemeinderat 
vorstellen. So etwas kostet sehr 
viel Geld. Herr Schmidt kann 
nichts versprechen, aber es 
wird daran gearbeitet.

Emil möchte wissen: „Wie 
viele Menschen haben dich ge-
wählt?“ Alle Bürger*innen ab 
16 Jahren, die der Gemeinde 
Algermissen angehören, durf-
ten wählen. Es standen zwei 
Kandidaten zur Wahl. Es ha-
ben circa 2.000 Bürger*innen 
gewählt. Herrn Schmidt wähl-
ten knapp 78 Prozent.

Liana hatte reges Interes-
se am Privatleben von Herrn  
Schmidt. „Wie alt bist du?“ 
„Das ändert sich doch jedes 
Jahr.“, sagte der Bürgermeister. 

;-) (Die aktuell richtige Ant-
wort lautet 64.)

„Hast du Kinder?“ Ja, drei er-
wachsene Kinder.

„Was sind deine Hobbys?“ 
Herr Schmidt liest gerne und 
interessiert sich für Fußball. Er 
geht gerne joggen und beschäf-
tigt sich gern mit Geschich-

te (dass Yannick meint, Herr 
Schmidt sei zu alt für Fußball, 
haben wir dezent überhört ).

„Was isst du gerne?“ Alles. 
Besonders gerne Pizza, Nudeln, 
Braten, Wild und Süßigkeiten 
(Waren die Süßigkeiten auf 
dem Tisch doch nicht für die 
Kinder?) ;-).

„Magst du Kaffee?“ Ja (steht 
auf dem Tisch).

Leni ist noch einmal am 
Zug. „Warum möchtest du mit 
deinem Job aufhören?“ Herr  
Schmidt glaubt, er sei alt ge-
nug, um aufzuhören. Er hört 
immer wieder „Die Alten wol-
len immer alles bestimmen.“ 
Jetzt sollen die Jungen auch 
mal bestimmen.

„Was möchtest du machen, 
wenn du in Rente bist?“ Unser 
Bürgermeister möchte sich in 
Zukunft mit Geschichte befas-
sen. Er schwärmt vom Natur-
kundemuseum in Berlin und 
den Dinosaurierskeletten, die 
es dort gibt. Außerdem möchte 
er mehr Sport machen.

Die letzte Frage des Inter-
views stellen alle vier Kinder 
gemeinsam… 3…2…1:

„Magst du Interviews?“ ;-) 
Herr Schmidt steht dem neu-
tral gegenüber. Aber manch-
mal findet er sie blöd, weil er 
nur „ausgehorcht“ wird, und 
manchmal macht es ihm auch 
viel Spaß. So wie mit uns. 

Der Bürgermeister war über-
rascht, wie viele tiefgründige 
Gedanken die Kinder haben 
und was sie so alles interessiert.

Das Interview mit Herrn  
Schmidt hat den Kindern viel 
Spaß gemacht. 

Zum Abschied übergaben 
die Kinder noch eine Packung 
Merci und ein selbstgemachtes 
Bild vom Rathaus als Danke-
schön.

Einen Tag später bekamen die 
Kinder eine E-Mail von Herrn 
Schmidt mit dem aufgehängten 
Bild im Büro. Über diese Wert-
schätzung haben die Kinder 
sich sehr gefreut.

Jederzeit wieder, Herr  
Schmidt!

Autorin: Christine Müller

Helfen Sie, die Lebensräume  
bedrohter Tierarten weltweit  
zu schützen. 
Jetzt spenden: wwf.de oder 
Spendenkonto: 
DE06 5502 0500 0222 2222 22

Z
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Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20
31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

und eine gute Fahrt ins Jahr 2026!

Vom 20.12.25 bis  
zum 04.01.2026 ist  

das Autohaus  
geschlossen.

F rohe WeihnachtenF rohe Weihnachten
Wir wünschen 

unseren Kunden,  
Freunden und Bekannten 

eine besinnliche  
Weihnachtszeit und  
sagen Danke für ein  

wundervolles  
Jahr 2025!

 Verkauf und Service von
 E-Bikes und Fahrrädern

 E-Teile
 Reparaturen
 Zweiradmechaniker

Marktstraße 1a · 31191 Algermissen · Tel. (05126) 1325  
www.linkogel.de · E-Mail: ansgarlinkogel@aol.com

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!

Gabriele Hubertz
Beratungsstellenleiterin
Rathausstraße 38, 31180 Giesen

 05121 9978870

Tischlerei

Josef Kohne
Inh. Michael Kohne

Tischlermeister
Im Knick 1 • 31191 Algermissen

Tel. 0 51 26 / 23 92 • Mail: tischlerei.kohne@t-online.de

Unseren verehrten Kunden, Freunden 
und Bekannten wünschen wir ein 

frohes Weihnachtsfest und viel Glück 
im neuen Jahr!

Jahreskonzert des Blasorchesters Algermissen:

Gemeinsam Musik erleben 
Algermissen. Am 29. Novem-

ber fand unser Jahreskonzert 
des Blasorchesters des TVE 
Eintracht Algermissen in der 
Mehrzweckhalle an der Ost-
preussenstraße statt. Für uns als 
Musiker ist dieser Abend jedes 
Jahr ein fester Termin, an dem 
wir zeigen möchten, woran wir 
das Jahr über gemeinsam gear-
beitet haben und deshalb etwas 
ganz Besonderes.

Unter der Leitung unseres Diri-
genten Robert Pietsch eröffneten 
wir den Abend mit „Semper Fi-
delis“, gefolgt vom „Petersburger 
Marsch“. Danach zeigte sich mit 
der „Präsentation der Blockflö-
tengruppen“ – vorbereitet von 
Justyna Siwy – auch der musika-
lische Nachwuchs, welcher von 
den Zuhörerinnen und Zuhörern 
besonders herzlich empfangen 
und beklatscht wurde. Darauf 
folgten die abwechslungsreichen 
Stücke „Crossroads“, „Fairytale 
of New York“ und „Coldplay 
on Stage“. Nach der Pause er-
öffneten wir den zweiten Teil 
unseres Konzertes mit einem 

Marsch, um mit Walzerklängen, 
einer Ballade, einem Medley von 
Bonny M. und schwungvollen 
Melodien von James Last wei-
ter durch den Abend zu führen. 
Das Stück „André Rieu in Con-
cert“ sorgte sicher nicht nur bei 
uns Musikern für ein Lächeln 
auf den Gesichtern, hatten sich 
doch einige Kuckucke im Or-
chester versteckt, die unseren 
Dirigenten ein bisschen aus dem 
Konzept brachten. Unser letztes 
Stück wäre dann der traditionelle 
„Radetzky-Marsch“ gewesen …

aber, ohne Zugabe kein tolles 
Konzert: mit dem aktuellen Gas-
senhauer „Bella Napoli“ brachten 
wir viele Zuschauer spontan zum 
Mitsingen.

… Abschließend mit dem 
herrlichen Festmarsch „Toch-
ter Zion“ öffneten wir dann 
das erste Türchen zur Vorweih-
nachtszeit. Ein ganz besonde-
rer Dank gilt den vielen Hel-
ferinnen und Helfern die uns 
beim Aufbau, der Organisation, 
der Technik, hinter den Theken 
und vielen weiteren Aufgaben 

unterstützt haben. Ohne diese 
Unterstützung wäre ein solches 
Konzert in diesem Rahmen nicht 
möglich. Ein großer Dank gilt 
auch Andreas Kruse, der den 
Abend erneut souverän und mit 
einem guten Gespür für Über-
gänge moderiert hat. Und „Last 
but not Least“ danken wir na-
türlich unserem Publikum, das 
diesen großen Aufwand immer 
wieder mit dem Besuch unseres 
Konzerts am Samstag vor dem 
ersten Advent honoriert.

Iris Roth 
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Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Peiner Landstraße 214
31135 Hildesheim

Handballfieber an der Grundschule Lühnde:

Grundschulaktionstag

Lühnde. Mitte November fand 
zum vierten Mal der Grund-
schulaktionstag in der Gemeinde 
Algermissen statt. Auch in die-
sem Jahr kooperierte der orts-
ansässige Handballverein „HSG 
Bruchgraben Füchse“ mit der 
Grundschule Lühnde, um den 
Kindern den Handballsport nä-
herzubringen.

Der dritte und vierte Jahrgang 
hatte die Möglichkeit, das offizi-
elle Handball-Spielabzeichen des 
Deutschen Handballbundes, den 
„Hanniball-Pass“ zu absolvieren. 
An mehreren Stationen konnten 
die Kinder ihre Fähigkeiten beim 
Prellen, Werfen und Fangen un-
ter Beweis stellen und zeigten da-
bei viel Engagement und Ehrgeiz. 

Zum Abschluss des Aktionstages 
wurde eine Handball-Spielform 
durchgeführt, in der die Kinder 
lernten, miteinander zu spielen, 
sich gegenseitig zu unterstützen 
und als Team zusammenzuwach-
sen. Der Aktionstag zeigte wie 
wichtig es ist, Kinder für Sport 
und Bewegung zu begeistern und 
wie der Handballsport dabei hel-
fen kann, Gemeinschaft zu schaf-
fen und zu stärken.

Ein herzlicher Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern sowie 
den Lehrkräften, die den Tag 
ermöglicht haben. Wir freuen 
uns darauf, vielleicht einige der 
Kinder im Trainingsbetrieb wie-
derzusehen! 

Franziska Hennies

Frohe Weihnachten
und auf Wiedersehen

zu einem neuen kulturellen Jahrzu einem neuen kulturellen Jahr

Frohe Weihnachten 
Frohe Weihnachten 

und ein glückliches 
und ein glückliches 

neues Jahr!neues Jahr!

W E I H N A C H T E N
frohe

Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik
Electronic Partner

EP:Fütterer
31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12

Tel. (05121) 12402 · www.ep-fuetterer.de

Wir wünschen allen Kunden und Freunden 
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 

guten Start in das neue Jahr 2026!

Hort Fruchtbande unter dem Motto „Kinderrechte“:

Hortsprecherwahl und 
Weltkindertag 

Algermissen. Die Kinder 
starteten mit der Gestaltung 
eigener Wahlplakate für die an-
stehende Hortsprecherwahl. 
Dabei wurde nicht nur gemalt, 
sondern auch Antworten auf die 
Fragen wie „warum möchte ich 
Hortsprecher*in werden?“ oder 
„was ist mir wichtig?“ gefunden. 
Die Wahlplakate wurden dann 
am Mittwoch allen Hortis vorge-
stellt, um die Wahlentscheidung 
zu erleichtern. Der Kreativraum 
wurde mit einem Sichtschutz 
und einer Wahlurne, ausgeliehen 
aus dem Rathaus, zum Wahlbüro 
umgebaut. Hier hatten dann alle 
Kinder ab 15 Uhr die Möglich-
keit, ihre Stimme geheim abzuge-
ben. Währenddessen haben sich 

die Hortis bei Tee und Oreo-
Kuchen über die verschiedenen 
Kinderrechte und ihre Bedeu-
tung ausgetauscht.

Die neuen Hortsprecher*innen 
im Schuljahr 2025/2026 sind in 
der Blaubeer-Gruppe Amira und 
Thea, in der Zitronen-Gruppe 
sind es Josephine und Julius ge-
worden.

Die Hortwoche wurde mit einer 
Kreativaktion zum Weltkindertag 
abgeschlossen. Hierbei haben die 
Kinder ihre eigenen Hände auf-
gemalt, ausgeschnitten und auf 
eine Weltkugel geklebt.

Wir wünschen allen Kindern ei-
nen tollen Weltkindertag! Schön, 
dass es Euch gibt!

Stefan Büren

Verein für Naturschutz Alpe-Bruch Algermissen:

Welcher Vogel ist das? 
 Auflösung

Wätzum. Es ist eine Wasser-
ralle. Sie wurde an der Wätzumer 
Tonkuhle entdeckt. Es ist die 107. 
Art, die wir auf der Wätzumer 
Tonkuhle und in unmittelbarer 
Umgebung festgestellt haben. 
Die vollständige Liste können 
Sie gern als PDF-Datei anfordern. 
Kontakt: alpe-bruch@web.de

Die Wasserralle ist ca. 28 cm 
groß und damit nur etwas grö-

ßer als eine Amsel. Ihre Ober-
seite ist olivbraun und schwarz 
gestreift, Flanken und Bauch sind 
schwarz-weiß gebändert. Gesicht 
und Unterseite sind schiefergrau. 
Auffällig an Wasserrallen ist vor 
allem der lange, rote Schnabel. 
Männchen und Weibchen sehen 
im Gefieder fast gleich aus.

Der Unterschied liegt in der 
Größe und im Gewicht. Die 
Männchen sind etwas kleiner 
und leichter. Wasserrallen be-
vorzugen kleine, flache Teiche, 
Tümpel und Feuchtgebiete als 
Lebensraum. Vor allem dichte 
Ufervegetation und Schilfbe-
stände sind für sie wichtig, weil 
sie äußerst scheu sind. Sie bewe-
gen sich hauptsächlich in dich-
ter Ufervegetation. Aufgrund der 
heimlichen Lebensweise können 
die dämmerungs- und nachtak-
tiven Tiere nur selten beobachtet 
werden.

Die Wasserralle verrät ihre 
Anwesenheit häufig durch 
ihre Rufe. Sie klingen wie das 
Quiecken eines Ferkels. Die 
Wasserralle wird deshalb im 
Volksmund auch liebevoll 
„Schilfschwein“ genannt. (Tipp: 
https ://www.youtube.com/
watch?v=gX8MpdVDfFo)   

Sie fressen gerne Würmer, In-
sekten, Spinnen und gelegentlich 
auch kleine Fische, Frösche und 
Aas. Sie stehen auf der Vorwarn-
liste. In Deutschland gibt es ca. 
13.500 bis 20.000 Brutpaare.

Wolfgang Deppe

MTV Eintracht Bledeln:

Traditionelles Preisskat-
Turnier begeistert erneut

Bledeln. Seit über drei Jahr-
zehnten gehört es fest in den Ver-
anstaltungskalender des MTV 
Eintracht Bledeln: Das beliebte 
Preiskarten-Turnier am Freitag 
nach dem 1. Advent. Auch in 
diesem Jahr trafen sich wieder 
Skatbegeisterte aus Bledeln und 
Umgebung im Gemeinschafts-
raum der Bledelner Turnhalle, 
um in geselliger Atmosphäre die 
Karten sprechen zu lassen.

Zwanzig Spieler fanden den 
Weg in die Turnhalle und traten 
in zwei Runden mit jeweils 32 
Spielen gegeneinander an. Am 
Ende setzte sich Neuling und 
Erstteilnehmer Ralf Helgermann 
aus Algermissen mit einer Punkt-
zahl von 1.639 Punkten durch 
und sicherte sich damit den Tur-
niersieg. Auf den Plätzen folgten 
André Förster und Heinrich Lie-

ke. Den vierten Rang belegte in 
diesem Jahr Matthias Klempke.

Besonders hervorzuheben war 
die Teilnahme von Gisela Hart-
mann, die als einzige Dame im 
Feld die Farben der Skatspiele-
rinnen aus Bledeln hochhielt.

Das Turnier endete gegen Mit-
ternacht in geselliger Runde. Bei 
kostenfreiem, vom MTV Ein-
tracht Bledeln bereitgestelltem 
Essen und Getränken ließen die 
Teilnehmer den Abend gemütlich 
ausklingen, bevor sie in das zwei-
te Adventswochenende starteten.

Der MTV Eintracht Bledeln 
bedankt sich bei allen Spielern 
und den Helfern Sven Tappert 
und Dietmar Herbst für einen 
gelungenen Abend und freut 
sich bereits auf das Turnier im 
kommenden Jahr.

Boris Kraft
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Frohe 
Weihnachten!
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen 
im Jahr 2025 – und wünschen 
Ihnen besinnliche Festtage und 
einen gelungenen Start ins neue 
Jahr.

Weil’s um mehr als Geld geht.

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

Schauspiel nach der bekannten Volkssage
in einer Fassung von Moritz Nikolaus Koch
mit Passagen aus rede zum unmöglichen 
theater von Wolfram Lotz _ Uraufführung
mit Übertiteln in einfacher Sprache

ab 17. Januar 26
Stadttheater Hildesheim
Tickets unter 05121 1693 1693 und bei bekannten VVK-Stellen

familientheater + großes theater _ ab 14 jahren

till
eulenspiegel

Hildesheim/Goslar/Pei-
ne. Die Förder‑ und Spen-
denplattform heimatherzen.
de der Sparkasse Hildesheim 
Goslar Peine blickt auf ein 
bemerkenswertes Jahr zu-
rück. Mehr als 200 Projekte 
haben im Jahr 2025 auf der 
Plattform Privatspenden ein-
gesammelt. Im vergangenen 
Jahr gingen 2.700 Einzelspen-
den ein, die ein Gesamtvolu-
men von rund 175.000 Euro 
erreichten. Die kleinste Spen-
de lag bei 50 Cent; während 
die größte rund 1.200 Euro 
betrug. Diese Zahlen zeigen, 
dass auch schon mit kleinen 
Beträgen jeder aktiv werden 
kann und dass das Vertrauen 
in die Plattform groß ist. Die 
hohe Zahl an Privatspenden 
verdeutlicht das wachsende 
Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger, die dank transpa-
renter Nachverfolgung ihrer 
Beiträge sicher sein können, 
dass ihr Geld unmittelbar an 
die jeweiligen gemeinnützi-
gen Vereine fließt. 

Die Vielfalt der Projek-
te ist riesig, sodass für jeden 
etwas Passendes dabei ist. 
„Wir sind begeistert von der 
Resonanz und dem großen 
Herzen, das unsere Unter-
stützerinnen gezeigt haben. 
Die gesammelten Mittel er-
möglichen es uns, noch mehr 

Projekte zu realisieren und 
nachhaltig zu wirken“, sagen 
Janet Hurst-Dittrich und Jens 
Becker, die bei der Sparkas-
se für das gesellschaftliche 
Engagement zuständig sind. 
Die Sparkasse bietet mit der 
Plattform nicht nur die Mög-
lichkeit, Privatspenden für 
regionale Projekte zu sam-
meln, sondern managt über  

heimatherzen.de auch das ei-
gene Förderengagement. Die 
Gesamtnutzenstiftung der 
Sparkasse liegt dabei jährlich 
bei rund 3,5 Mio. Euro (inkl. 
u. a. Spenden, Sponsoring, 
Stiftungen der Sparkasse; 
ohne Privatspenden).

Für das kommende Jahr 
wird es wieder verschiedene 
Aktionen mit Heimatherzen 

geben, die sicher ebenso stark 
nachgefragt und intensiv ge-
nutzt werden. Die geplanten 
Aktionstermine für das Jahr 
2026 sind: 24. Februar, 28. 
April, 25. Juni und 8. Ok-
tober. Details über die Ak-
tionen gibt die Sparkasse je-
weils einige Wochen vorher 
bekannt.

          Jens Becker

Förder- und Spendenplattform der Sparkasse blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück:  

heimatherzen.de: 
Aktionstermine für 2026 stehen fest

Aus der Geschäftswelt …

  WWiirr  wwüünnsscchheenn  eeuucchh  eeiinnee  
  bbeessiinnnnlliicchhee  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt  
 und alles Gute für 2026 

✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬
✬ ✬
✬ ✬
✬ ✬
✬ ✬
✬ ✬
✬ ✬
✬ ✬
✬ ✬
✬ ✬
✬ ✬
✬ ✬
✬ ✬
✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬✬

Fröhliche Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten!

Christian Meinke
Martin-Luther-Straße 20
31180 Giesen

Tel. 0 51 21-77 60 84
Fax 0 51 21-77 60 85
memobau@t-online.de

Fassaden-Vollwärmeschutz
Innenwanddämmung
Ökol. (Lehm-) Putz
Außen- / Innenputz
Bausanierungen aller Art

Christian Meinke
Martin-Luther-Straße 20
31180 Giesen

Tel. 0 51 21-77 60 84
Fax 0 51 21-77 60 85
memobau@t-online.de

Fassaden-Vollwärmeschutz
Innenwanddämmung
Ökol. (Lehm-) Putz
Außen- / Innenputz
Bausanierungen aller Art

www.memobau.de



19. Dezember 202516 ALGERMISSENER GEMEINDEBOTE

Als Friedrich Hill das Helios Klinikum Hildesheim auf-
suchte, tat er das voller Sorge. Er litt an einer schwe-
ren peripheren arteriellen Verschlusskrankheit (pAVK); 
einer Erkrankung, bei der die Blutgefäße in den Beinen 
durch Ablagerungen so stark verengt oder verschlossen 
sind, dass die Muskeln und Haut kaum noch Blut enthal-
ten und das Gewebe nicht mehr ausreichend versorgt 
wird. 
Bei dem 81-Jährigen war bereits das schwerste Stadium 
erreicht. Offene Wunden, starke Schmerzen und abge-
storbenes Gewebe am Fuß bestimmten seinen Alltag.
Nach seiner ersten Beratung, bei der man ihm zu einer 
Majoramputation geraten hatte, einer größeren Ampu-
tation im Bereich des Unter- oder Oberschenkels,  
wollte der Nordstemmer eine Zweitmeinung einholen.  
„Mit dem Schicksal wollte ich mich nicht anfreunden.  
Ich wollte nicht glauben, dass das die einzige Möglich-
keit sein sollte“, erzählt der Rentner und erinnert sich: 
„Ich brauchte eine andere Meinung und hier bekam ich 
einen Funken Hoffnung.“

Eine besonders komplexe Ausgangssituation

Bei der Untersuchung im Helios Klinikum Hildesheim 
zeigte sich, wie komplex der Fall war.
„Wir sahen langstreckige Verschlüsse und stark vor­
geschädigte Arterien. Nur wenige Gefäße waren noch  
verwendbar“, erklärt der Chefarzt der Gefäßchirurgie, 
Dr. Mohamed Essa. Trotz dieser Ausgangslage  
entschied sich das Team bewusst für den Versuch,  
das Bein zu erhalten.
„Mobilität bedeutet Freiheit und Lebensqualität“, be-
tont der Chefarzt. „Wenn wir eine realistische Chance 
sehen, dann kämpfen wir für unsere Patientinnen und 
Patienten.“

Ein Eingriff, der Präzision und Mut erforderte

In einem aufwendigen, stundenlangen Eingriff fertigte 
das Team einen sehr speziellen Composite­Bypass an. 
Ein ist eine Art maßgeschneiderte Umleitung für das 
Blut, die entsteht, wenn zwei unterschiedliche Gefäß­
materialien kombiniert werden.
Bei dem Patienten setzte das Team auf eine biologische 
Gefäßprothese aus Rinderhalsschlagader sowie körper-
eigener Vene.

Aus beiden entstand ein rund 80 Zentimeter langer Spe-
zial­Bypass, der das Blut wieder bis in den Unterschen-
kel und Fuß leiten sollte, trotz der stark geschädigten 
Arterien.
Gleichzeitig wurden vier Zehen amputiert, um infekti-
öses, abgestorbenes Gewebe zu entfernen. „Das war 
notwendig, um die Wundheilung überhaupt zu ermög­
lichen“, erklärt der Gefäßchirurg.
„Mir war klar, dass es ein Risiko gibt“, erinnert sich Hill. 
„Aber allein zu hören, dass man versucht, mein Bein zu 
retten. Das hat mir viel Mut gegeben, denn ich habe dem 
Team vertraut.“ 
 
Ein Ergebnis, das Hoffnung macht

Nach der Operation zeigte sich schnell: Der Eingriff war 
ein voller Erfolg. Die Durchblutung verbesserte sich 
deutlich, die Wunden begannen zu heilen und die ur-
sprünglich empfohlene Amputation wurde überflüssig.
„Der Moment, in dem wir gesehen haben, dass das Bein 
wieder gut durchblutet ist, war für das ganze Team  
etwas Besonderes. Der Fall zeigt eindrucksvoll, was mo-
derne Gefäßchirurgie heute leisten kann“, sagt Dr. Essa.
Für den Rentner ist das Ergebnis kaum in Worte zu 

fassen: „Mir wurde nicht nur die Beine gerettet, sondern 
mein Leben zurückgegeben. Ich hätte niemals gedacht, 
dass so etwas möglich ist.“

Ein wichtiger Fortschritt für die Region

Nach aktuellem Stand handelt es sich um den ersten  
Eingriff dieser Art in Hildesheim und der Region,  
bei dem ein so langer Rinderhalsschlagader­Venen­ 
Composite­Bypass erfolgreich zur Beinerhaltung  
eingesetzt wurde.
„Der Fall zeigt, wie wichtig es ist, moderne Verfahren 
einzusetzen, um selbst in sehr schwierigen Situationen 
Gliedmaßen zu erhalten“, freut sich Dr. Mohamed  
Essa über den großen Erfolg. „Das ist das Ergebnis einer  
starken Teamleistung – von Chirurgie, Anästhesie,  
Pflege und vielen weiteren Beteiligten.“

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!
www.helios-gesundheit.de/hildesheim

Das 80 Zentimeter lange Bypass­Transplantat: Das Team setzte 

auf eine biologische Gefäßprothese aus Rinderhalsschlagader 

sowie körpereigener Vene.

Das Behandlungsteam bespricht gemeinsam mit Friedrich Hill (Mitte) die nächsten Schritte für die Zeit zu 

Hause nach der erfolgreichen Operation. Auf dem Bild: Oberarzt Dr. Mahdy Omar, Chefarzt Dr. Mohamed Essa, 

Patient Friedrich Hill, Leitender Oberarzt Dr. Stefan Bernhardt­Schütze und Oberarzt Gökhan Dumlu (v.l.).

Neue Hoffnung 
für fast verlorene 

Beine

80 Zentimeter langer Composite-
Bypass: Ein seltener Spezialeingriff 
im Helios Klinikum Hildesheim 
bewahrte einen 81-jährigen Patienten 
vor der geplanten Amputation

Bildquelle: Helios Klinikum Hildesheim
www.azautobedarf.de 

Käthe-Paulus-Straße 10 
31157 Sarstedt

Täglich von 8.00 – 17.30 Uhr 
Samstag geschlossen

 05066 - 7777

Wir wünschen 
frohe Weihnachten  

und einen guten
Start ins neue Jahr!

Wätzumer Tor 13, 31191 Algermissen, Tel. 05126/595

Wir bedanken uns bei unseren treuen 

Kunden und wünschen

Frohe Weihnachten 
 und ein gesundes neues Jahr

Weidenstraße 6 · 30880 Laatzen/Oesselse · Telefon 05102-3224

Unser Herbstangebot!
Hausgemachte Schlachteplatte mit traditionellen 

Spezialitäten aus eigener Schlachtung!

Fleischerei · Partyservice
Weidenstr. 6 • 30880 • Laatzen/Oesselse • Telefon 05102 3224

Wir wünschen Ihnen und 
unseren Kunden fröhliche 

Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

1KOMMA5° Hildesheim GmbH
Daimlerring 6, 31135 Hildesheim 
+49 (0) 5121 280580

kontakt@1k5-hildesheim.de

SOLARANLAGE?
WÄRMEPUMPE?
DANN
1KOMMA5°

www.1k5-hildesheim.de

Infoabend alle 2 Wochen

in unserem Showroom.

Mehr dazu auf

unserer Website.

Gut besuchte Veranstaltungen beim Schützenklub Algermissen e. V.:

Abschießen, Schützenhauspokal, 
Adventsfeier – das Schießjahr klingt aus
Algermissen. Beim Schüt-

zenklub Algermissen haben 
die letzten Schießen des Jahres 
2025 angestanden: Beim „Ab-
schießen“, mit dem die „Frei-
luftsaison“ beendet wird, taten 
sich in diesem Jahr die Damen 
als besonders zielsicher hervor: 
Mit dem Kleinkalibergewehr auf 
50 Meter belegte Platz 1 Ingrid 
Bennardo mit einem 464-Teiler 
vor Gabi Kruse und Melanie 
Plich.

Der „Schützenhauspokal“, der 
mit einem Sauerkraut-Haxen-
Essen einhergeht und daher 
auch gern despektierlich als 
„Sauernkohlpott“ bezeichnet 
wird, bildet den Jahresabschluss 
bei den Herren. Auch dieser Po-
kal wird auf 50 Meter mit dem 
Kleinkalibergewehr ausgeschos-
sen. Es siegte der Vereinsvorsit-

zende Josef Jünemann mit einem 
355-Teiler vor Kai Diete und 
Nico Paasche.

Der Adventspokal der Damen, 
der mit dem Luftgewehr auf 10 
m ausgeschossen wird, wird re-

gelmäßig mit der Weihnachts-
feier verbunden. In diesem Jahr 
konnte sich Gabriele Beitzen mit 
einem 44.6-Teiler durchsetzen, 
vor Gabi Kruse mit einem 52,5- 
und Christine Simon mit einem 
58,7-Teiler.

Eine Kuriosität gab es bei 
der Vergabe des Pokals für die 
„trainingsfleißgste“ Dame: Zwei 
Damen hatten gleich viele Trai-
ningseinheiten zu verzeichnen: 
Cordula Beuleke und Christine 
Simon. So werden erstmals zwei 
Namen auf dem Pokal verewigt 
werden. Den dritten Platz be-
legte Annette Linkogel. 

Schießen und Veranstaltungen 
waren wie immer gut besucht 
und mit der Vorfreude auf die 
nächsten Wettkämpfe im Neuen 
Jahr verbunden. 

Josef Jünemann

Adventspokal und „trainingsfleißigste“ Damen (von links): Gabi 
Kruse, Gabriele Beitzen, Annette Linkogel, Christine Simon und 
Cordula Beuleke.

Frauenpower beim „Abschießen“ (von links): Sportleiter Arne Neu-
mann mit Melanie Plich, Ingrid Bennardo und Gabi Kruse.

Die Sieger im Schießen um den Schützenhauspokal von links: Arne 
Neumann (Sportleiter) Nico Paasche, Josef Jünemann und Kai Diete.

Verein für Naturschutz Alpe-Bruch Algermissen:

Gallen der Rosengallwespe 
entdeckt

Algermissen. Bei unserem 
Arbeitseinsatz Anfang Novem-
ber hat unser Mitglied Mirco 
an einer Hundsrose eine Galle 
der Rosengallwespe entdeckt. 
Wir haben mittlerweile viele 
Hundsrosen kontrolliert und 
überall Gallen gefunden. Teils 
bis zu einem Dutzend an einem 
Strauch. Die Gallen der Rosen-
gallwespen sind an Heckenrosen 
meist gut erkennbar. Sie sind mit 
langen, verzweigten, grünen und 
später rotbraunen Haaren dicht 
bewachsen. In den Gallen entwi-
ckeln sich die Larven und später 
die adulten Wespen.

Die Gallen sind von einer dich-
ten, klebrigen Masse aus ver-
zweigten, moosartigen Fäden 
umhüllt und messen bis zu 10 
cm im Durchmesser. Sie verän-
dern ihre Farbe von grün, über 
rosa und leuchtend rot bis hin zu 

rotbraun. 
Tipp: Bei einem Spaziergang an 

der Bahnstrecke zum Aussichts-
turm sind an den Hundsrosen am 
Bahndamm oder unserer Hecke 
vor der neuen Bruchgrabenbrü-
cke Gallen der Rosengallwespe zu 
entdecken. Kontakt: alpe-bruch 
@web.de

Wolfgang Deppe

Kulturbrunnen Algermissen wurde nominiert:

Baum-Pflanzaktion 
Algermissen. Im Rahmen der 

Algermissener Baum-Pflanz-
Challenge wurde der Kultur-
brunnen Algermissen vom TVE 
Algermissen nominiert, einen 
Baum zu pflanzen. Diese He-
rausforderung nehmen wir sehr 
gerne an – allerdings nicht sofort, 
sondern bewusst im Frühjahr 
2026, wenn die Witterungsbe-
dingungen für junge Bäume op-
timal sind.

Damit möchten wir deutlich 
machen: Wir drücken uns nicht 
vor der Aufgabe, sondern setzen 
auf Nachhaltigkeit und gute Pfle-

gebedingungen. So stellen wir si-
cher, dass die Bäume langfristig 
gedeihen und unserer Gemeinde 
Freude bereiten. Bei der Pflanz-
aktion im Frühjahr werden wir 
nicht nur einen Obstbaum set-
zen, sondern unser Gartengelän-
de gleich um zwei weitere Bäume 
bereichern. Damit leisten wir 
einen zusätzlichen Beitrag zur 
grünen Vielfalt in Algermissen.

Wir freuen uns auf die gemein-
same Pflanzaktion und wissen 
jetzt schon, wen wir nominieren 
werden. 

Petra Schröter

Ü40 des FSV Algermissen sagt Dankeschön:

Freude über neue Outfits

Algermissen. Das Senioren-
team des FSV bedankt sich recht 
herzlich bei seinen großzügigen 
Sponsoren Robin Rudat und Da-
nilo Henne. Die Mannschaft star-
tete mit neuen Trainingsanzügen 
der REWE Rudat OHG und Auf-
wärm-T-Shirts des Schwäbisch 
Hall Bezirksdirektors Danilo 
Henne in die neue Saison.

Des Weiteren ist zu erwähnen, 
dass nicht nur die Mannschaft 

eingekleidet wurde, Robin ließ 
es sich nicht nehmen, auch den 
eingefleischten Fans – „Die alten 
Ultrons“ mit einer Trainingsjacke 
auszustatten. „Die alten Ultron“ 
sind treue Fans, Spielerfrauen 
und Freunde der Mannschaft, für 
deren motivierende Unterstüt-
zung, gerade bei Heimspielen, 
sich die Ü40 ebenfalls herzlich 
bedanken möchte.

Arne Reimann 

Trainingsanzüge der Ü40 – Die Mannschaft sagt: DANKESCHÖN

„Die alten Ultrons” sagen herzlichen Dank.



Als Friedrich Hill das Helios Klinikum Hildesheim auf-
suchte, tat er das voller Sorge. Er litt an einer schwe-
ren peripheren arteriellen Verschlusskrankheit (pAVK); 
einer Erkrankung, bei der die Blutgefäße in den Beinen 
durch Ablagerungen so stark verengt oder verschlossen 
sind, dass die Muskeln und Haut kaum noch Blut enthal-
ten und das Gewebe nicht mehr ausreichend versorgt 
wird. 
Bei dem 81-Jährigen war bereits das schwerste Stadium 
erreicht. Offene Wunden, starke Schmerzen und abge-
storbenes Gewebe am Fuß bestimmten seinen Alltag.
Nach seiner ersten Beratung, bei der man ihm zu einer 
Majoramputation geraten hatte, einer größeren Ampu-
tation im Bereich des Unter- oder Oberschenkels,  
wollte der Nordstemmer eine Zweitmeinung einholen.  
„Mit dem Schicksal wollte ich mich nicht anfreunden.  
Ich wollte nicht glauben, dass das die einzige Möglich-
keit sein sollte“, erzählt der Rentner und erinnert sich: 
„Ich brauchte eine andere Meinung und hier bekam ich 
einen Funken Hoffnung.“

Eine besonders komplexe Ausgangssituation

Bei der Untersuchung im Helios Klinikum Hildesheim 
zeigte sich, wie komplex der Fall war.
„Wir sahen langstreckige Verschlüsse und stark vor­
geschädigte Arterien. Nur wenige Gefäße waren noch  
verwendbar“, erklärt der Chefarzt der Gefäßchirurgie, 
Dr. Mohamed Essa. Trotz dieser Ausgangslage  
entschied sich das Team bewusst für den Versuch,  
das Bein zu erhalten.
„Mobilität bedeutet Freiheit und Lebensqualität“, be-
tont der Chefarzt. „Wenn wir eine realistische Chance 
sehen, dann kämpfen wir für unsere Patientinnen und 
Patienten.“

Ein Eingriff, der Präzision und Mut erforderte

In einem aufwendigen, stundenlangen Eingriff fertigte 
das Team einen sehr speziellen Composite­Bypass an. 
Ein ist eine Art maßgeschneiderte Umleitung für das 
Blut, die entsteht, wenn zwei unterschiedliche Gefäß­
materialien kombiniert werden.
Bei dem Patienten setzte das Team auf eine biologische 
Gefäßprothese aus Rinderhalsschlagader sowie körper-
eigener Vene.

Aus beiden entstand ein rund 80 Zentimeter langer Spe-
zial­Bypass, der das Blut wieder bis in den Unterschen-
kel und Fuß leiten sollte, trotz der stark geschädigten 
Arterien.
Gleichzeitig wurden vier Zehen amputiert, um infekti-
öses, abgestorbenes Gewebe zu entfernen. „Das war 
notwendig, um die Wundheilung überhaupt zu ermög­
lichen“, erklärt der Gefäßchirurg.
„Mir war klar, dass es ein Risiko gibt“, erinnert sich Hill. 
„Aber allein zu hören, dass man versucht, mein Bein zu 
retten. Das hat mir viel Mut gegeben, denn ich habe dem 
Team vertraut.“ 
 
Ein Ergebnis, das Hoffnung macht

Nach der Operation zeigte sich schnell: Der Eingriff war 
ein voller Erfolg. Die Durchblutung verbesserte sich 
deutlich, die Wunden begannen zu heilen und die ur-
sprünglich empfohlene Amputation wurde überflüssig.
„Der Moment, in dem wir gesehen haben, dass das Bein 
wieder gut durchblutet ist, war für das ganze Team  
etwas Besonderes. Der Fall zeigt eindrucksvoll, was mo-
derne Gefäßchirurgie heute leisten kann“, sagt Dr. Essa.
Für den Rentner ist das Ergebnis kaum in Worte zu 

fassen: „Mir wurde nicht nur die Beine gerettet, sondern 
mein Leben zurückgegeben. Ich hätte niemals gedacht, 
dass so etwas möglich ist.“

Ein wichtiger Fortschritt für die Region

Nach aktuellem Stand handelt es sich um den ersten  
Eingriff dieser Art in Hildesheim und der Region,  
bei dem ein so langer Rinderhalsschlagader­Venen­ 
Composite­Bypass erfolgreich zur Beinerhaltung  
eingesetzt wurde.
„Der Fall zeigt, wie wichtig es ist, moderne Verfahren 
einzusetzen, um selbst in sehr schwierigen Situationen 
Gliedmaßen zu erhalten“, freut sich Dr. Mohamed  
Essa über den großen Erfolg. „Das ist das Ergebnis einer  
starken Teamleistung – von Chirurgie, Anästhesie,  
Pflege und vielen weiteren Beteiligten.“

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!
www.helios-gesundheit.de/hildesheim

Das 80 Zentimeter lange Bypass­Transplantat: Das Team setzte 

auf eine biologische Gefäßprothese aus Rinderhalsschlagader 

sowie körpereigener Vene.

Das Behandlungsteam bespricht gemeinsam mit Friedrich Hill (Mitte) die nächsten Schritte für die Zeit zu 

Hause nach der erfolgreichen Operation. Auf dem Bild: Oberarzt Dr. Mahdy Omar, Chefarzt Dr. Mohamed Essa, 

Patient Friedrich Hill, Leitender Oberarzt Dr. Stefan Bernhardt­Schütze und Oberarzt Gökhan Dumlu (v.l.).

Neue Hoffnung 
für fast verlorene 

Beine

80 Zentimeter langer Composite-
Bypass: Ein seltener Spezialeingriff 
im Helios Klinikum Hildesheim 
bewahrte einen 81-jährigen Patienten 
vor der geplanten Amputation

Bildquelle: Helios Klinikum Hildesheim
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Von spannenden Events über actionreiche Wettkämpfe bis hin zu beliebten Angeboten am Salzgittersee:

Ein Jahr voller Freizeit, Sport 
und Spaß in Salzgitter

Salzgitter (r). Der Jahres-
rückblick 2025 der Bäder, 
Sport & Freizeit GmbH (BSF) 
lädt dazu ein, das vielseitige, 
lebendige und erlebnisreiche 
Freizeit-, Sport- und Veran-
staltungsangebot in Salzgit-
ter noch einmal zu entdecken 
– von spannenden Events am 
Salzgittersee über actionrei-
che Wettkämpfe bis hin zu 
beliebten Angeboten in den 
städtischen Bädern und der 
Eissporthalle.

Am Salzgittersee begann das 
Jahr mit einer spektakulären 
Katastrophenschutzübung zur 
Vegetationsbrandbekämpfung 
bei der Hubschrauberstaffel, 
Berufsfeuerwehr und DLRG 
den Ernstfall realistisch si-
mulierten. Danach begeisterte 
das traditionelle 49. Fackel-
schwimmen am Ostersonntag 
erneut mit stimmungsvollen 
Bildern, flackernden Lichtern 
auf dem Wasser und feier-
lichem Ambiente. Es gelang 
wieder Poseidon zu wecken 
und damit die neue Seesaison 
offiziell zu eröffnen, während 
ca. 4.000 Besucherinnen und 
Besucher das Seeufer füllten. 
Ein weiteres Highlight war der 
Verkehrssicherheitstag mit an-
schließender Bikerparty: Rund 
1.500 weibliche und männ-
liche Biker nahmen an der 
Gedenkfahrt teil, historische 
Fahrzeuge und spannende 
Brandschutzvorführungen be-
eindruckten die Gäste und das 
traditionelle Verbrennen der 
Holzkreuze verlieh der Ver-
anstaltung einen bewegenden 
Abschluss. Schon jetzt ist die 
Neuauflage für 2026 fest ein-
geplant.

Nach diesem ereignisreichen 
Frühjahrsprogramm setzte 
der Sommer am Salzgittersee 
neue Akzente: Die Sommer-
party war ein voller Erfolg. 
Bis zu 3.000 Gäste feierten 
und machten das Wochenen-
de zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. Direkt am folgenden 

Tag startete der Helios-Dra-
chenbootcup, bei dem zwölf 
20er und 21 10er-Boote an 
den Start gingen. Das Helios 
Klinikum Salzgitter vertei-
digte erfolgreich seinen Titel 
im 20er-Cup, während die 
„finance dragons“ den Dra-
chenkopfpokal im 10er-Cup 
gewannen. Direkt im An-
schluss sorgte der Sparkassen 
Schüler-Drachenbootcup mit 
21 Schulteams für packende 
Rennen, spannende Team-
leistungen und mitreißende 
Stimmung am Seeufer. Nur 
wenige Wochen später zeigte 
der Salzgitter Triathlon er-
neut, wie sportlich und enga-
giert die Region ist: Rund 800 
Athletinnen und Athleten 
trotzten leichtem Nieselregen, 
genossen aber ideale Tempe-
raturen für die drei Diszipli-
nen. Unterstützt von über 60 
motivierten Helferinnen und 
Helfern lieferten sie beein-
druckende Leistungen. Ne-
ben diesen sportlichen Hö-
hepunkten wurde auch die 
Infrastruktur am Salzgittersee 
weiter verbessert: Zwei Ten-
nisplätze wurden saniert und 
die Inselbrücke gewartet so-
wie optisch erneuert.

Ende August lockte erst-
mals die Seesause mit einem 
dreitägigen Programm: Live-
Musik, Sportaktionen, Work-
shops, ein Stadtfrühstück, 
Outdoor-Workouts, Yoga- und 
Hip-Hop-Angebote sowie 
Wasserski- und Wakeboard-
shows begeisterten das Pu-
blikum. Die spektakulären 
Hochseil- und Motorradshows 
der „Geschwister Weisheit“ 
aus Gotha setzten besondere 
Höhepunkte. Internationa-
len Glanz erhielt das Jahr mit 
der Europameisterschaft im 
Disc Golf: 168 Spielerinnen 
und Spieler aus 28 Ländern 
traten in neun Altersklassen 
gegeneinander an. Drei un-
terschiedliche Kurslayouts, 
30 installierte Abwürfe und 

tägliche Umbauten machten 
das Turnier zu einem orga-
nisatorischen Highlight. Die 
meisten Podiumsplätze gin-
gen nach Finnland. Ab Sep-
tember stand der Parcours 
dann wieder vollständig der 
Öffentlichkeit zur Verfügung. 
„Salzgitter spielt“, eine Veran-
staltung anlässlich des Welt-
kindertags, lockte im Herbst 
zahlreiche Kinder an den See. 
Am Piratenspielplatz warteten 
Mitmachangebote, organisiert 
vom ‚Bündnis für ein Leben 
mit Kindern‘ und der Katho-
lischen Familien-Bildungs-
stätte.

Den Abschluss der Veran-
staltungen am Salzgittersee 
bildet auch in diesem Jahr der 
traditionelle Silvesterlauf. Die 
Laufveranstaltung für Hobby-
läuferinnen und -läufer wird 
von der Triathlon-Abteilung 
des SV Glück Auf Gebhards-
hagen organisiert. Rund 2.000 
Sportlerinnen und Sportler 
werden wieder von fast genau-
so vielen Fans angefeuert und 
lassen das Jahr sportlich aus-
klingen.

Auch die Bäder waren 2025 
wieder beliebte Treffpunkte 
für Sport, Spiel und Freizeit. 
Im Stadtbad Salzgitter Le-
benstedt fanden Ladies Night, 
Wasserrattenpart ies und 
Halloswim statt. Die Aqua-
Fitness-, Wassergewöhnungs- 
und Schwimmkurse erfreuten 
sich großer Teilnehmerzahlen, 
sodass zahlreiche Familien, 
Kinder und Wassersportbe-
geisterte immer wieder den 
Weg ins Bad fanden. Den krö-
nenden Abschluss bildete der 
Bau des neuen Ganzjahresbe-
ckens, das Anfang 2026 fertig 
gestellt wird.

Im Thermalsolbad Salzgit-
ter-Bad startete im Novem-
ber die Saison der langen 
Bade- und Saunanächte, die 
auch 2026 weiter stattfinden. 
In den Sommerferien sorgten 
abwechslungsreiche Spaß-

Badetage für strahlende Ge-
sichter bei Kindern und Fami-
lien. Für gesundheitsbewusste 
Gäste bot der Fitness-Treff ein 
vielseitiges Trainingsangebot, 
ergänzt durch ein abwechs-
lungsreiches Kursprogramm 
von Aqua-Fitness über Yoga 
bis hin zu Cardio- und Kraft-
kursen. Gleichzeitig wurden 
die Modernisierungs- und 
Umbaupläne des Thermalsol-
bads forciert, die 2026 weiter-
verfolgt werden.

Auch die Eissporthalle am 
Salzgittersee bot 2025 ein dy-
namisches Programm für alle 
Altersgruppen und zog zahl-
reiche Besucherinnen und Be-
sucher an. Special Discos wie 
„Malle on Ice“, Super-Discos, 
Eisstockschießen, spannende 
Eishockeyspiele sowie viel-
fältige Vereinsaktivitäten 
sorgten für reges Treiben 
auf dem Eis. Nach zwei Jahr-
zehnten erhielt die Eissport-
halle zudem eine neue Eisauf-
bereitungsmaschine, die nun 
für optimale Eisqualität sorgt. 
Als zentraler Treffpunkt für 
Freizeit, Sport und Unterhal-
tung zieht die Eissporthalle 
jährlich rund 90.000 Besuche-
rinnen und Besucher aus der 
gesamten Region an.

Das Jahr 2025 verdeutlicht 
eindrucksvoll, wie abwechs-
lungsreich das Freizeit- und 
Sportangebot in Salzgitter ist.
Veranstaltungen und attraktive 
Angebote am Salzgittersee, in 
den Bädern und in der Eissport-
halle schaffen Räume für Begeg-
nung, Bewegung und Erholung 
– und machen Salzgitter für 
Menschen aller Generationen 
noch lebens- und liebenswerter. 
Zum Jahresausklang sendet die 
BSF allen Gästen, Partnerinnen 
und Partnern sowie Besuche-
rinnen und Besuchern herzliche 
Weihnachtsgrüße und wünscht 
eine besinnliche Zeit sowie ein 
gesundes und glückliches neues 
Jahr.

Fotos: BSF Salzgitter GmbH
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Vanessas
SchnittStelle

Vanessa Schulz
Friseurmeisterin

und einen guten Rutsch ins

Ein schönes, besinnliches

Königstr. 9 · 31191 Algermissen · www.vanessas-schnittstelle.com

Locken ♥ Extensions ♥ Balayage-Spezialistin

Ich wünsche
allen Kunden,

Freunden,
Verwandten

und Bekannten...

Meisterbetrieb
Inh. Norman Wasilus

Heizungs- und Sanitär Installationen
Regenerative Heiztechnik | Brennwertheizungen

Solaranlagen | Wärmepumpen
Installation und Wartung 

Unsere Leistungen

31191 Algermissen-Bledeln | Müllergasse 5

Wo Sie uns finden

Frohe Weihnachten und  
ein gutes neues Jahr!

Ihre Bäckerei Th. Wucherpfennig
Marktstr. 47 · Algermissen · Tel. 0 51 26/23 79 · Fax 26 32

Wir wünschen allen unseren Kunden ein  Wir wünschen allen unseren Kunden ein  
gesegnetes Weihnachtsfest und einen  gesegnetes Weihnachtsfest und einen  

guten Rutsch ins neue Jahr!guten Rutsch ins neue Jahr!

Unser „Dankeschön-Angebot“:

5 Berliner nur 6,- €
Dieses Angebot gilt vom 29.12. bis einschl. Silvester.

Wir freuen uns über rechtzeitige  
Vorbestellungen für die Feiertage.

UNSEREN VEREHRTEN KUNDEN,  
FREUNDEN UND BEKANNTEN WÜNSCHEN 
WIR EIN FROHES WEIHNACHTSFEST UND 

VIEL GLÜCK IM NEUEN JAHR!

Jahnstraße 6, 31191 Algermissen · Mobil 0176-55665758
www.alles-fuers-haus.com · Info@alles-fuers-haus.com 



19. Dezember 2025 19ALGERMISSENER GEMEINDEBOTE

• Dialysefahrten
• Chemofahrt
• Kurfahrt
• Rehafahrt

• Bestrahlungsfahrt
• BG-Fahrt
• Flughafentransfer
• Schülerfahrt

Inh. Delil Koyun, Marktstraße 18, Hohenhameln

Krankenfahrten aller Art:

PERSONENBEFÖRDERUNG

Ab sofort jeden Freitag Besichtigungen

Mietwohnungen in der 
Servicewohnanlage „Villa Cura“

Die neugebaute Wohnanlage „Villa Cura“ in Groß Düngen bietet Ihnen mit  
75 barrierearmen Wohnungen und zahlreichen Gemeinschaftsflächen senioren­
gerechtes Wohnen in ausgezeichneter Atmosphäre. Wir freuen uns sehr Ihnen die 
1 und 2 Zimmer Wohnungen in den Größen von ca. 28 m² bis ca. 57 m² bei einem 
persönlichen Besichtigungstermin zeigen zu dürfen.

Ab sofort stehen wir Ihnen im Objekt jeden Freitag von 12 bis 14 Uhr für  
Besichtigungen zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen melden Sie sich gern bei uns:

Tel. 05121 / 288 5127 oder info@rentei.de  
rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

Die letzten Besichtigungen für dieses Jahr finden am 19.12.2025 statt. 
Wir freuen uns Sie ab dem 09.01.2026 wieder begrüßen zu dürfen.

Besinnliche Feiertage und ein gesundes
neues Jahr wünschen wir allen Kunden, 

Freunden und Bekannten!

·  Möbel- & Küchenfertigung  
·  Innenausbau
· Fenster und Türen 
·  Bestattungen 

 (05126) 87 90   0171 3134068
  info@heuers-holzdesign.de
  www.heuers-holzdesign.de
  Tischlermeister Manfred Heuer 
 Osterstraße 3, 31191 Algermissen

Aus der Geschäftswelt …

25 Jahre im Zeichen des Apfels:

macademy feiert Jubiläum
Sarstedt (r). Als Torge Schä-

fer im Jahr 2000 zusammen 
mit seinem Geschäftspartner 
Thomas Leyhe die Firma ma-
cademy in Hannover gründe-
te, waren Computer der Marke 
Apple noch absolute Exoten. 

Bereits zu dieser Zeit hatten 
sich beide aber in den Macin
tosh verliebt und arbeiteten 
bereits viele Jahre damit. Sei-
nen ersten Mac LC hatte sich 
Schäfer 1990 noch während 
des Informatik-Studiums für 
unglaubliche 7.000 DM ge-
kauft, ein paar Jahre später 
arbeitete er neben dem Stu-
dium in einem Apple Store 
in Hannover und begann da-
mals als Mac-Spezialist, den 
Kunden beim Einrichten der 
Computer zu helfen. Die ersten 
Aufträge für die neue Firma 
macademy waren der Apple-
Support in Druckereien und 
Werbeagenturen sowie Schu-
lungen und Trainings, daher 
auch der Name. Später kam die 
Software-Entwicklung hinzu 
– einerseits als Auftragspro-
grammierung für Kunden, 
aber auch die Erstellung von 
eigenen hoch spezialisierten 
Software-Produkten, die bis 
heute weltweit im Einsatz sind.

Heute steht der technische 
Support und die Beratung von 

Apple-Anwendern im Vorder-
grund. 

Neben Firmenkunden in der 
Region und darüberhinaus 
werden seit 2018 im Apfella-
den in der Holztorstraße in 
Sarstedt auch private Kun-
dinnen und Kunden betreut. 
Der Service von macademy 
beginnt mit genauer Analyse 
des Problems, um dann mit 
fachkundigem technischen 
Sachverstand und jahrzehnte-
langer Erfahrung die Ursache 
des Fehlers zu beheben. Torge 
Schäfer ist dabei die nachhal-
tige Nutzung der Technik sehr 
wichtig. Er möchte, dass die 
Geräte möglichst lange genutzt 

werden können. Und wenn es 
dann doch ein neues Modell 
sein soll, so kann macademy 
alle Geräte von Apple – Macs, 
iPads und iPhones – und auch 
das passende Zubehör dazu 
liefern – Installation und Ein-
richtung inbegriffen. Ein wei-
terer Schwerpunkt der Firma 
ist das Thema „Smart Home“, 
also die digitale Steuerung und 
der Schutz des eigenen Zuhau-
ses direkt vom iPhone aus.

Vom 1. bis zum 20. Dezem-
ber bietet macademy attraktive 
Rabatte und Jubiläums-Akti-
onen an. 

Torge Schäfer freut sich auf 
Ihren Besuch!

Fotos: Anja Frick

Wir wünschen Frohe Weihnachten 
und alles Gute für 2026.

Coole Geschenke 
& 

Jubiläums-Aktionen

25
Jahre  macademy®

Der Apfelladen

Rat & Hilfe – Apple® – Smart Home 

Holztorstraße 59
31157 Sarstedt
0 50 66 - 90 39 444
www.der-apfelladen.de

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung und stehen Sie 
werbewirksam in der Öffentlichkeit. Lassen Sie sich von unseren 
freundlichen Medienberaterinnen und Medienberatern kompe-
tent beraten. 

Julian Nussel
	 05123 40627-15
	 julian.nussel@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de

Tobi Schlegl kommt nach Hildesheim

Lesung aus dem Spiegel-Bestseller  
„Leichtes Herz und schwere Beine“
Der einstige TV-Moderator bricht mit seiner Karriere, wird Rettungssanitäter, 

veröffentlicht mehrere Bücher und wird plötzlich Pilger wider Willen. 
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Tobi Schlegl, bekannt als Moderator bei VIVA, MTV,  
aspekte und Extra3, tauschte das Rampenlicht gegen 
den Rettungswagen. Als Notfallsanitäter erlebte er  
auch Einsätze im Mittelmeer. 2024 begab er sich  
mit seiner 73-jährigen Mutter auf den 
Jakobsweg. Unterwegs lernte er nicht 
nur sie, sondern auch sich selbst 
neu kennen. An diesem Abend 
erzählt er ehrlich, humorvoll und 
berührend von dieser beson-
deren Reise. Moderiert von 
Mitpilger Michael Harms aus 
Hildesheim. 

Fr, 27.03.26, 18:30 – 20:30 Uhr
vhs Hildesheim, Pfaffenstieg 4 – 5, Riedel-Saal 
A31472M · 25,–€ · Buchung in Kürze über Reservix

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Mit freundlicher Unterstützung:

Volkshochschule Hildesheim gGmbH
Verantwortlich im Sinne des NPresseG: Volkshochschule Hildesheim gGmbH, vertreten durch den Geschäftsführer  
Sebastian Kurtz, Pfaffenstieg 4–5, 31134 Hildesheim. 

Tel.: 05121 9361-0 · www.vhs-hildesheim.de
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Unseren verehrten Kunden, Freunden und Bekannten wünschen  
wir ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!

Beratung – Planung – Durchführung

Giesen, Uferweg 20
Tel.: (05121) 77 77 86

laufer_elektro@web.de

Frank

Inh. Tim Laufer
Elektromeister

GmbH

Speicherstr. 4-6 · 31191 Algermissen
Tel. 0 51 26 / 14 15

info@meisnernaturstein.de
www.meisnernaturstein.de

Eine besinnliche Weihnachtszeit 
und ein frohes neues Jahr 

wünschen wir von Herzen allen Kunden, 

Freunden und Bekannten.

EIN SCHÖNES 
WEIHNACHTSFEST UND EIN 

GESUNDES NEUES JAHR!

Leistungspakete: 

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von 
 Fett- und Ölabscheidern 
 und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung, 
 Wartung und
 Eigenkontrollen von   
 Fett- und Ölabscheidern
• Saugwagentransport 
 bis 26 m3

• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

365 Tage, 24 Stunden 
für Sie erreichbar: 05121 / 516766

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon

Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

Standort Algermissen  ·  Stadtweg 30 
 Tel. 05126 / 800 10 89

www.therafit-hohenhameln.de

In Bewegung für 
Gesundheit und 
Wohlbefinden!

Wir freuen 
uns auf Sie!

Öffnungszeiten:

MO. – DO. 8 –19.30 Uhr
FR. 8 –14 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Ortsratssitzung am 24. November in Bledeln:

Neue Informationen zur 
Verbesserung der Infrastruktur

Bledeln. Um 19 Uhr begrüßte 
Ortsbürgermeister Jürgen En-
gelke die zahlreichen Gäste zur 
Ortsratssitzung. Nach der Be-
grüßung informierte der Orts-
bürgermeister über Maßnah-
men, die die Ortschaft in 2026 
betreffen würden. Der Ortsrat 
musste zur Kenntnis nehmen, 
dass in 2026 zunächst nur noch 
90 Prozent (1.350 Euro) auf das 
Ortsratskonto überwiesen wer-
den. Sollten diese Gelder nicht 
ausreichen, so könnten die ver-
bleibenden bis zu 10 Prozent 
noch nachgefordert werden. 
Dies ist eine der Maßnahmen, 
die die Gemeindeverwaltung im 
Hinblick auf das Haushaltssiche-
rungskonzept vorgegeben hat.

Darüber hinaus werden trotz 
der schwierigen finanziellen 
Lage der Gemeinde, auch wei-
terhin Maßnahmen zum Erhalt 
der Infrastruktur durchgeführt. 
So werden die Dachfenster und 
die Heizung im Feuerwehrge-

rätehaus und die Fugen in den 
Duschräumen der Sporthalle er-
neuert. Die Anlieger der Straße 
„An der Kirche“ wird es erfreu-
en, dass sie bei der Sanierungs-
maßnahme nicht an den Kosten 
beteiligt werden müssen. 

Der Wasser- und Bodenver-
band übernimmt im Rahmen 
seiner Sanierungen die Kosten. 
Frau Lindenberg von der Ge-
meindeverwaltung trug weiter-
hin vor, dass die schiefstehende 
Laterne in der Osterwaldsgasse, 
durch den Bauhof gerichtet wer-
den würde. Die Avacon hatte die 
Arbeiten nicht übernommen, da 
es sich um keinen gewidmeten 
Weg handelt. Weiterhin wird der 
Abstellplatz für die Altglas Con-
tainer im neuen Jahr gepflastert 
werden. 

Darüber hinaus wurden noch 
die ausstehenden Beseitigungen 
der Schäden der Glasfaserverle-
gung sowie die gefühlte stärkere 
Lärmbelastung am Ortsrand in 

Richtung Autobahn A7 ange-
sprochen. Der Lärmpegel soll 
nach der Sanierungsmaßnahme 
der Fahrbahndecke der A7 ge-
stiegen sein.

Die Sitzung wurde für eine 
kurze Information des Kirchen-
vorstandsmitgliedes der Kir-
chengemeinde Zwölf Apostel 
Sarstedt Land, Christian Nüß-
ler, unterbrochen. Er berichtete, 
dass sinkende Mitgliedszahlen, 
die auch wenn sie erfreuli-
cherweise deutlich unter dem 
Durchschnitt der Kirche lägen, 
die Einnahmen reduzieren wür-
den. Dies erfordere insbesonde-
re auf Ebene des Kirchenkreises 
eine Zukunftsstrategie und ein-
heitliche Kriterien für den Um-
gang mit dem Gebäudebestand. 
Ein möglicher Weg könne dabei 
eine Ampelsystematik sein, die 
die Zuweisungen für Baumaß-
nahmen des Kirchkreises für 
die Gemeinden zukünftig pri-
orisiere. Die Kirchenmitglied-

schaft sei jedoch die effektivste 
Möglichkeit, einen Beitrag zum 
Erhalt unserer Kirchen bzw. -ge-
bäude zu leisten.

Dietmar Herbst und Jörg 
Mumme berichteten bei den 
Themen aus dem Gemeinde-
rat über die aktuell laufenden 
schwierigen Gespräche über den 
Haushalt 2026 (die Gemeinde 
wird wieder ein Defizit in Mil-
lionenhöhe haben), das Thema 
Ganztagsschule ab 01.08.2027 
sowie die Ansiedlung von Ge-
werbe. Auch über die Verzöge-
rungen beim Radwegbau von 
Bledeln nach Ingeln-Oessels 
wurde wieder berichtet.

Um 20.15 Uhr verabschiedete 
der Ortsbürgermeister die An-
wesenden und wünschte ihnen 
im Namen des Ortsrats ein 
frohes Weihnachtsfest sowie ei-
nen guten Rutsch ins Neue Jahr 
2026.

Jürgen Engelke
Ortsbürgermeister

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Die Trägerversammlung der 
Sparkasse Hildesheim Goslar 
Peine hat vor Kurzem einstimmig 
der Verlängerung des Vorstands-
vertrages von Ingmar Müller um 
fünf Jahre zugestimmt. Zuvor 
hatte bereits der Verwaltungsrat 
die Wiederbestellung und Ver-
tragsverlängerung beschlossen. 
Ingmar Müllers Vertrag läuft 
somit weiter bis zum 31. März 
2031. 

„Ich danke dem Verwaltungsrat 
und der Trägerversammlung für 
das entgegengebrachte Vertrau-
en und die konstruktive Zusam-
menarbeit“, sagt Ingmar Müller. 
„Damit habe ich insbesondere 
die Chance, den Weg unserer 
Sparkasse im Firmenkundenge-
schäft weiter maßgeblich und 

erfolgreich zu gestalten.“
Ingmar Müller betont zudem 

die enge und vertrauensvolle Ko-
operation mit seinen Vorstands-

kollegen Jürgen Twardzik und 
Steffen Lange: „Gemeinsam ha-
ben wir viel erreicht. Ich bin stolz 
auf den Weg, den wir gemeinsam 

gegangen sind, und freue mich 
darauf, den eingeschlagenen 
Kurs unseres Hauses weiter mit 
zu gestalten.“

Bernd Lynack, Vorsitzender 
des Verwaltungsrates, sieht in 
der Verlängerung des Vorstands-
vertrages ein starkes Signal für 
Kontinuität und Stabilität: „Un-
sere Sparkasse bleibt damit ih-
rem Leitbild treu, die finanzielle 
Zukunft der Menschen in der 
Region Hildesheim, Goslar und 
Peine nachhaltig zu sichern und 
zu fördern.“ 

„Unsere schöne Region ist mei-
ne Heimat geworden. Es erfüllt 
mich mit Stolz, sie in meiner 
Funktion weiter zu unterstützen 
und zu fördern“, resümiert Ing-
mar Müller abschließend.

Jens Becker

Vertrauen in die Zukunft:   

Sparkassenvorstand Ingmar Müller ist 
für weitere fünf Jahre im Amt bestätigt 

Aus der Geschäftswelt …

Lehren der Geschichte annehmen um so Frieden und Demokratie zu bewahren:

Volkstrauertag 2025 eine doppelte 
Mahnung des Gedenkens

Lühnde/Bledeln. Fast 60 
Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger aus Lühnde und Bledeln 
nahmen an der Gedenkveran-
staltung zum Volkstrauertag 
am 16.11.25 teil. Bei nasskal-
tem Novemberwetter trafen 
sie sich um 11 Uhr am Ehren-
mal zwischen Lühnde und Ble-
deln. 

Der Lühnder Spielmannzug 
begleitete die Veranstaltung in 
bewährter Weise. Wir danken 
dem Spielmannzug dafür, dass 
er auch in diesem Jahr wieder 
zur Verfügung gestanden hat 
und der Veranstaltung einen 
würdigen Rahmen verliehen 
hat.

Jürgen Engelke, Ortsbürger-
meister von Bledeln, stellte 
dar, dass Organisationen wie 
die NATO und die UNO nach 
dem 2. Weltkrieg für eine lan-
ge Phase scheinbarer, gefühlter 
Stabilität gesorgt hatten. Die-

se Institutionen bildeten die 
Grundlage für das Vertrauen 
zwischen den Nationen und 
förderten die kollektive Ver-
antwortung für den Frieden. 
Doch der Krieg in der Ukraine 
hat diese Sicherheit erschüt-
tert und auf eine harte Probe 
gestellt. Der europäische Kon-
tinent wurde und wird wieder 
mit den realen Gefahren eines 
militärischen Konflikts kon-
frontiert.  Engelke stellte wei-
terhin heraus, dass in den 50er 
bis 80er Jahren sehr erfolg-
reich eine glaubhafte Abschre-
ckung durch die NATO-Staa-
ten dargestellt werden konnte. 
Der Grundsatz hieß: Kämpfen 
können und werden, um nicht 
kämpfen zu müssen! Die EU-
Staaten haben bei all ihren 
heutigen Bestrebungen immer 
das Ziel, dass wir auch in Zu-
kunft in Frieden und Freiheit 
in Europa leben können.

Der Ortsbürgermeister von 
Lühnde, Lars Zeugner, er-
gänzte in seiner Rede, dass die 
Informationen heute aus dem 
Internet und insbesondere der 
Künstlichen Intelligenz (KI) 
abgerufen werden. Neben der 
traditionellen militärischen 
Bedrohung wächst eine neue 
Unsicherheit durch die Infor-
mationskriegsführung, die 
zunehmend von Künstlicher 
Intelligenz geprägt wird. Die 
Verbreitung von Desinforma-
tionen über soziale Medien 
ist in den letzten Jahren er-
heblich gewachsen. Gezielt 
KI-generierte Inhalte werden 
eingesetzt, um Wahrheiten 
zu verzerren und die öffent-
liche Meinung zu manipulie-
ren. Gezielte Propaganda und 
emotionale Manipulation ge-
hören mittlerweile zum Reper-
toire moderner Konflikte. Die 
Überprüfung des Wahrheits-

gehaltes von Aussagen in den 
sozialen Medien wird deshalb 
umso wichtiger, damit man die 
richtige Entscheidung trifft.

Pastor Dr. Toedter zeigte 
Parallelen aus der Bibel auf, 
die auch noch heute ihre Gül-
tigkeit haben. Schon damals 
antwortete Jesus mit den Wor-
ten: „Geht nicht hin und lauft 
ihnen nicht hinterher!“. Denn 
auch zu dieser Zeit gab es 
schon Desinformation.

Nach dem Singen der Na-
tionalhymne endet diese ge-
lungene Gedenkveranstal-
tung, in der die Wichtigkeit 
des Gedenkens aber auch die 
Lehren für die Zukunft im 
Mittelpunkt standen. Nur auf 
diese Weise können wir die 
Demokratie und den Frieden 
sichern.

Die Ortsbürgermeister
Jürgen Engelke,

Lars Zeugner
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Frühstück

Unser reichhaltiges Frühstück enthält

• verschiedene Wurst- und Käsesorten

• Fischplatte & Rührei

• Nürnberger & Bacon

• verschiedene Marmeladen & Honig u.v.m.

• Dessert
• Brötchen- und Brotauswahl

• Inklusive Kaffee, Tee, Kakao, Saft und Wasser

Jeden Samstag und Sonntag ab 9.00 Uhr

Zum Lokschuppen • Bahnhofsplatz 4 • 31191 Algermissen • Tel. (0 51 26) 8 00 85 08

p. P.

9.90 €

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag Ruhetag • Dienstag bis Donnerstag 16.00 bis 23.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 1.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 1.00 Uhr • Sonntag 9.00 bis 23.00 Uhr

AB SOFORT Spargel in verschiedenen Variationen!

Wir wünschen unseren lieben  

Gästen, Freunden und Bekannten  

frohe Weihnachten und ein  
gutes neues Jahr!

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag und Dienstag Ruhetag 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag 15.00 bis 22.00 Uhr 
Sonntag 9.00 bis 21.00 Uhr

Weitere kulinarische Termine auf www.wirtshaus-zum-lokschuppen.de

Zum Lokschuppen • Bahnhofsplatz 4 • 31191 Algermissen • Tel. (0 51 26) 8 00 85 08

An der Fuhne 64 · Ölsburg Groß Ilsede
Fon: 05172 7766

Mail: klimaschka-ilsede@t-online.de
www.automotorreifen.de

Tankstelle MO – SA 7 – 20 Uhr · SO 9 –12 Uhr
CAR WASH MO – SA 8 –19 Uhr

Werkstatt MO – FR 8 –17 Uhr · SA 9 –12 Uhr
DEKRA/TÜV/AU Mittwoch

CAR-WASH KLIMASCHKA ÖLSBURGCAR-WASH KLIMASCHKA ÖLSBURG

Wir wünschen allen Kunden und Freunden frohe  
Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr! 

Juchhu, wir haben eine

Sie und Ihr Auto werden begeistert sein.
super neue Waschanlage!

Laternenumzug in Bledeln:

Ein leuchtender Abend

Bledeln. Am 14. November 
fand der Laternenumzug statt 
– dunkle Wolken und leichter 
Regen konnten die Stimmung 
keineswegs trüben. Mit bun-
ten, selbstgebastelten Laternen, 
fröhlichen Liedern und musika-
lischer Unterstützung des Spiel-
mannzugs Lühnde zogen Kinder, 
Eltern, Großeltern und Freunde 
durch die Straßen Bledelns. Die 
Kinder ließen sich ihre Freude 
nicht nehmen und machten den 
Abend mit ihren strahlenden 
Laternen zu etwas ganz Beson-
derem. 

Im Anschluss an den Umzug 
gab es vor dem Kindergarten 
Kakao, kleine Leckereien, heiße 
Bratwürstchen und ein Lager-
feuer, das für eine warme At-

mosphäre sorgte. Außerdem es 
gab einen weiteren erfreulichen 
Anlass: Dank der Einnahmen des 
Abends konnte für den Kinder-
garten ein neues Kletterdreieck 
angeschafft werden. Dieses wird 
den Kindern künftig viele Mög-
lichkeiten zum Spielen, Klettern 
und Entdecken bieten. 

Wir bedanken uns im Na-
men des Kindergartens bei 
allen Organisator*innen und 
Helfer*innen, sowie bei allen 
Besuchern, die dem Wetter ge-
trotzt und den Abend ermöglicht 
und zu einem schönen Gemein-
schaftserlebnis gemacht haben.

Wir freuen uns auf nächstes 
Jahr.

Text: Fabienne Rohne
Foto: T. Hartmann

Jubilarehrung bei der SPD Algermissen:

Minister Philippi zu Gast 
beim Braunkohlessen 

Algermissen. Das traditio-
nelle Braunkohlessen der SPD  
fand in der Gemeinde Alger-
missen im Klugschen Saal in 
Bledeln statt, bei dem neben 
dem schmackhaften Essen 
auch die Politik im Mittelpunkt 
stand.

Die Veranstaltung wurde 
dazu genutzt, die vielen Besu-
cher im gut gefüllten Saal da-
rüber zu informieren, dass der 
SPD-Vorstand Lars Zeugner als 
Bürgermeisterkandidat für die 
Gemeinde der Entsendungs-
konferenz vorschlagen wird.

Bei der Jubilarehrung für lang-
jährige Mitgliedschaften in der 
SPD wurde Inge Pelka für ihre 
50-jährige Parteizugehörigkeit 
geehrt. Des Weiteren haben wir 
uns für die gute Arbeit unseres 
Bundestagsabgeordneten Bernd 
Westphal bedankt, der uns drei 

Legislaturperioden erfolgreich 
in Berlin vertreten hat. Er er-
hielt eine gebundene Gesamt-
ausgabe unserer eigenen SPD-
Zeitung, der ElsterNEWS, als 
Dank für sein Engagement. 

Als Referent konnten wir den 
niedersächsischen Arbeits- und 
Gesundheitsminister Dr. An-
dreas Philippi gewinnen, der 
einen eindrucksvollen Bericht 
über die Herausforderungen 
zur Sicherstellung der ärzt-
lichen und gesundheitlichen 
Versorgung in Niedersachsen 
hielt.

Nach seinem Vortrag stand 
dann ein leckeres Grünkohles-
sen auf dem Programm, dass 
bei allen Teilnehmern großen 
Zuspruch fand. Mit einem Ab-
schlussschnaps der Jubilarin 
klang ein schöner Abend aus.

Werner Preissner

Inge Pelka wird für 50-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Lars Zeugner und Dr. Andreas Philippi

05128 40 992 90 ∙ info@der-malermeister-sander.de
www.der-malermeister-sander.de 

Günter Klimaschka hat ein riesen Herz für Kinder:

Große Investiton in die Zukunft
Groß Ilsede/Ölsburg . 

350.000 Euro hat Günter Kli-
maschka in seine neue Wasch-
straße investiert. Diese sorgt 
seit Anfang Oktober für beste 
Waschergebnisse.

Die neue Technik ist effizient 
und nachhaltig, und zusammen 
mit der beliebten und bewährten 
Ceramik-Langzeitversiegelung 
bietet sie eine sanfte, lackscho-
nende Reinigung, dauerhaften 
Schutz vor Umwelteinflüssen 
wie Hilze oder Kälte und sorgt 
für einen brillianten Glanz.

Zeitgleich im Oktober, star-
tete Klimaschka auch mit der 
inzwischen 18. Aktion ,,Classic  
wäscht für…“ Diesmal gehen 
1.000 Euro an die Kita Farben-

land in Ölsburg. Aufgerundet 
500 Euro brachten die Wäschen 
ein und 500 Euro steuert die Fir-
ma Classic Tankstellen GmbH 
bei. Vielen Dank an alle, die dies 
durch den Kauf einer Wäsche, 
oder auch mit einem extra Euro 
nebenbei möglich gemacht ha-
ben.

Die Kinder und die Erziehe-
rinnen freuen sich sehr über die 
1.000 Euro und wissen schon 
was sie damit machen werden. 
Es wird ein neues Spielgerät für 
den Außenbereich angeschafft.

Eine tolle Sache so kurz vor 
Weihnachten. Wir wünschen 
allen eine besinnliche Advents-
zeit, frohe Weihnachten und ein 
gesundes glückliches 2026.

Anzeige

Cristina Klein von der Firma Klimaschka überreichte 1.000 Euro 
an die Kita Farbenland in Ölsburg, die sich riesig darüber freuen.

Vortrag beim Imkerverein Marienburg e. V.:

Imker Ralf Kolbe über 
die Königinnenzucht

Hildesheim. Der Imkerverein 
Marienburg verfügt über ein 
dichtes Netzwerk in der Fach-
welt. Und so kamen kürzlich inte-
ressierte Imkerinnen und Imker 
in den Genuss eines spannenden 
Vortrags von Berufsimker Ralf 
Kolbe aus Roßla. Das Thema: 
die Zucht von Königinnen. 300 
Bienenvölker besitzt er – und 
jedes davon hat eine eigens ge-
züchtete Königin von hoher Qua-
lität. „Der Schlüssel für ruhige, 
leistungsstarke Völker ist die Kö-
niginnenzucht“, sagt Kolbe, der 
sich selbst als leidenschaftlichen 
Buckfast-Imker bezeichnet.

Für die Zuchtarbeit steht der 
umtriebige Bienenfachmann 
schon mal vor dem ersten Hah-
nenschrei auf oder experimen-
tiert bis tief in die Nacht. Seine 

Beobachtung: „Die Klimaver-
änderung hat immer stärkeren 
Einfluss auf die Zuchtarbeit. 
Wirtschaftlich betrachtet ist das 
schwierig, doch aus Züchtersicht 
äußerst spannend. Denn Köni-
ginnen mit viel Power halten 
auch extreme klimatische He-
rausforderungen aus.“ Ralf Kol-
be ließ keine Frage der aufmerk-
samen Zuhörerschaft offen und 
gab wertvolle Tipps für eigene 
Zuchtaktivitäten, beispielsweise 
dass ein ausreichender Wärme-
haushalt das A und O für gute 
Ergebnisse ist.

Am Ende des Vortrags gab es 
viel Applaus und Dank für seinen 
Besuch fernab seiner Heimat, der 
fruchtbaren „Goldenen Aue“ zwi-
schen Harz und Kyffhäuser. 

Bettina Prigge 

wünscht der

FSV Algermissen 
v. 1911/1990

all seinen Mitgliedern, Sponsoren, Förderern 
und Freunden sowie ihren Familien

Weihnachten
fröhliche
und ein geSundeS  

neueS Jahr



19. Dezember 202522 ALGERMISSENER GEMEINDEBOTE

   
   

 

Eine entspannte und besinnliche 
 Weihnachtszeit sowie einen guten Start 
in das Jahr 2026 wünscht Ihr kwg-Team.

vermieten | bauen | verwalten   www.kwg-hi.de

Alten- und Pflegeheim

Landresidenz Algermissen GmbH

Jahnstraße 1A · 31191 Algermissen · www.landresidenz-algermissen.de

Wir wünschen 
unseren Bewohnern, 
den Angehörigen, 
all unseren 
Mitarbeitern und 
Geschäftspartnern 
ein friedvolles 
Weihnachtsfest 
und für das neue 
Jahr alles Gute!

Wir wünschen Ihnen und
Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start in das neue Jahr!

Tobias Krone · Neue Straße 3 · 31191 Algermissen 
Telefon 05126/1845 · Telefax 05126/96413 · Mobil 0172/8099609
info@krone-algermissen.de · www.krone-algermissen.de

KRONE
HAUSTECHNIK

HEIZUNG · SANITÄR · SOLAR · KLIMA 

Ihr freundlicher Meisterbetrieb 

Krone-Anzeige_1_Layout 1  25.07.11  10:00  Seite 1

Tobias Krone · Neue Straße 3 · 31191 Algermissen
Telefon 05126 1845 · Telefax 05126 96413

info@krone-algermissen.de · www.krone-algermissen.de

Unseren verehrten Kunden, Freunden und  
Bekannten wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest  

und viel Glück im neuen Jahr!

Telefon: 05121 /518102
info@hallescheck-bau.de
www.hallescheck-bau.de
Boelckestraße 28
31137 Hildesheim

Wir danken Ihnen für das im vergangenen
Jahr entgegengebrachte Vertrauen und
wünschen Ihnen auf diesem Weg

ein frohes Weihnachtsfest und
ein erfolgreichesneuesJahr2023.

Wir danken Ihnen für das im vergangenen 
Jahr entgegengebrachte Vertrauen und 

wünschen Ihnen auf diesem Weg 
ein frohes Weihnachtsfest und 
erfolgreiches neues Jahr 2026.

Meffertweg 2 ● 31319 Sehnde OT Bolzum

www.awoservicehaus­bolzum.de
 05138 ­ 704 480

Tagespflege 
in Bolzum

Bei uns werden Sie individuell beraten und
mit Herz und Verstand betreut.

Lernen Sie uns bei einem
 kostenlosen Schnuppertag 

kennen!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kolpingstr. 33
31191 Algermissen
Tel. 05126 - 8031034

kontakt@tierarzt-algermissen.de
www.tierarzt-algermissen.de

Giesen. Die Helios GRIZZLYS 
Giesen haben auf dem Transfer-
markt ein klares Zeichen gesetzt 
und sich mit dem erfahrenen US-
amerikanischen Außenangrei-
fer Cody Kessel verstärkt. Der 
34-Jährige wechselt mit sofor-
tiger Wirkung vom israelischen 
Spitzenclub Maccabi Tel Aviv 
nach Niedersachsen und erhält 
das GRIZZLYS-Trikot mit der 
Nummer 11. 

In der Volleyball-Bundesliga 
ist Kessel kein Unbekannter: Mit 
den Berlin Recycling Volleys ge-
wann der US-Amerikaner bereits 
mehrfach die Deutsche Meister-
schaft sowie den DVV-Pokal und 
bringt damit reichlich Erfahrung 

und positive Energie ins Team 
von GRIZZLS-Cheftrainer Ita-
mar Stein.

Stein zeigt sich hochzufrieden 
mit der schnellen Nachverpflich-
tung, nachdem Außenangreifer 
Juan Gonzalez vor wenigen Ta-
gen das Team verlassen hatte: 
„Ich bin sehr glücklich, dass wir 
schnell auf dem Markt reagieren 
konnten und wir haben großes 
Glück, dass wir Cody zum rich-
tigen Zeitpunkt verpflichten 
konnten. Cody ist ein kompletter 
Spieler, der viel Energie, Erfah-
rung und Wissen mitbringt. Er 
kennt die Liga und ist super be-
geistert, dem Team beizutreten. 
Nach so vielen Jahren, in denen 
ich „gegen“ ihn gecoacht habe, 
freue ich mich, dass er endlich 
auf unserer Seite ist.“

Cody Kessel selbst richtet sich 
in seinen ersten Worten direkt 
an die Fans der GRIZZLYS: 
„Hello GRIZZLYS Fans and Fa-
mily, ich habe das Gefühl, dass 
wir uns schon aus vielen heißen, 
spaßigen Duellen als Gegner in 
den deutschen Ligen kennen. Ich 
freue mich sehr, diesem starken 
Team beizutreten und hart zu 
arbeiten, um gemeinsam unsere 

beste und stärkste Version zu le-
ben. Wohin ich auch gehe – ich 
gehe immer mit ganzem Herzen, 
vollem Antrieb und voller Prä-
senz. Das verspreche ich euch!“

Mit der Verpflichtung des US-
Amerikaners, mit guten Kennt-
nissen der deutschen Sprache, 

gewinnt das Rudel einen viel-
seitigen und ligaerfahrenen Au-
ßenangreifer mit viel Volleyball-
Intelligenz hinzu – ein starkes 
Signal für die kommenden Auf-
gaben der Helios GRIZZLYS 
Giesen.

Vanessa Persson

Volleyball-Bundesligist verpflichtet US-amerikanischen Außenangreifer Cody Kessel: 

Transferknaller bei den GRIZZLYS

Nur wenige Stunden nach seiner Verpflichtung stand Cody Kessel 
bereits in Freiburg mit den GRIZZLYS auf dem Platz.   

Foto: Elisabeth Kloth

Helios 
GRIZZLYS
Giesen

1. Volleyball-Bundesliga

Partner der

Es ging nicht nur um das Thema „Bewerbung“, sondern die eigene Persönlichkeit stand im Fokus:

Jump – Berufsorientierung 
an der Molitoris-Schule 

Harsum. Zwei Tage Jump für 
alle 9. Klassen, einen Tag für alle 
8. Klassen, drei Tage ganz im 
Zeichen der Berufsorientierung 
und eigentlich noch mehr. Denn 
in vielen Bereichen wurde ins-
besondere in Jahrgang 9 auch an 
der Persönlichkeitsentwicklung 
der Schülerinnen und Schüler 
gearbeitet, um diese fit für die 
(nicht nur) berufliche Zukunft 
zu machen. Finanziert wird die-
ses Projekt zu gleichen Teilen von 
der Sparkasse Hildesheim-Gos-
lar-Peine und der Bundesagentur 
für Arbeit. 

Bereits seit 19 Jahren ist Jump 
an der Molitoris-Schule Harsum 
eine feste Einrichtung, um unse-
re Schülerinnen und Schüler im 
Bereich „Berufsorientierung“ zu 
unterstützen. Den Anfang mach-
ten die 9. Klassen. In dem Modul 
„Selfmarketing“ ging es nicht nur 
über Inhalte und Abläufe rund 
um das Thema „Bewerbung“, 
sondern es wurde auch an der 
eigenen Persönlichkeit gearbei-
tet: Wie gehe ich selbstbewusst 
in ein Vorstellungsgespräch? In 
Rollenspielen wurden gelungene 
und misslungene Vorstellungs-

gespräche simuliert, um daraus 
zu lernen. Was sind eigentlich 
meine Stärken und wie kann ich 
mir diese auf meinem beruflichen 
Weg zunutze machen? Stärken 
wurden mit der Einschätzung 
von Mitschülerinnen und Mit-
schülern verglichen, dies wurde 
unter dem Motto „Ich bin gut!“ 
der ganzen Klasse präsentiert. So 
sagte eine Schülerin nach ihrer 
Selbstpräsentation: „Ich bin ein-
zigartig!“

In Klasse 8 wurde das Modul 
„1. Eindruck“ behandelt. Da in 

Jahrgang 8. für die Haupt- und 
RealschülerInnen das erste Be-
rufspraktikum ansteht, konnte 
hier viel Wissenswertes rund um 
die ersten Schritte im Berufsle-
ben gesammelt werden. 

Die Molitoris-Schule Harsum 
bedankt sich bei der Sparkasse 
Hildesheim-Goslar-Peine sowie 
der Bundesagentur für Arbeit für 
die Unterstützung des Projektes 
und freut sich auf weitere Jahre 
der Zusammenarbeit im Projekt 
„Jump“. 

Melanie Lawrenz



Ambulante Pflege
Sarah Glahé
Ihr zuverlässiger Pflegepartner für 
Algermissen und Umgebung

» Kranken- u. Seniorenpflege 
» Wundmanagement
» Dementenbetreuung
» Verhinderungspflege

» Pflegeberatung und 
» Pflegeschulungen 
» Menü-Service
» Haushaltshilfe

Marktstr. 48
31191 Algermissen

Tel.: 0  51  26 / 9  64  51

Heiseder Str. 29a | 31157 Sarstedt | Telefon 0 50 66 - 69 90 19
Mobil 01 72 - 410 66 29 | Fax 0 50 66 - 69 90 20
email: bbt-george@web.de | www.bbt-george.de

Raumdesign & Bodenbautechnik
Ihr Fußbodenleger-Fachbetrieb seit 1992

George
Ich wünsche Ihnen, meinen Kunden und

Geschäftspartnern ein besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Start ins neue Jahr 2026!

Karlsbader Str. 2 • 31167 Bockenem • 05067 / 9919 - 0

www.zanderundgerlach.de

Karlsbader Str. 2 • 31167 Bockenem • 05067 / 9919 - 0

www.zanderundgerlach.de

Karlsbader Str. 2 • 31167 Bockenem • 05067 / 9919 - 0

www.zanderundgerlach.de

Molitoris-Schule Harsum:

Vorlesewettbewerb der 
sechsten Klassen

Harsum. Auch in diesem Jahr 
fand der Vorlesewettbewerb der 
6. Klassen an der Molitoris-Schule 
Harsum traditionell wieder im De-
zember rund um den Nikolaustag 
statt. Nachdem die Haupt-, Real-
schul- und Gymnasialklassen be-
reits ihre Klassensieger vorab ge-
kürt hatten, traten am 5. Dezember 
Joel, Niklas, Lara, Maximilian und 
Inessa an, um den Schulsieger oder 
die Schulsiegerin zu ermitteln.

In Runde 1 mussten in der Biblio-
thek der Molitoris-Schule die Jun-
gen und Mädchen ihr Können bei 
eigens ausgewählten Texten unter 
Beweis stellen. So bekam die Jury, 
die aus Deutschlehrkräften der 
Molitoris-Schule bestand, Aus-
schnitte aus „Die 3 ??? – Bundesli-
ga-Alarm“, „Die letzten Kinder von 
Schewenborn“, „Wie ein Fisch im 
Baum“, „Die Schule der magischen 
Tiere Teil 1“ und „Magic-Girls – 
Gefangen in der Unterwelt“ zu 
hören. Alle VorleserInnen konn-
ten mit gut vorbereiteten Texten 
überzeugen. 

In Runde 2 mussten die Jungen 
und Mädchen die ihnen unbe-
kannte Geschichte „Der Schoki-
laus“ vorlesen. Dies war gar nicht 
so einfach, doch auch der Weih-
nachtsgruß in finnischer Sprache 
wurde mit Leichtigkeit, Humor 
und viel Können vorgetragen. Die 
Jury und auch die als Unterstüt-
zung mitgebrachten Mitschüler 
und Mitschülerinnen waren be-
eindruckt vom Können der Jungen 
und Mädchen, die Entscheidung 
am Ende fiel alles andere als leicht. 
Am Ende belegte Lare Platz 1, dicht 
gefolgt von Niklas und Joel. Die er-

sten drei Plätze wurden mit einem 
Wertgutschein ausgezeichnet, 
alle Teilnehmer*innen erhielten 
Urkunden und Süßigkeiten als 
Auszeichnungen. Am Ende waren 

sich alle einig: Lesen verbindet 
Menschen und schafft besonders 
in der Weihnachtszeit eine tolle 
Wohlfühlatmosphäre!

Die Siegerin vertritt die Moli-

toris-Schule im kommenden Jahr 
beim Vorlesewettbewerb auf Krei-
sebene. Wir wünschen dafür schon 
jetzt viel Erfolg!

Melanie Lawrenz

Frohe Weihnachten  Frohe Weihnachten  
und Glück im neuen Jahr!und Glück im neuen Jahr!

Egbert Weihkopf
Bau- und Möbeltischlerei

Bestattungen • ÜberführungenBestattungen • Überführungen
Schlütenstraße 3, 31249 Hohenhameln, OT ClauenSchlütenstraße 3, 31249 Hohenhameln, OT Clauen

Tel. 05128 / 656Tel. 05128 / 656
Mobil. 01 70 / 5 58 02 94  Fax. 05128 / 5945Mobil. 01 70 / 5 58 02 94  Fax. 05128 / 5945
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Marco Gleitz, Zankenburg 10, 31174 Schellerten, SHK-Gleitz@web.de

Ein Dankeschön an alle Kunden, Geschäftspartner und 
Freunde für die gute und erfolgreiche Zusammen arbeit, 

für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. Wir wünschen ein 
gesegnetes Fest und ein gutes neues Jahr 2026!
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Junge Hildesheimer Schreibschule des Forum Literaturbüros:

Projekt „Aufblühen“ im Januar
Hildesheim. Aufblühen. Unter 

diesem Motto startet am 12. Ja-
nuar die neue Ausgabe der Jun-
gen Hildesheimer Schreibschule 
des Forum Literaturbüros. Bis 
zum 22. März geht das Projekt, 
bei dem Jugendliche und junge 
Erwachsene aus der Stadt und 
dem Landkreis Hildesheim ei-
gene Texte schreiben und diese 
in einer wertschätzenden Umge-
bung besprechen können. 

Die Schreibgruppe findet fast 
ausschließlich online auf dem 
Messenger-Dienst Telegram 
statt. In einer Chat-Gruppe er-
öffnen Rachel Bleiber und Sophie 
Schuth einen Raum, in dem sich 
junge Menschen über ihr Hob-
by, das Schreiben, austauschen 
können. Teilnehmen kann jeder 
zwischen 15 und 25 Jahren.

Wie im letzten Jahr soll am 
Ende eine Anthologie entstehen, 
in der eigene Texte veröffent
licht werden. Außerdem plant 
der Verein, eine Lesung zu ver-
anstalten.

Verpflichtend ist eine Veröf-
fentlichung jedoch nicht. „Ein 
Buch zu veröffentlichen, das 
ist toll und aufregend. Alle 
Teilnehmenden waren letztes 
Jahr unglaublich stolz auf ihre 
Texte. Aber in unseren Kultur-

projekten geht es nicht nur um 
Ergebnisse, sondern auch um 
den Prozess. Der nachhaltige 
Erfolg kultureller Bildung misst 
sich im gemeinsamen Schaffen, 
im Erleben von Selbstwirksam-
keit und in der gegenseitigen 

Ermutigung, weiter kreativ zu 
sein“, so Rachel Bleiber. „Und 
das gelingt. In der letzten Aus-
gabe hat eine Teilnehmerin 
uns zurückgemeldet, dass sie 
in mehreren Punkten über sich 
selbst hinausgewachsen sei. 
Darüber freuen wir uns ganz 
besonders.”

Das Programm ist für alle 
Teilnehmenden kostenfrei. 
Der Chat-Gruppe beitreten 
kann man vom 5. Januar bis 
25. Januar über folgenden Link: 
https://t.me/+Cp61Q_ZdHx-
w0YzUy 

Das Projekt findet im Rah-
men von „Poetry Kids“ statt. 
Die Förderer des Projektes sind: 
Stadt Hildesheim, Friedrich 
Weinhagen Stiftung, Johan-
nishof-Stiftung, Landschafts-
verband Hildesheim, Dam-
mann-Stiftung, Jugendstiftung 
der Sparkasse für die Region 
Hildesheim, Bürgerstiftung 
Hildesheim und Roland Loge.

Rachel Bleiber

Die Firma Hornburg wünscht
eine schöne Weihnachtszeit
und einen guten Rutsch ins

neue Jahr!

_________
Ob auf zwei oder Vier Rädern, wir

bringen Sie sicher durchs

Weihnachtsfest !

Ob auf zwei oder Vier Rädern, wir

bringen Sie sicher durchs

Weihnachtsfest !

Hornburg Automobile GmbH
Kennedydamm 33

05121 33818



Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Es war geprägt von Begegnungen, 
gemeinsamen Projekten, neuen Ideen und wertvollen Momenten, die wir mit Ihnen 
teilen durften. Dafür möchten wir Ihnen herzlich danken.
 
Ihr Vertrauen, Ihre Treue und die gute Zusammenarbeit sind für uns nicht selbst-
verständlich – sie sind die Grundlage, auf der wir auch in Zukunft mit Freude und 
Engagement für Sie da sind.

Unser gesamtes Team wünscht Ihnen ein wunder bares Weihnachtsfest und 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Kundinnen und Kunden, 
Partner und Geschäftsfreunde!

FROHE WEIHNACHTEN 
& 

EIN GESUNDES NEUES  
JAHR 2026


